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AKTUELL & DEMNÄCHST
Empfehlungen für Schulen

Weitere Infos theatersg.ch/schulen
Beratung Mario Franchi, theaterpaedagogik@theatersg.ch, 071 242 05 71

Schultickets Priska Frei, p.frei@theatersg.ch, 071 242 06 06 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Klasse!

bis 23.4. 

The Time of  
Our Singing 

Oper [15+]
 

bis 23.4.

Beast and Beauty
Tanzstücke [13+]

 
bis 11.5.

Selig sind die 
Holzköpfe!

Schauspiel [16+]
 

bis 25.5.

Jupiter und Venus
Tanzstück [12+]

 
ab 6.5.

Messa da Requiem
Messe in einer  

szenischen Fassung [16+] 
 Für Lehrpersonen: 

Endprobenbesuch am 4. Mai 

ab 9.5.

Jugendtheaterclub- 
Produktion: Sinn

Jugendstück [14+]
 

11./12.5.

Ibéria
Tonhallekonzert [15+] 

12./13.5.

RAW 2
Tanzstücke [15+]

 
ab 25.5.

Zwischen den Welten
Schauspiel [16+]

 
2./4.6.

Abenteuer Orchester 
Das Rätsel der Sphinx
Schul- und Familienkonzert 

[6-12)
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Editorial
Bibliotheken mit Tonies und Tiptoi-Büchern –  
verstaubt war einmal!

Die Bibliotheksgeschichte ist eng mit der  Geschichte 
der Menschheit verbunden. Bereits im alten  Ägypten, 
aber auch im antiken Griechenland und später bei 
den Römern gab es Bibliotheken, wo wertvolle 
 Büchersammlungen und Papiere aufbewahrt  wurden. 
Im  Zuge der Völkerwanderung im Frühmittelalter 
wurden zahlreiche der alten Bibliotheken zerstört, 
über Jahrtausende angehäuftes Wissen und Kulturgut 
ging dabei teilweise für immer verloren. Im Mittel
alter  waren es dann vor allem Klöster, welche die noch 
 erhaltenen Dokumente mit kunstvollen Abschriften 
vor dem Vergessen retteten. Mit den in den Schreib
werkstätten handgeschriebenen  Büchern und späteren 
gedruckten Werken entstanden mit der Zeit Kloster
bibliotheken mit ausserordentlich wertvollen Kultur
schätzen. Weltberühmtes Beispiel ist die Stiftsbiblio
thek im Kloster St. Gallen, die 1983 zusammen mit 
dem Stiftsbezirk ins UNESCOWeltkulturerbe aufge
nommen wurde. Zugänglich waren die Bibliotheken 
jahrhundertelang aber nur einem ausgewählten Per
sonenkreis. Mit der Einführung der Schulpflicht im 
19. Jahrhundert und dem Erwerb der Lesefähigkeit 
entstanden die ersten Büchersammlungen in unse
ren Schulen der Volksschulstufe und der Sekundar
stufe II, später zunehmend auch öffentlich  zugängliche 
 Bibliotheken.
Gerade in den letzten Jahrzehnten hat ein gravieren
der Wandel im Bibliothekswesen stattgefunden. Ver
staubt und dunkel  – das war einmal. Im « EXTRA» 
in der  Mitte dieses Schulblattes wird auf eindrückli
che  Weise beschrieben, wie Bibliotheken heut zutage 
für alle Menschen Begegnungsstätten sind, die auch 
Raum für unterschiedlichste Veranstaltungen  bieten. 
An konkreten Beispielen zweier Schulen wird exem
plarisch aufgezeigt, welche vielfältigen Funktionen 
Schulbibliotheken für unsere Schülerinnen und Schü
ler im Unterrichtsgeschehen einnehmen können und, 
wie der Titel des «EXTRA» sagt, den  Unterrichtsalltag 
bereichern. Lehrpersonen nutzen die Bibliothek als 

Lernraum, der damit im Prinzip zum zusätzlichen 
didaktischen Element ihres Unterrichts wird. Sprach 
und Leseförderung bilden neben dem Erwerb von 
 Medien und Informationskompetenz Zielsetzun
gen, die bei Bibliotheksbesuchen methodisch viel
fältig  umgesetzt werden. Aus dem früheren wöchent
lichen «Büchersuchen» ist heute moderner Biblio
theksunterricht geworden. Es ist deshalb nicht ver
wunderlich, zeigen sich Bibliotheken hell, grosszügig 
sowie inspirierend für das Lernen, Fragen und Ent
decken. Sie  laden zum Verweilen ein. Und dies trotz – 
oder vielleicht gerade wegen – Wikipedia und  Google. 
Auch an den Mittelschulen sind Bibliotheken (bzw. 
Medio theken) für die Schülerinnen und Schüler wich
tiger und unerlässlicher Bestandteil des Lernens und 
Schullebens. Zwischenstunden werden in der  ruhigen 
 Bibliothek zum Lernen genutzt, selbstständiges Re
cherchieren und Bewerten von Quellen gelernt und 
ganze Matura arbeiten geschrieben.
Die Bibliothek von heute ist auch in der digitalen 
 Gesellschaft ein wichtiger gesellschaftlicher Ort, 
 unabhängig von Alter, sozialer Herkunft oder kultu
rellem Hintergrund. Wo sonst finden sich derart viel
fältige sowie direkt und für alle nutzbare  Sammlungen 
verschiedenster Medien? Wo sonst wird so viel Raum 
geboten für Begegnung, Austausch, Integration, 
 Inspiration, Lernen, Erleben, Entspannung und nicht 
zuletzt: Lesen? Das «EXTRA» beschreibt, wie Biblio
theken Staub und Mief abgelegt haben. Sie werden in 
den Schulunterricht integriert und sind mittlerweile 
Teil einer aufgeschlossenen und modernen Gesell
schaft geworden. Und falls Sie wie ich bis jetzt auch 
nicht gewusst haben, was Tonies oder TiptoiBücher in 
Bibliotheken zu suchen haben – im «EXTRA» dieses 
Schulblattes finden Sie die Erklärungen dazu.

Alexander Kummer,  

Leiter Amt für Volksschule



82 Schulblatt 2/2023 Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis
Aus dem Inhalt 
Inhaltsverzeichnis
Aus dem Inhalt 

Bildungsrat

Aus dem Bildungsrat 84

Volksschule

Politik erleben in der Oberstufe 85

Anpassung: Anerkennung der Talentschule Bad Ragaz 86

Austausch und Mobilität 87

«MindMatters» – mit psychischer Gesundheit Schule entwickeln 88

IT-Bildungsoffensive

Umsetzungsevaluation von aprendo in den Schulen im Kanton St. Gallen 89

«zITBOx Talks»: nächste Veranstaltungstermine 90

Weiterbildung Schule

Refresher für nichtberufstätige Lehrpersonen 91

Lehrmittelverlag

Neue Lehrmittel im Sortiment 92

Regionale Didaktische Zentren

RDZ Gossau 97

RDZ Rapperswil-Jona 100

RDZ Rorschach 102

RDZ Sargans 104

RDZ Wattwil 105

medienverbund.phsg 107



Inhaltsverzeichnis Schulblatt 2/2023 83 

SCHULBLATT EXTRA 

in der Heftmitte

→ Impressum Schulblatt
Herausgeber und verantwortliche Redaktion: Bildungsdepartement des Kantons St. Gallen, Davidstrasse 31, 9001 St. Gallen (info.schulblatt@sg.ch, T 058 228 76 68, 
www.sg.ch). Das Amtliche Schulblatt erscheint zweimonatlich im Februar, April, Juni, August, Oktober und Dezember jeweils Mitte Monat.  Redaktionsschluss für 
Textbeiträge ist jeweils am 20. des Vormonats und für die Stellenausschreibungen am 4. des Ausgabemonats. Inhalte Schulblatt Extra: Landmark Media GmbH 
(www.landmark-media.ch, info@landmark-media.ch, M 079 357 67 11). Inserate- und Abonnementsverwaltung, Gestaltung, Druck und Spedition: Cavelti AG, 
Wilerstrasse 73, 9200 Gossau (inserate@cavelti.ch, T 071 388 81 81, F 071 388 81 82). Annahmeschluss für Inserate jeweils am Ende des Vormonats. Auflage: 
3500 Ex. Abonnementspreise: Fr. 40.– für ein Jahr, Fr. 24.– für ein halbes Jahr, zuzüglich MwSt.  Preis pro Stellenausschreibung: in der digitalen Stellenbörse 
Fr. 60.–, zuzüglich MwSt.  Die zusätzliche Aufnahme im gedruckten Schulblatt unter der Rubrik «Stellen für Lehrerinnen und Lehrer» ist kostenlos.
160. Jahrgang

Hochschule

Sonderpädagogik mit Vertiefung Schulische Heilpädagogik 109

«MATHEspRechen» im Kindergarten – ein Projekt, das Familie, Schule und Hochschule verbindet 111

Forschungsprojekte zu «Buchstart» und digitalen Bilderbuch-Apps 112

Bildungsplanung bei kognitiver Beeinträchtigung 114

Veranstaltungen

«Bodytalk»-Workshops für ein positives Körperbild 115

Sommercampus 2023 vom 10. bis 21. Juli 2023 in St. Gallen 116

ZHAW Science Week macht Jugendliche zu Forschenden 119

Schule und Kultur

kklick – Kulturvermittlung Ostschweiz 120

FigurenTheater St. Gallen 120

Henry-Dunant-Museum Heiden 122

Kinokultur für die Schule 122

Konzert und Theater St. Gallen 123

Kunstmuseum St. Gallen 124

Langjahr Film GmbH 125

Reisebüro Linth – Museum für Auswanderung und Einwanderung, Kaltbrunn 125

Workshops mit Stefan Ingold 126

Archäomobil Ostschweiz 126

Verschiedenes

Buchknacker: Seit 10 Jahren mehr Spass am Lesen! 127

Stellen für Lehrerinnen und Lehrer

www.schule.sg.ch › Offene Stellen für Lehrpersonen 128



84 Schulblatt 2/2023 Bildungsrat

Bildungsrat
Aus dem Bildungsrat

Volksschule
Aufsicht, jährliche Berichterstattung
Der Bildungsrat hat sich an der Sitzung vom 22. März 
2023 über das vergangene Aufsichtsjahr informieren 
lassen und den Bericht über die Aufsicht im Jahr 2022 
zur Kenntnis genommen. Der Bericht macht  Aussagen 
und Angaben zu den vielfältigen Tätigkeitsgebieten der 
Aufsicht und gibt Auskunft zu zusätzlichen  Aspekten 
rund um die Schulaufsicht. Der Schwerpunkt in der 
Berichterstattung liegt in der Aufsicht über die Regel
schulen. Ein Fazit und ein kurzer Ausblick ins Auf
sichtsjahr 2023 runden die Berichterstattung ab.
Der Bericht steht als Download zur Verfügung unter 
www.volksschule.sg.ch (› Aus dem Amt › Berichte).

Beurteilung 2020 
Der Bildungsrat hat an der Sitzung vom 22. März 2023 
einen Zwischenbericht zur Umsetzung der Beurtei
lung 2020 zur Kenntnis genommen. Eine Selbstein
schätzung der Schulleitungen zeigt, dass die Schulen 
mit der Umsetzung der kantonalen Grundsätze zur 
Beurteilung gut unterwegs sind. Konkrete ergänzende 
Unterstützungsmassnahmen – nebst dem Vertiefungs
programm Beurteilung, das noch bis Ende 2024 zur 
Verfügung steht – werden nicht gewünscht. Seit dem 
Vollzug des Reglements über Beurteilung, Promotion 
und Übertritt in der Volksschule sammelt das Amt für 
Volksschule formale und inhaltliche Rückmeldungen 
zur Umsetzung aus der Praxis. Für die geplante Stand
ortbestimmung im nächsten Jahr soll diese Sammlung 
unter Einbezug der Anspruchsgruppen vervollstän
digt und mögliche Lösungsvorschläge konkretisiert 
werden. Der Bildungsrat wird basierend darauf Prio
risierungen vornehmen.

Orientierungshilfe zur Beschulung von 
neu zugezogenen Schülerinnen und Schülern 
mit Migrationshintergrund
Diese Orientierungshilfe behandelt das Eintritts
verfahren und die Beschulung von neu zugezoge
nen Kindern und Jugendlichen, die keine oder  wenig 
Deutschkenntnisse haben. Sie soll Schulführung 
und Lehrpersonen dabei unterstützen, sich auf die 
 Aufnahme und Einschulung Neuzugezogener vorzu
bereiten und geeignete Eintrittsverfahren und Unter
stützungsmassnahmen zu finden, welche auf die loka
len Verhältnisse zugeschnitten sind.
Die Orientierungshilfe «Beschulung von neu zuge
zogenen Schülerinnen und Schülern mit Migrations
hintergrund» löst das im Mai 2022 aufgelöste Kreis
schreiben zur Beschulung von Schülerinnen und 
Schülern mit Migrationshintergrund vom 19. Dezem
ber 2018 ab und integriert die Informationsschreiben 
«Kinder und Jugendliche aus dem Asylbereich in der 
Volksschule» aus dem Jahr 2019 sowie «HSKUnter
richt» vom Mai 2015. Die Broschüre finden Sie unter 
www.volksschule.sg.ch.

Der Bildungsrat hat gewählt
Der Bildungsrat hat für die laufende Amtsperiode 
2020 bis 2024 folgende Ersatzwahl vorgenommen:

Mittelschule
Paritätische Aufnahmeprüfungskommission 
Französisch
 · Carla Fässler, Oberstufenlehrerin phil. I,  
im Oberstufenzentrum Thal, Goldach 
Sie ersetzt die zurückgetretene Christa Müller.
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Volksschule
Politik erleben in der Oberstufe

Willst du den Schülerinnen und Schülern deiner Klasse die Politik auf Gemeindeebene etwas 
näherbringen und ihre Motivation steigern, sich aktiv zu engagieren? Dann ist das engage- 
Atelier «Politik erleben» genau das Richtige.

Auf partizipative Art wird den Schülerinnen und 
 Schülern der Oberstufe vermittelt, wie ihre  Gemeinde 
funktioniert, wie sie sich für ihre Anliegen und  Ideen 
stark machen können und welche  Möglichkeiten 
es in einer Gemeinde gibt, eigene Ideen umzu
setzen und sich einzubringen. Sie entwickeln dabei 
ein Verständnis für die Strukturen und Abläufe der 
Gemeinde politik. Für eine Unterrichtseinheit kommt 
zur Diskussion auch eine Lokalpolitikerin oder ein 
 Lokalpolitiker in die Schule und bespricht mit der 
Klasse ihre  Anliegen und Ideen. Das Atelier dauert 
insgesamt einen Vormittag bzw. Nachmittag und wird 
entsprechend des PeertoPeerAnsatzes von ausge
bildeten jungen Erwachsenen geleitet, die auch selbst 
bereits Erfahrung in Jugendparlamenten, Jungparteien 
oder ähnlichen Organisationen haben.

Das Atelier verfolgt dabei folgende Ziele:
 · Die Schülerinnen und Schüler erweitern ihr 
 Handlungswissen zu politischen Partizipations
möglichkeiten und interessieren sich stärker  
für die  Geschehnisse in ihrer Gemeinde.
 · Die Motivation der Jugendlichen, sich politisch 
zu engagieren, steigt – sowie auch der Vorsatz, sich 
 aktiv einzubringen.
 · Durch das engageAtelier wird die Selbstwirksam
keit gestärkt und das Interesse an Politik gefördert.

Wir freuen uns, dass wir dieses Schuljahr dank der 
finanziellen Unterstützung des Kantons St.  Gallen 
20 engageAteliers für einen vergünstigten Preis 
von 300  Franken anbieten können. Bisher konnten 
wir  bereits über 100 engageAteliers in der ganzen 
Schweiz durchführen. Es würde uns freuen, gemein
sam  Ihren Oberstufenklassen die Gemeindepolitik 
näherzu bringen und die Partizipationsmöglichkeiten 
von  Jugendlichen aufzuzeigen.
Das engageAtelier ist ein Angebot des Dachverbands 
Schweizer Jugendparlamente DSJ.

 → Weitere Informationen und das Buchungsportal 

www.engage.ch/engage-Atelier sowie unter  

volksschule.sg.ch › Unterricht › Fachbereiche › NMG.
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Volksschule
Anpassung: Anerkennung der Talentschule Bad Ragaz

Im April 2012 anerkannte das Bildungsdepartement die Oberstufe der Schule Bad Ragaz als 
Schule für Hochbegabte in den Bereichen Musik und Sport. Nun wurde das aktualisierte Kon-
zept zur Neuorganisation der Oberstufe bewilligt.

Im Dezember 2022 reichte der Schulrat Bad Ragaz 
 eine überarbeitete Version des «Konzepts Talent
schule Bad Ragaz» beim Bildungsdepartement zur 
Bewilligung ein. Nebst formalen Aktualisierungen des 
Konzepts wird die Oberstufe neu organisiert. Zudem 
ist das Konzept mit dem Kapitel «Athletiktraining» 
 ergänzt und eine Wochenlektion Klassenunterricht 
für Musiktalente hinzugefügt worden. Das Bildungs
departement hat das aktualisierte «Konzept Talent
schule Bad Ragaz» am 8. Februar 2023 genehmigt.

Damit wird der Gemeinde Bad Ragaz die Bewilli
gung erteilt, ab Schuljahr 2023/24 die Talentschule Bad 
 Ragaz in einer typengetrennten Mischform zwischen 
reinen Talentklassen und in Regelklassen integrierten 
Talenten zu führen. Der vom abgebenden Schulträger 
pro Schülerin bzw. Schüler zu entrichtende Semester
beitrag beträgt bei einer integrierten Beschulung in 
 einer Regelklasse maximal 5500 Franken (Sport) bzw. 
7500  Franken (Kunst) und bei einer Beschulung in 
einer reinen Talentklasse maximal 9500  Franken.
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Volksschule
Austausch und Mobilität

Am Bildungstag vom 18. März 2023 wurden die Lehrpersonen an den beiden Konventen KMK 
und Sek 1 St. Gallen über verschiedene Angebote zum Thema Sprachaustausch und Mobilität 
informiert.

Michael Burtscher, kantonaler Austauschverantwort
licher des Kantons St. Gallen für die Volksschule, 
 berichtete unter anderem über zukünftige Anlässe 
und Veranstaltungen im Jahr 2023.

 → Kantonale Informationen zu Austausch und Mobilität

Unter https://blogs.phsg.ch/Austausch/ finden interessierte 

Lehrpersonen und Schulleitungen Wissenswertes und 

Aktuelles (z. B. Kontaktangaben für Beratung und Unter-

stützung, Erfahrungsberichte, didaktische Unterlagen usw.) 

zum Thema «Austausch und Mobilität» im Kanton St. Gallen.

Informationsveranstaltung zur Planung  
und Organisation eines Austauschs
Haben Sie Interesse an einem Klassenaustausch? Sind 
Sie auf der Suche nach einer Partnerschule? Möch
ten Sie wissen, wie Sie einen Austausch planen und 
 eine Austauschklasse oder Partnerschule in der West
schweiz finden? Diese und weitere Fragen werden im 
Rahmen des Informationsanlasses «Une aventure en 
Suisse  Romande» diskutiert und geklärt. Der Informa
tionsanlass wird online durchgeführt und richtet sich an 
(Französisch)Lehrpersonen der Mittel und  Oberstufe.

 → Termin

Mittwoch, 10. Mai 2023, 13.30 bis 14.30 Uhr, online via Teams

 → Leitung

Michael Burtscher (Kantonaler Austauschverantwortlicher)

 → Anmeldung

Link für weitere Informationen und zur Anmeldung 

( Anmeldefrist: 3. Mai 2023): www.phsg.ch › Dienstleistung › 

Regionale Didaktische Zentren › RDZ Wattwil › 

 Veranstaltungen RDZ Wattwil

«Wir überwinden den Röstigraben» – 
Austausch mit Lehrpersonen des 
Kantons Fribourg
Haben Sie Interesse, Lehrpersonen aus dem  Kanton 
Fribourg kennenzulernen und mit ihnen je einen Tag 
im Kanton  Fribourg und im Kanton St. Gallen zu ver
bringen? Am 10. und 11. Juli 2023 erhalten Sie die 
Möglichkeit, sich bei einem vielfältigen und abwechs
lungsreichen Programm in Fribourg und St. Gallen 
mit französischsprachigen Lehrpersonen zu vernet
zen. Diese Weiter bildung der besonderen Art rich
tet sich an Französischlehrpersonen der Mittel und 
Oberstufe, wird durch die nationale Agentur Movetia 
 finanziell unterstützt und durch die beiden kantona
len Austauschverantwortlichen des Kantons St. Gallen 
( Michael  Burtscher) und Fribourg (Aude Allemann) 
organisiert.

 → Informationen und Anmeldung

https://blogs.phsg.ch/Austausch/

Nationale Austauschwoche vom  
13. bis 17. November 2023
Im Rahmen des 175JahrJubiläums der Bundesver
fassung lanciert Movetia, die nationale Agentur zur 
Förderung von Austausch und Mobilität, die erste na
tionale Austauschwoche. Reservieren Sie sich bereits 
heute dieses  Datum, um einen Austausch zu planen.

 → Termin

13. bis 17. November 2023

 → Informationen

www.movetia.ch › News & Events › Events

Weitere kantonale Informationen werden zu einem späteren 

Zeitpunkt bekannt gegeben.
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Volksschule
«MindMatters» – mit psychischer Gesundheit Schule entwickeln

Das Programm «MindMatters» fördert mittels ausgewählter Praxisideen gezielt das psychische 
Wohlbefinden, die Resilienz, Lebenskompetenzen und eine gesunde Entwicklung von Schüle-
rinnen und Schülern im 1., 2. und 3. Zyklus sowie beim Übergang in Ausbildung und Beruf.

«MindMatters» bezieht die gesamte Schule mit ein und 
unterstützt eine Weiterentwicklung hin zur gesund
heitsfördernden Schule. Die im Unterricht einsetz
baren Module bieten eine grosse Auswahl an Übungen 
zu verschiedenen Themen rund um psychisches Wohl
befinden, die zur Förderung von fachlichen und über
fachlichen Kompetenzen gemäss Lehrplan beitragen.
Lehrpersonen, Schulsozialarbeitende und Schul
leitungen setzen «MindMatters» im Schulalltag um. 
Zur  erfolgreichen Implementierung werden die Schu

len darin unterstützt, das Programm kennenzulernen 
und in der Praxis anzuwenden. Das Angebot für Schu
len umfasst eine eineinhalb Jahre dauernde Begleitung 
durch kantonale Beratungspersonen. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?

 → Kontakt

Sonja Takács, T 058 229 44 13, sonja.takacs@sg.ch

 → Weitere Informationen zu «MindMatters»

www.zepra.info/mindmatters, mindmatters.ch
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IT-Bildungsoffensive
Umsetzungsevaluation von aprendo in den Schulen  
im Kanton St. Gallen

Weiterbildungen leisten insbesondere dann einen Beitrag zur Schulqualität, wenn sie mit der 
Schulentwicklung im Einklang stehen. Der Projektausschuss des Schwerpunkts Volksschule 
und Mittelschulen der IT-Bildungsoffensive (ITBO) möchte mittels einer Umsetzungsevaluation 
in Erfahrung bringen, wie diese Verknüpfung der Weiterbildungen auf aprendo mit den Initia-
tiven und Projekten in den Schulen im Kanton St. Gallen harmoniert.

Seit rund einem Jahr können sich Lehrpersonen der 
Volksschule, der Mittelschulen sowie der Berufsfach
schulen auf aprendo weiterbilden. Die Anzahl Modul
buchungen auf der Weiterbildungsplattform verdeut
lichen die rege Nutzung des Angebots und die bis
herigen Rückmeldungen sind positiv. Der Projekt
ausschuss des Schwerpunkts Volksschule und Mittel
schulen der ITBO interessiert sich darüber hinaus, 
wie gut aprendo in den Schulen bereits genutzt wird 
und verankert ist.

 ·  Gelingt es, die Angebote von aprendo mit 
 Schulentwicklungsvorhaben zu verknüpfen? 
 ·  Dient aprendo der digitalen Transformation 
der Organisation Schule? 
 ·  Begünstigt aprendo den Kompetenzzuwachs 
von Lehrpersonen? 
 ·  Wie reagieren Lehrpersonen und Schulleitungen 
auf die kantonale Verpflichtung, sich auf der 
 Weiterbildungsplattform aprendo weiterzubilden?

Diesen und weiteren Fragen widmet sich die Um
setzungsevaluation, realisiert durch das Institut 
 Bildungsevaluation, Entwicklung und Beratung der 
Pädagogischen Hochschule St. Gallen (PHSG). Wäh
rend der Dauer der ITBO (bis 2027) werden die 
Schul leitungen der Volksschule und die Rektorin
nen und Rektoren der Mittelschulen zu drei Zeit
punkten zu ihren Erfahrungen mit aprendo befragt. 
Auch Lehrpersonen können ihre Einschätzungen zu 
aprendo im Rahmen von Befragungen einbringen. 
Die  Umsetzungsevaluation startet im Frühling 2023 
mit der Befragung der Schulleitungen der Volkschule. 
Die Befragung der Lehrpersonen sowie der Rektorin
nen und Rektoren der Mittelschulen erfolgt zu einem 
 späteren Zeitpunkt.
Unter Berücksichtigung der Besonderheiten der betei
ligten Schulstufen werden sämtliche Rückmeld ungen 
genutzt, um die Weiterbildungsplattform bedarfs
gerecht weiterzuentwickeln. Wir danken im Voraus 
für das Mitwirken und die Unterstützung.



90 Schulblatt 2/2023 IT-Bildungsoffensive

IT-Bildungsoffensive
«zITBOx Talks»: nächste Veranstaltungstermine

Im Zentrum der neuen Veranstaltungsreihe «zITBOx Talk» steht der praxisnahe und virtuelle 
Austausch über relevante Themen der digitalen Transformation an den Schulen. Ziel ist es, 
Lehrpersonen, Schulleitungen und weitere Interessierte schulübergreifend zusammenzubringen.

Die Veranstaltungen sollen ermöglichen, sich regelmäs
sig auszutauschen, Inputs zu tanken und sich mit neuen 
Ideen für die Zukunft zu rüsten. Die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ist öffentlich zugänglich und kostenlos.

Lernpfad zur Umsetzung von Blended 
Learning im Unterricht an der eigenen Schule
Gespräch und Diskussion mit Steve Bass, Mitarbeiter 
am Institut ICT & Medien der PHSG, über einen in 
Zusammenarbeit mit Modellschulen der Volksschule 
entwickelten BlendedLearningLernpfad mit Hilfe
stellungen und Anleitungen für die Umsetzung von 
Blended Learning im Unterricht. Blended Learning 
ist ein integriertes Lernkonzept, das die heute ver
fügbaren digitalen Möglichkeiten in Verbindung mit 
«klassischen» Lernmethoden und medien in einem 
sinnvollen Lernarrangement optimal nutzt.

 → Termin und Durchführungsort

Donnerstag, 4. Mai 2023, 19.00 bis 20.00 Uhr

Online per Teams

 → Teilnahme

www.zitbox.ch/events/zitbox-talk-10

Lernnavi – Lernfördersystem für Deutsch 
und Mathematik in den Mittelschulen
Demo und Gespräch mit Barbara Bitzi, Projektleiterin 
Lernnavi (Amt für Mittelschulen), über das Produkt 
Lernnavi, ein Instrument zur individuellen Förde
rung der basalen fachlichen Studierkompetenzen in 
Deutsch und Mathematik.

 → Termin und Durchführungsort

Montag, 15. Mai 2023, 19.00 bis 20.00 Uhr

Online per Teams

 → Teilnahme

www.zitbox.ch/events/zitbox-talk-11

Schulsportplaner –  
Sportunterricht digital planen
Gespräch mit Dominik Owassapian, Dozent für Sport
didaktik an der PHSG, über die Idee und das Konzept 
des Schulsportplaners, das OnlineTool mit digitalen 
Sportplänen und abwechslungsreichen Unterrichts
inhalten für sportunterrichtende Lehrpersonen – die 
PräpApp für den Sportunterricht aus dem Lehr
mittelverlag St. Gallen.

 → Termin und Durchführungsort

Montag, 5. Juni 2023, 19.00 bis 20.00 Uhr

Online per Teams

 → Teilnahme

www.zitbox.ch/events/zitbox-talk-12

«zITBOx Talk» verpasst? Die Aufzeichnungen der 
Talks stehen jeweils zum Nachschauen im Commu
nityBereich der «zITBOx» zur Verfügung. zITBOx › 
CommunityBereich › Talk Archiv

Gibt es Themen, über die Sie gerne diskutieren möch
ten? Über den folgenden Link können Sie mögliche 
Diskussionsthemen für kommende «zITBOx Talks» 
einbringen: bit.ly/zitboxtalkthemen

Alle «zITBOx Talks» in einer Übersicht:
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Weiterbildung Schule
Refresher für nichtberufstätige Lehrpersonen

Das Amt für Volksschule bietet Lehrpersonen, die nach einer längeren Pause wieder in den 
Schuldienst einsteigen oder an einem Wiedereinstieg interessiert sind, einen Kurs zu aktuellen 
Rahmenbedingungen und Neuerungen in der Volksschule des Kantons St. Gallen an.

Die Teilnehmenden erhalten einen umfassenden Ein
blick in das aktuelle Volksschulwesen. Vertieft werden 
der heutige Berufsauftrag, die Rahmenbedingungen 
zur Beurteilung und der Lehrplan Volksschule (seit 
Schuljahr 2017/18 in Vollzug). Eine Gesamtschau zu 
den heute eingesetzten Lehrmitteln rundet die Infor
mationen ab.
Eine Anstellung bei einem Schulträger ist für  diesen 
Kurs keine Voraussetzung. Der Kurs deckt die  Inhalte 
des Angebots zur Einführung für ausländische und 
 ausserkantonale Lehrpersonen und Schulleitende 
vom Dienstag, 8. August 2023, ab und vertieft diese 
 zusätzlich.

 → Termin

Freitag, 23. Juni 2023, 8.45 bis 16.30 Uhr

 → Ort

St. Gallen

 → Anmeldung

Falls vorhanden per Login ansonsten an wbs@sg.ch mit  

Betreff: Kurs Nr. 140,  Weiterbildungsprogramm 2023

 → Anmeldefrist:

Freitag, 19. Mai 2023

 → Link

www.wbs.sg.ch › Programm 2023 oder  

www.wbs.sg.ch › Veranstaltungen
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Lehrmittelverlag
Neue Lehrmittel im Sortiment

Das Neuste aus dem Lehrmittelverlag St. Gallen: eine Umfrage für alle Lehrpersonen, ein 
NMG-Workshop, das vierte St. Gallerland-Heft und neue Grammatiklernkarten. Mehr starke Tools 
für smarte Schulen finden Sie auf www.lehrmittelverlag.ch.

Hinweise für Bestellungen

 → Online-Shop

www.lehrmittelverlag.ch

 → Per E-Mail/Telefon

Lehrmittelverlag St. Gallen, Washingtonstrasse 34,  

9400 Rorschach, T 058 228 76 80,  

bestellungen@lehrmittelverlag.ch

 → Preise und Versandkostenanteil

Die Preise verstehen sich inklusive Mehrwertsteuer.  

Für Bestellungen bis zum Betrag von Fr. 200.– wird ein 

Versandkostenanteil von Fr. 7.50 verrechnet.

 → Kontakt

Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten per Telefon an 

T 058 228 76 80 oder per E-Mail an info@lehrmittelverlag.ch.

Allgemeines / Alle Stufen
Umfrage: Planungstool für Lehrpersonen

Brauchen Sie als Lehrperson ein Planungstool? Wenn 
ja, was muss es können? Um diesen Fragen auf den 
Grund zu gehen, bitten wir Sie, eine fünfminütige Um
frage zu beantworten. Die Umfrage dient einzig der 
Bedarfsabklärung, keinesfalls der Qualitätsprüfung. 
Ihre Daten werden strikte vertraulich behandelt. An 
der Umfrage teilnehmen können Sie bis Ende April. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

 → Link zur Umfrage

www.surveymonkey.com/r/S33HJR2

 → Kontakt

Haben Sie Fragen zur Umfrage? André Bärlocher, Projekt-

leiter Lernmedienentwicklung, gibt Ihnen gerne Auskunft: 

T +41 58 228 76 65, andre.baerlocher@sg.ch
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Natur, Mensch, Gesellschaft / 2. und 3. Zyklus
Workshop: NMG-Lehrpersonen gesucht
Der Lehrmittelverlag St. Gallen plant die Entwick
lung eines neuen NMGLehrmittels für den 2. und 
3. Zyklus. Es soll ein primär digitales,  modulares 
NMGLehrmittel werden, das auch im 3. Zyklus 
fächer übergreifenden Unterricht ermöglicht. Für 
einen Workshop zur Ideenfindung und Bedarfs
abklärung suchen wir Lehr personen des 2. und 
3.  Zyklus. Wer NMG unterrichtet (oder im 3. Zyklus 
RZG, NT, ERG oder WAH) ist herzlich willkommen, 
unabhängig von Alter oder Berufserfahrung. Wichtig 
ist allein die Freude an NMGUnterricht.

 → Termin

Der Workshop wird nach Absprache wahrscheinlich an 

einem Mittwochnachmittag im Frühling bzw. frühen Sommer 

in St. Gallen und/oder digital stattfinden.

 → Honorar

Neben dem selbstverständlichen Zvieri und Kafi werden 

Sitzungsgelder ausbezahlt.

 → Anmeldung

Interessierte können sich unverbindlich bei André Bärlocher 

per E-Mail an andre.baerlocher@sg.ch oder direkt per 

QR-Code anmelden. André Bärlocher informiert mit weiteren 

Informationen, sobald die Rahmenbedingungen bestimmt 

sind. Anschliessend folgt die definitive Anmeldung.

Natur, Mensch, Gesellschaft / 3. bis 6. Klasse
NEU: St. Gallerland – Heft 4  
«Feste und Bräuche»

Wieso sind Feste und Bräuche so wichtig? Dieser Leit
frage gehen Schülerinnen und Schüler im vierten Heft 
der St. GallerlandReihe nach. In diesen drei Lernauf
gaben entdecken sie exemplarisch Feste und Bräuche 
des Kantons und üben, wie sie solche in der eigenen 
Region dokumentieren und erforschen können: 

1: «Sennisch Öberefahre» im Toggenburg
2: Das Kinderfest in St. Gallen
3: Ein Fest oder ein Brauch in der eigenen Umgebung

Durch das Heft begleitet die Gallusbande. Manon, 
Samuele, Alex und ihr Hund Hashtag begeben sich 
im Comic und in den Lernaufgaben auf Spurensuche 
durch den Kanton St. Gallen und zeigen den Schülerin
nen und Schülern ihre Entdeckungen per Augmented 
Reality. Alpaufzug, Kuhreigen oder KinderfestInter
view: Diverse Film, Ton und Bilddokumente machen 
die Bräuche für alle erlebbar. Die Inhalte der Arbeits
hefte fokussieren auf den Lehrplan 21 für NMG. Alle 
Lernaufgaben sind nach dem Lukas Modell aufgebaut.
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 → St. Gallerland – Grenzen des Kantons St. Gallen – Heft 1

Ausgabe 2022

2. Zyklus, empfohlen für 5. bis 6. Klasse

40 Seiten, A4

Artikel-Nr. 5253100

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → St. Gallerland – Die Stadt St. Gallen und ihre  

Geschichte – Heft 2

Ausgabe 2022

2. Zyklus, empfohlen für 3. bis 4. Klasse

40 Seiten, A4

Artikel-Nr. 3253200

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → St. Gallerland – NEU / St. Gallen und seine  

Wirtschaft – Heft 3

Ausgabe 2023 (Auslieferung erfolgt mit Schulbestellungen)

2. Zyklus, empfohlen für 5. bis 6. Klasse

Artikel-Nr. 5253300

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 7.90

 → St. Gallerland – NEU / Feste und Bräuche – Heft 4

Erscheint im Juni 2023

2. Zyklus, empfohlen für 3. bis 4. Klasse

Artikel-Nr. 3253400

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → St. Gallerland – Regionen des Kantons St. Gallen – Heft 5

Erscheint 2023/24 
2. Zyklus, empfohlen für 5. bis 6. Klasse

Artikel-Nr. 5253500

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → St. Gallerland – Ämter, Institutionen und  

Einrichtungen – Heft 6

Erscheint 2024/25 
1. Zyklus, empfohlen für 2. Klasse

Artikel-Nr. 2253600

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → St. Gallerland – Persönlichkeiten im Kanton  

St. Gallen – Heft 7

Erscheint 2024/25 
3. Zyklus

Artikel-Nr. 7253700

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 6.90

 → Weitere Informationen

www.stgallerland.ch

Deutsch und Fremdsprachen / 1. bis 3. Zyklus
NEU: Grammalinga – mehrsprachige 
Grammatikphänomene spielerisch 
erforschen

«Grammalinga» sind mehrsprachige Grammatik
lernkarten, die ausgewählte grammatikalische Themen 
in den fünf Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch und Rätoromanisch (Idiom Sursilvan) ab
bilden. Die direkte Sichtbarkeit der jeweils anderen 
Sprachen fördert das Erkennen von sprachlichen Re
gelmässigkeiten, weckt die Neugier für Sprachen und 
aktiviert bereits vorhandenes sprachliches Vorwissen. 
Die Karten behandeln grammatikalische Themen, die 
den Lernenden oft schwerfallen oder die für Verwir
rung sorgen, und somit im Unterricht auch wirklich 
relevant sind – sei es in der Schulsprache oder in den 
Fremdsprachen.

Themen im Kartenset:
 · Verneinung
 · Syntax
 · Possessivpronomen
 · Zahlen
 · «mit» und «ohne»
 · Adjektive
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Die Lernkarten lassen sich in den Unterricht mit 
den gängigen Sprachlehrmitteln einbinden. Nutzen 
Sie dazu die Lehrmittelübersicht und die Markie
rungssticker von Grammalinga, um die passenden 
Kapitel in Ihren persönlichen Lehrmittelausgaben 
hervorzuheben. So vergessen Sie nicht, wann eine 
Grammatiklernkarte passend zum Lernstoff – etwa 
als Ergänzung oder Differenzierungsmöglichkeit  – 
behandelt werden kann. Die Sticker sind den Lern
karten beigelegt.
Die GrammalingaLernkarten werden durch be
gleitende Zusatzübungen und Poster, welche die 
Grammatikregel zusammenfassend für alle Spra
chen  visualisieren, ergänzt. So können die Sprach
bewusstheit und die sprachspezifischen grammatika
lischen Besonderheiten nachhaltig im Klassenzimmer 
verankert werden.

 → Informationen und Zusatzmaterial

Weitere Informationen, Arbeitsblätter, Poster sowie  

den Lehrpersonenkommentar finden Sie demnächst  

auf www.grammalinga.ch.

 → Grammalinga-Lernkartenset

Erscheint im Juni 2023

1. bis 3. Zyklus

Artikel-Nr. 1871000

ISBN: 978-390727-133-9

Verlag: LMV St. Gallen

Preis: Fr. 60.00

rektorat@sek1march.ch
www.sek1march.ch

• Innovative Schulformen
• Flexible Arbeitsbedingungen
• Vereinbarkeit von Studium und Beruf
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
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Regionale Didaktische Zentren

RDZ Gossau

Lernwerkstatt
Lernarrangement «Heute für morgen 
handeln» feierlich eröffnet
Das Lernarrangement «Heute für morgen handeln» 
wurde am 8. März 2023 feierlich eröffnet. Nach dem 
Einführungskurs für Lehrpersonen erhielten die Anwe
senden spannende Inputs in Form eines Gastvortrags.
Das Lernarrangement wurde im Rahmen des Weiter
zugs von Wattwil nach Gossau umfangreich aktua
lisiert. In enger Zusammenarbeit mit studentischen 
Mitarbeitenden hat das Team um Sandra Buchmann, 
Lernberaterin 1. Zyklus, sowohl neue Inhalte ent
wickelt als auch bestehende Stationen überarbeitet.
Dr. Isabelle Bosset, Expertin für Bildung  Nachhaltige 
Entwicklung (BNE) und wissenschaftliche Mitarbei
terin bei éducation21, hielt einen Gastvortrag zum 
Thema «Nachhaltigkeit und BNE – Von den Konzep
ten zur Umsetzung». Wie kann Nachhaltigkeit im All
tag erreicht werden? Was heisst das überhaupt? Diese 
Fragen wurden gemeinsam mit den Anwesenden an
geregt diskutiert.
Im Lernarrangement «Heute für morgen handeln» 
lernen die Schülerinnen und Schüler einen verant
wortungsbewussten Umgang mit den natürlichen Res
sourcen kennen. Sie setzen sich mit Re und Up cycling 
auseinander und werden sich der Problematik von 
Kunststoff und Plastik bewusst. Sie hinter fragen ihr 
Konsum und Mobilitätsverhalten und machen sich 
dabei Gedanken, wie und wo sie im Alltag spar samer 
leben könnten. Wie kann man Strom und  Wasser 
sparen? Wie kann Food Waste vermieden werden? 

Was bedeutet virtuelles Wasser? Was zeichnet einen 
natur nahen Garten aus und welche Bedeutung hat 
 unser heimischer Wald oder der Regenwald auf  unsere 
Umwelt?
Anmeldungen für Klassenbesuche nehmen wir gerne 
ab sofort entgegen.

 → Informationen

https://blogs.phsg.ch/rdz-heute-fuer-morgen

 → Termine Einführungskurse

Dienstag, 2. Mai 2023, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 22. Mai 2023, 17.30 bis 19.00 Uhr

Donnerstag, 24. August 2023, 17.00 bis 18.30 Uhr

Dienstag, 5. September 2023, 17.30 bis 19.00 Uhr

Montag, 30. Oktober 2023, 17.00 bis 18.30 Uhr
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Lernarrangement «Mars Mission»  
auch ohne Vorkenntnisse ein Highlight

Das Lernarrangement Mars Mission des RDZ  Gossau 
ermöglicht dank des vielseitigen und intensiven Ein
satzes von innovativen Technologien (u. a.  micro:bit, 
Virtual Reality) eine wertvolle Ergänzung zum Schul
unterricht. Das Team um Samuel Hächler arbeitet 
aktuell die Erfahrungen und Rückmeldungen der 
ersten Monate ein. Für das kommende Jahr ist  eine 
RDZübergreifende Zusammenarbeit vorgesehen. 
Dies mit dem Ziel, die Mars Mission auch in anderen 
RDZ anzubieten. Zudem können wir ab sofort inte
ressierten Klassen micro:bitSets zur Vor und ins
besondere Nachbereitung ausleihen.
In den spannenden Missionen in einer attraktiven 
 Lernumgebung lassen sich Kinder und Jugendliche 
für wichtige Aspekte des InformatikLernens begeis
tern, um ihre InformatikKompetenzen zu stärken. 
Die Schülerinnen und Schüler werden mit eigens für 
die Mars Mission entwickelten Problemstellungen 
konfrontiert und finden – angeleitet durch  Hinweise, 
 Informationen und Beispiellösungen – Wege und 
Umwege, um die langfristige Besiedelung des roten 
 Planeten möglich zu machen.
Die Mars Mission kann auch ohne Teilnahme an einer 
Infoveranstaltung besucht werden. Für einen noch 
reichhaltigeren Besuch empfehlen wir, dass die Schü
lerinnen und Schüler im Regelunterricht in die Grund
lagen der Blockprogrammierung und in das Thema 
eingeführt werden. Hierfür stehen den Lehrpersonen 
auf der Website hilfreiche Unterlagen zur Verfügung. 
Aber auch ohne Vorkenntnisse in der Blockprogram
mierung erhalten die Lernenden eine anregende 
 Lernumgebung, die sie sorgfältig anleitet, um Erfolgs
erlebnisse und Lernfortschritte zu garantieren.

 → Informationen

https://blogs.phsg.ch/marsmission

 → Termin Informationsveranstaltung «Mars Mission»: 

Grundlagen der Blockprogrammierung

Mittwoch, 10. Mai 2023, 15.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungen
«Yoga für die Schule –  
Yoga als Weg zu innerem Glück»
Im Alltag sind alle Sinne und die ganze Aufmerk
samkeit nach aussen gerichtet. Dies ist meist auch der 
Ort, an dem wir das Glück suchen. Im Yoga gehen wir 
den umgekehrten Weg: nach innen. Dafür haben die 
 alten Yogameister einen Weg skizziert, der über Ethik, 
 Körperübungen, Atemübungen, Sinnesrückzug, Kon
zentration und Meditation nach innen führt, dort wo 
auch unser Glück zu finden ist. In diesem Kurs werden 
wir mit diversen Übungen diesen Weg nach innen ge
hen. Wir beginnen mit dem Setzen einer ganz persön
lichen Intention für unsere Praxis. Dann bewegen wir 
den Körper durch einfache YogaKörperübungen und 
nutzen die Kraft des Atems und des Geistes, um mit
tels Atem und Konzentrationsübungen in die innere 
Ruhe einzutauchen. Dieser Kurs möchte die Teilneh
menden erfahren lassen, was es heisst, als Mensch und 
als Lehrer ganz bei sich zu sein, auch wenn es aussen 
laut und unruhig ist.

 → Mitbringen

Bequeme, bewegungsfreundliche Kleidung, Trinkflasche, 

Yoga/Gymnastikmatte, grosse Decke oder Badetuch

 → Zielgruppe

Lehrpersonen aller Zyklen

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 14. Juni 2023, 14.00 bis 16.30 Uhr

Stefan Faust, Yoga-, Meditationslehrer & Coach
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Öffnungszeiten und Kontakt
Sekretariat
Montag und Donnerstag: 8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch: 8.00 bis 17.00 Uhr

Lernwerkstatt
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt
www.phsg.ch/rdz › RDZ Gossau

Mediathek Gossau
Medienausstellung «Zirkus und Zaubern»

Diese Medienausstellung widmet sich der Faszination, 
die von Illusionen und geheimnisvollen Tricks ausge
hen kann. Wir staunen über das scheinbar Unmög
liche und fragen uns bei jedem Kunststück aufs Neue, 
wie es möglich ist, das zu vollbringen.

 → Dauer der Ausstellung

Ab Mitte April bis zu den Sommerferien 2023

Weiterhin: Begleitausstellung zum   
RDZ-Lernarrangement «Mars Mission»
Wir begleiten das weiterhin zur Verfügung  stehende 
Lernarrangement «Mars Mission» mit passenden 
 Medien aus unserem Bestand. Die Medien beider Aus
stellungen können vor Ort eingesehen und unmittel
bar ausgeliehen werden.

 → Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

 → Kontakt

mediathek@phsg.ch, T 071 858 71 90

Medienwerkstatt Hadwig (St. Gallen)
Dienstleistung und Beratung
Mit ihrem Dienstleistungs und Beratungsangebot 
steht die Medienwerkstatt Hadwig allen Lehrpersonen 
offen, die sich mit Fragen rund um die Medienkom
petenz beschäftigen – seien es jene der Schülerinnen 
und Schüler oder auch die eigenen. Die gut ausgebaute 
Infrastruktur kann zu den Öffnungszeiten der Media
thek genutzt werden. Eine medienpädagogische Bera
tung steht jeweils nachmittags oder nach terminlicher 
Vereinbarung zur Verfügung.

Öffnungszeiten und Kontakt
Medienwerkstatt
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
T 071 858 71 95, medienwerkstatt@phsg.ch
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RDZ Rapperswil-Jona

Lernwerkstatt
Die Vorgänge im menschlichen Körper 
erleben
Im Lernarrangement «Abenteuer Körper» gehen die 
besuchenden Klassen auf eine spannende Expedition 
in den menschlichen Körper und lernen dort verschie
dene Organsysteme kennen und ihre Zusammenarbeit 
begreifen. Zu diesem Zweck haben wir unsere unge
fähr 100 Quadratmeter grosse Lernwerkstatt in einen 
begehbaren Körper mit verschiedenen Organen und 
Kreislaufsystem verwandelt. In diesem Setting kann 
frei entdeckt, geforscht und gespielt werden. Oder es 
können verschiedene Szenarien gewählt werden, bei 
denen die Schülerinnen und Schüler dem Körper bei 
der Bewältigung verschiedener Aufgaben oder Krisen 
helfen müssen: beispielsweise Atemnot, Hunger oder 
Abfallentsorgung. Das Lernarrangement ist ausgelegt 
für den 1. bis 3. Zyklus.

 → Weitere Informationen

Nähere Informationen zum Lernarrangement sind zu finden 

über untenstehenden QR-Code oder die Website des RDZ 

Rapperswil-Jona: www.phsg.ch/rdz › RDZ Rapperswil-Jona

 → Anmeldung

Anmeldungen per Telefon an unser Sekretariat mindestens 

zwei Wochen vor dem gewünschten Besuchstermin:  

T 055 212 73 63.

 → Termine

Achtung: Das Lernarrangement «Abenteuer Körper» ist nur 

noch bis zum 23. Juni 2023 bei uns besuchbar. Sichern Sie 

sich jetzt noch einen Besuchstermin für Ihre Klasse.

Mediathek
Neue Lernkisten in der Mediathek
In der Mediathek treffen laufend neue Medien ein. 
Neben einem vielfältigen Angebot von Büchern und 
Lehrmitteln erleichtern unsere Lernkisten die Vorbe
reitung von Unterrichtsthemen für Lehrpersonen 
 ungemein. Diese werden von unserem Team laufend 
überarbeitet. Frisch revidiert sind u. a. die Lernkisten 
«Öpfel», «Schweiz» und «Sonne, Mond und Sterne». 
Über den QRCode springen Sie zur Übersicht  unserer 
zahlreichen Lernkisten. Eine frühzeitige Buchung 
über PHSG Discovery wird empfohlen.

Veranstaltungen
Klassenworkshop «iMakeIT – Konstruktion 
und Programmierung eines ferngesteuerten 
Fahrzeugs»

«iMakeIT» ist ein cleveres, kreatives und sehr gut 
 erprobtes Halbtagesprogramm, das von der PHSZ 
entwickelt wurde. Mithilfe von Alltagsmaterialien und 
elektronischen Komponenten (unter anderem dem 
Mikrocomputer «micro:bit») werden ferngesteuerte 
Gefährte konstruiert und programmiert. Die Schü
lerinnen und Schüler eignen sich die dazu nötigen 
Fähigkeiten in Expertinnen und ExpertenGruppen 
an und bauen danach in Teams ihr individuelles Fahr
zeug. Dieses wird dann im grossen Wettrennen am 
Schluss getestet.

 → Zielgruppe

Klassen ab 5. Schuljahr aufwärts

 → Weitere Informationen, Termine und Anmeldung

Terminvereinbarung auf Anfrage per  

E-Mail: beda.brundelre@phsg.ch 
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Klassenworkshop «Smarte Textilien»  
by Smartfeld @ RDZ_RJ
Das RDZ RapperswilJona arbeitet mit Smartfeld 
 zusammen. Smartfeld ist eine interdisziplinäre Initia
tive des Innovationsnetzwerks Startfeld, der  Empa, der 
GBS St. Gallen, der Ostschweizer Fachhoch schule, der 
Pädagogischen Hochschule St. Gallen und der Univer
sität St. Gallen mit dem Ziel, Kreativität und Zukunfts
kompetenzen zu fördern sowie Kinder und Jugend
liche für die Herausforderungen des digitalen Zeit
alters fit zu machen. Der Workshop «Smarte  Textilien» 
kann seit Sommer 2022 im RDZ RapperswilJona 
 besucht werden. In diesem Workshop programmieren 
die Schülerinnen und Schüler den Technologieträger 
Smartshirt. Sie lernen, eine blockbasierte Program
miersprache zu nutzen und verschiedene Program
mierprinzipien anzuwenden.

 → Zielgruppe

Klassen ab 5. Schuljahr aufwärts

 → Weitere Informationen

www.smartfeld.ch

 → Termine und Anmeldung

Termine und Anmeldung unter info@smartfeld.ch –  

bitte unbedingt anmerken, dass Sie den Kurs 

im RDZ  Rapperswil-Jona besuchen möchten.

Kurs für Lehrpersonen: «Plickers» – eine App 
für Umfragen, Repetitionen oder Kurztests
Korrigieren Sie gerne Prüfungen? Stundenlang und 
immer wieder? Dann ist dieser Kurs wahrscheinlich 
nichts für Sie. Denn Plickers ist ein digitales Werk
zeug, mit dem man mit seiner Klasse (oder anderen 
grösseren Gruppen von bis zu 50 Personen) einfache 
Befragungen durchführen kann. Beispielsweise eine 
rasche Repetition des Stoffes der letzten Lektion. Ein 
Quiz zur Einstimmung in ein neues Thema oder eine 
regelmässige Vertiefung des FremdsprachenVokabu
lars. Auch Umfragen sind möglich – beispielsweise zur 
Gestaltung der nächsten Schulreise.
Alles, was für die Lehrperson an Arbeit anfällt, ist die 
Zusammenstellung der Fragen. Die Auswertung der 
Antworten der Schülerinnen und Schüler übernimmt 
das Programm. Es zeichnet die Leistung Ihrer Schütz
linge auch über längere Zeit auf und die gegebenen 
Antworten können jederzeit wieder eingesehen wer
den. Alles, was an elektronischer Ausrüstung benötigt 
wird, ist ein PC und ein Mobiltelefon oder Tablet mit 
Kamera für die Lehrperson. Die Schülerinnen und 
Schüler benötigen nur eine (laminierte) Antwortkarte 
mit einer Art «QRCode», die sie in unterschiedlicher 
Ausrichtung in die Höhe halten können.

Im Kurs drucken und laminieren wir diese Karten für 
Ihre Klasse, d. h., Sie gehen mit einem fertigen, einsatz
bereiten Klassensatz nach Hause. Natürlich erstellen 
wir auch ein paar erste Testfragen und üben gemein
sam die Vorgehensweise bei der Befragung der  Klasse. 
Durch die Anwendung dieses Tools werden Sie den 
Fortschritt Ihrer Klasse besser erfassen können – und 
dies ohne zusätzlichen Korrekturaufwand. Und wis
sen Sie, was das Tollste an der Sache ist? Die Schüle
rinnen und Schüler lieben den Rätselspass sogar sehr!

 → Zielgruppe

Lehrpersonen aller Zyklen

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 31. Mai 2023, 14.15 bis 17.15 Uhr

Beda Brun del Re

 → Anmeldung

Für diese und weitere Kurse nehmen wir Anmeldungen 

online entgegen.

Öffnungszeiten und Kontakt
Sekretariat und Mediathek
Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 13.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 17.30 Uhr
Freitag: geschlossen

Kontakt
T 055 212 73 63, rdzjona@phsg.ch

Lernwerkstatt
Montag bis Freitag: nach Absprache
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RDZ Rorschach

Lernwerkstatt
«Was ist ein guter Apfel?»

Die Tage werden wieder länger und der Frühling steht 
vor der Tür. Unser Lernarrangement «Was ist ein 
 guter Apfel?» bietet zahlreiche Anknüpfungs punkte 
zu  Themen wie Nachhaltige Entwicklung, Biodiver
sität und Konsum.
Mit handlungsorientierten Aufgaben und digitalen 
Lernspuren werden die Schülerinnen und Schüler 
 dazu angeregt, sich aus der Perspektive verschiedener 
Akteure (z. B. Obstbauern, Bienen/Insekten, Konsu
menten) mit dem Thema auseinanderzusetzen. Der 
multiperspektivische Blick soll im 2. und 3. Zyklus 
kontinuierlich aufgebaut werden. Im 1. Zyklus sollen 
erste Vernetzungen stattfinden, jedoch steht hier eine 
spielerische Annäherung im Vordergrund. Im Lern
arrangement werden Lehrplanbezüge zu den Fach
bereichen BNE, NMG, RZG, WHA und M&I herge
stellt. Lehrpersonen erleben exemplarisch, wie  Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung aufbereitet und mit 
Schülerinnen und Schülern umgesetzt werden kann.

 → Termine Einführungskurse

Montag, 8. Mai 2023, 17.00 bis 19.00 Uhr

Dienstag, 6. Juni 2023, 17.00 bis 19.00 Uhr

Passen die Daten nicht? Dann vereinbaren Sie einen 

individuellen Termin (Mo, Di und Do nachmittags).

Telefonisch oder per E-Mail: T 071 858 71 63 oder  

rdzrorschach@phsg.ch.

Zusatzangebot  
«Bienen – Besuch bei der Imkerin  
oder beim Imker»
Ergänzend zu unserem Lernarrangement gibt es für 
die Lehrpersonen die Möglichkeit, mit Kindern Imke
rinnen und Imker zu besuchen. Das RDZ Rorschach 
vermittelt Kontakte und stellt Unterrichtsmaterial für 
den Klassenbesuch zur Verfügung. Auch eine Tasche 
mit Schutzkleidern für zwölf Kinder und zwei Erwach
sene steht zur Ausleihe bereit.

 → Weitere Informationen

Auskünfte zur Planung und zum Ablauf eines Besuches 

finden Sie auf https://blogs.phsg.ch/rdz-bienen.

Veranstaltungen
Einführungskurse Forscherkiste

Planen Sie oder Ihr Schulhaus eine Projektwoche 
zum naturwissenschaftlichen Lernen? Dreihundert 
gebrauchs fertige Experimente zum entdeckenden und 
handlungs orientierten Lernen zu den fünf Sinnen 
 sowie zur Mathematik liegen bereit. Die Forscher
kiste kann  gemietet und vom Kindergarten bis zur 
Ober stufe eingesetzt werden. Der Besuch des Ein
führungskurses ist Voraussetzung für die Miete der 
Forscherkiste.

 → Termine und Kursleitung

Mittwoch, 3. Mai 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 7. Juni 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr

René Schoop
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Online-Informationsanlass:  
«Une aventure en Suisse Romande» – 
Austauschklassen und Partnerschulen
Interesse an einem Klassenaustausch? Auf der Suche 
nach einer Partnerschule? Dann sind Sie an diesem 
Infoanlass genau richtig! Folgende Fragen werden im 
Zentrum stehen: Wie finde ich in der Westschweiz 
 eine Austauschklasse oder Partnerschule? Welche 
Austauschformen gibt es? Wie plane ich einen Aus
tausch? Wo finde ich wertvolle Tipps von Schulen, die 
bereits Austauscherfahrungen gemacht haben? Was ist 
Movetia? Wie gross ist die finanzielle Unterstützung 
durch Movetia bei meinem Vorhaben?

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 10. Mai 2023, 13.30 bis 14.30 Uhr 

Michael Burtscher

Erlebnisweg Honigbienen
Dieser Kurs zeigt auf der vier Kilometer langen Wan
derung Faszinierendes über Biodiversität, die fünf 
Freiheiten der Nutztiere, über Artenschutz für Honig
bienen und über die Forderungen der Honigbiene – an 
uns Menschen. Das natürliche Leben der Honigbiene 
als Wildtier im Wald und ihre einzigartige und her
ausragende Rolle als «ökosystemrelevante Schlüssel
spezies» stehen im Fokus. Der Besuch des Erlebnis
wegs Honigbiene in Rehetobel ist eine gute Möglich
keit, eine Exkursion oder Schulreise und Wissen/Neu
gier miteinander zu verbinden.

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 10. Mai 2023, 13.15 bis 16.30 Uhr

Emanuel Hörler

Erste-Hilfe-Kurs für Lehrpersonen

Wie schnell ist im Schulalltag ein Unfall passiert. Auf 
dem Pausenplatz, im Werkraum, in der Turnhalle oder 
auf der Schulreise – überall kann etwas geschehen. 
Mit diesem Kurs werden Sie Ihr Wissen auffrischen 
und einige ganz einfache, neue Techniken dazulernen.

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 31. Mai 2023, 14.00 bis 17.00 Uhr

Daniel Riesen

 → Anmeldung zu den Kursen

Wenn nicht speziell erwähnt, jeweils eine Woche vor 

Kursbeginn an rdzrorschach@phsg.ch oder T 071 858 71 63.

Öffnungszeiten
Sekretariat
Montag, Mittwoch und Freitag: 8.00 bis 11.45 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr

Lernwerkstatt
Montag, Dienstag und Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr 
oder nach Absprache
Mittwoch und Freitag: nach Absprache

Mediathek Stella Maris
Ausstellungen weiterhin: Ökosystem Wiese
Jetzt ist die ideale Zeit, sich mit dem Ökosystem Wiese 
zu beschäftigen. Dieses besteht aus einer Vielzahl von 
Pflanzen und Tierarten, die miteinander in Wechsel
wirkung stehen. Es beinhaltet sowohl bodenbewoh
nende als auch bodenbedeckende Pflanzen, Insekten, 
Vögel, Säugetiere und Reptilien. Die aktuelle Aus
stellung zeigt noch bis zum 12. Mai 2023 passende 
 Unterrichtsmaterialien zum Thema.

Insekten
Sie sind ein wichtiger Bestandteil der Biodiversität, da 
sie sowohl als Bestäuber als auch als Nahrungsquelle 
für andere Tiere fungieren. Insekten tragen entschei
dend dazu bei, Ökosysteme intakt zu halten, und sind 
an vielen wichtigen Prozessen beteiligt. Die aktuelle 
Ausstellung zeigt noch bis zum 19. Mai 2023 passen
de Unterrichtsmaterialien zum Thema.
Die Medien beider Ausstellungen können vor Ort ein
gesehen und unmittelbar ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten und Kontakt
Mediathek
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
mediathek@phsg.ch, T 071 858 71 90

Medienwerkstatt
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr
Beratung und betreute Benutzung: Montag bis Freitag, 
13.00 bis 17.00 Uhr; Termine ausserhalb dieser Zeiten 
sind nach Absprache möglich.

Kontakt
medienwerkstatt@phsg.ch, T 071 858 71 95
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RDZ Sargans

Lernwerkstatt
«analog + digital»

Noch bis Ende Juni können interessierte Lehrpersonen 
und ihre Klassen für einen Halbtag in die  digitale Welt 
eintauchen, sei es beim Programmieren in der Lego
stadt mit unseren MatatalabRobotern, beim Entde
cken, wie ein Computer arbeitet, beim Vergleichen 
der analogen und digitalen Version von verschiedenen 
Spielen und beim Ausprobieren des binären Zahlen
systems oder verschiedener Sortiermaschinen. In die
sem Zusammenhang machen wir uns auch Gedanken 
über die Zukunft. Eine Einführung als Vorbereitung 
des Klassenbesuchs ist obligatorisch.

 → Letzte Einführungskurse

1. Zyklus: Mittwoch, 3. Mai 2023, 13.30 Uhr

2. Zyklus: Dienstag, 2. Mai 2023, 17.00 Uhr

3. Zyklus: Donnerstag, 4. Mai 2023, 17.30 Uhr

 → Kursleitung

Lernberatende des RDZ Sargans

Zusatzangebot «Bienen – Besuch bei  
der Imkerin oder beim Imker»
Ein Angebot für den 1. und 2. Zyklus. Auch dieses Jahr 
gibt es für Schülerinnen und Schüler wieder die Mög
lichkeit, eine Imkerin oder einen Imker der Region zu 
besuchen und direkten Kontakt mit den fleissigen 
 Arbeiterinnen einer «Honigfabrik» aufzunehmen. Der 
Kontakt zu einer lokalen Imkerin oder einem Imker 
wird über das Sekretariat des RDZ Sargans vermittelt. 
Ein Materialkoffer mit fertig ausgearbeiteten Unter
richtsvorbereitungen soll die Klassenlehrperson beim 
Besuch im Bienenstand unterstützen und kann auf 
Voranmeldung für den Besuch mit der Klasse reser
viert und ausgeliehen werden. Ausserdem besteht die 
Möglichkeit, Imkerschutzkleidung für die Kinder und 
die Erwachsenen im RDZ Sargans zu beziehen. 
 Weitere Informationen zur Organisation und Durch
führung des Imkerbesuchs erhalten Sie auf dem Blog 
über unsere Website.

Mediathek
Neue Medien und Lernkisten
In der Mediathek treffen laufend neue Medien ein. 
Vorreservierte Medien können gerne an der Theke 
 abgeholt werden. Zudem bieten wir auch die Möglich
keit der Selbstausleihe an. Gerne weisen wir auch auf 
interessante Lernkisten hin, die bei uns ausgeliehen 
werden können. Eine frühzeitige Buchung über PHSG 
Discovery wird empfohlen.

Veranstaltungen
Breakout-Edu: Ein Escape-Room 
als motivierende Unterrichtsmethode im 
Klassenzimmer
Bei einem Breakout geht es darum, in kleinen Grup
pen mithilfe unterschiedlichster Rätsel und  Aufgaben 
verschiedene Lösungswörter, Zahlen oder Codes 
 herauszufinden. Erst mit diesen ist es möglich, die 
Schlösser zu knacken, welche die Schatzkiste ver
schliessen, oder die nächsten Aufgaben freizuschal
ten. Die Motivation der Schülerinnen und Schüler ist 
dabei erfahrungsgemäss sehr hoch.
Ein Breakout fördert unter anderem fachliche, 
 methodische, kommunikative und auch soziale Kom
petenzen der Schülerinnen und Schüler. Durch den 
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Einsatz sowohl analoger wie auch digitaler Tools zum 
Erstellen der Rätsel lassen sich Medien sinnvoll und 
ziel gerichtet in den Unterricht integrieren. Und das 
Tolle ist: Breakouts können in allen drei Zyklen und 
in jedem Fach durchgeführt werden.

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 24. Mai 2023, 14.00 bis 17.00 Uhr

Sidonia Zwyssig

Starke und positive  
Grundhaltung in der Klasse
Viele Schülerinnen und Schüler haben Angst, eine 
 falsche Antwort zu geben. Das hemmt sie, sie verlieren 
den Glauben an sich. Eine negative Spirale kommt in 
Gang. Die Kinder werden schwächer und können so 
nicht das leisten, wozu sie eigentlich fähig wären. In 
diesem Kurs vertreiben wir mit individuellen Übun
gen diese Ängste nachhaltig aus dem Klassenzimmer. 
Dadurch können die Lehrperson und die Klasse Ziele 
erreichen, die nur angstfrei erreichbar sind. Wir stellen 
eine starke und positive Grundhaltung in der Klasse 
her, die das Lehren und Lernen fördert.

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 14. Juni 2023, 14.00 bis 17.00 Uhr

Martina Schütze

 → Anmeldung

Für diese und weitere Kurse nehmen wir Anmeldungen 

gerne online entgegen.

Öffnungszeiten
Sekretariat und Mediathek
Montag: geschlossen
Dienstag: 13.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 17.00 Uhr

Lernwerkstatt
Dienstag bis Freitag ganzer Tag

RDZ Wattwil

Lernwerkstatt
Lernarrangement «ZAHL:reich»
Unsere Welt ist ZAHL:reich. Zahlen spielen eine wich
tige Rolle in unserem Alltag. Sie sind überall um uns 
herum – in der Zeit, die wir auf unserem Wecker ab
lesen, in der Temperatur, die wir draussen fühlen, und 
in den Preisen, die wir für unsere Einkäufe bezahlen. 
In unserem Lernarrangement wollen wir in die fas
zinierende Welt der Zahlen eintauchen und die Welt 
der Mathematik entdecken, erleben und erforschen.
Erleben Sie mit Ihrer Klasse an vielfältigen und 
 abwechslungsreichen Forscherstationen spannende 
Phänomene der Mathematik. Unser Lernarrangement 
ZAHL:reich kann seit März 2023 im RDZ Wattwil von 
Volksschulklassen aller Zyklen (ab 2. Kindergarten bis 
1. Oberstufe) besucht werden. Zur Vorbereitung eines 
Klassenbesuchs bieten wir Einführungen in das Lern
arrangement an. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
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 → Weitere Informationen

https://blogs.phsg.ch/zahlreich/

 → Termine Einführung ins Lernarrangement «ZAHL:reich»

Dienstag, 2. Mai 2023, 16.15 Uhr

Mittwoch, 3. Mai 2023, 14.15 Uhr

Donnerstag, 11. Mai 2023, 16.15 Uhr

Mittwoch, 23. August 2023, 14.15 Uhr

Montag, 28. August 2023, 16.15 Uhr

Dienstag, 29. August 2023, 16.15 Uhr

 → Anmeldung

Anmeldung bis spätestens eine Woche vor dem Anlass.

 → Kontakt

Passen die Termine nicht? Dann vereinbaren Sie einen 

individuellen Termin: T 071 985 06 66 oder  

rdzwattwil@phsg.ch.

Mediathek
Neue Medien in der Mediathek
In der Mediathek treffen laufend neue Medien ein. 
Vorreservierte Medien können bequem in unserem 
Abholregal abgeholt werden. Zudem bieten wir die 
Möglichkeit der Selbstausleihe an. Gerne weisen wir 
auch auf interessante Lernkisten hin, die bei uns aus
geliehen werden können.

 → Informationen

Die Übersicht aller Lernkisten, die im RDZ zur Verfügung 

stehen, finden Sie auf unserer Website:  

www.phsg.ch/rdz › RDZ Wattwil › Mediathek.

Veranstaltungen
«Erste-Hilfe-Kurs für Lehrpersonen»

Wie schnell ist im Schulalltag ein Unfall passiert. Auf 
dem Pausenplatz, im Werkraum, in der Turnhalle oder 
auf der Schulreise – überall kann etwas geschehen. 
Mit diesem Kurs werden wir Ihr Wissen auffrischen 
und einige ganz einfache, neue Techniken dazulernen.

Inhalte:
 · Verhalten in Notsituationen
 · Richtige Alarmierung 
 · Knochenbruch
 · Zerrung, Prellung, Verstauchung
 · Gehirnerschütterung
 · Zahnunfälle
 · Schürfung/Schnittwunden
 · Insektenstiche / Allergien allgemein
 · Vergiftungen
 · Verbrennungen
 · Taschenapotheke für Klassenunternehmungen

 → Zielgruppe 

Lehrpersonen aller Zyklen

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 3. Mai 2023, 14.15 bis 17.15 Uhr

Daniel Riesen, Lehrer, Erwachsenenbildner,  

Nothilfeinstruktor SSK

«Une aventure en Suisse Romande» – 
Austauschklassen und Partnerschulen / 
Online 

Interesse an einem Klassenaustausch? Auf der Suche 
nach einer Partnerschule? Dann sind Sie an diesem 
Infoanlass genau richtig! Folgende Fragen werden im 
Zentrum stehen:
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 · Wie finde ich in der Westschweiz eine 
 Austauschklasse oder Partnerschule?
 · Welche Austauschformen gibt es?
 · Wie plane ich einen Austausch?
 · Wo finde ich wertvolle Tipps von Schulen, welche 
bereits Austauscherfahrungen gemacht haben?
 · Was ist Movetia?
 · Wie gross ist die finanzielle Unterstützung durch 
Movetia bei meinem Vorhaben?

 → Zielgruppe

(Französisch-)Lehrpersonen des 2. und 3. Zyklus

 → Termin und Kursleitung

Mittwoch, 10. Mai 2023, 13.30 bis 14.30 Uhr,  

Online via Teams

Michael Burtscher

 → Anmeldung

Bis eine Woche vor der Veranstaltung.

«Resilienz – Wie kann ich schwierige 
Situationen meistern?»
Ein Referat für Eltern, Erziehungsverantwortliche 
und Lehrpersonen. Herausforderungen gehören zum 
 Leben. Diese zu bewältigen, ermöglicht erst Entwick
lung. Doch was unterscheidet sogenannten positiven 
Stress von negativem Stress?
Im Referat wird folgenden Fragen nachgegangen:
 · Was ist unter dem Begriff «Resilienz» zu verstehen?
 · Was fördert Resilienz?
 · Wie können Kinder in ihren Widerstandskräften 
gestärkt werden?
 · Welche Bedeutung erhalten Fertigkeiten der 
 Erziehenden im Umgang mit Stress?
 · Wie kann die Bewältigung von Herausforderungen 
und belastenden Erfahrungen entwicklungs
fördernd beeinflusst werden?

 → Termin und Referentin

Donnerstag, 11. Mai 2023, 19.30 Uhr

Claudia Hengstler

 → Ort

Aula BWZT, Bahnhofstrasse 29, 9630 Wattwil

 → Eintritt

Fr. 15.– (für Mitglieder Elternforum Fr. 10.–)

Lehrpersonen können im RDZ Wattwil einen persönlichen 

Gratiseintritt beziehen.

Öffnungszeiten und Kontakt
Sekretariat und Mediathek
Montag, Dienstag, Mittwoch: 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Lernwerkstatt
Montag bis Donnerstag: nach Absprache 

Frühlingsferien
Die Mediathek ist von Montag bis Donnerstag, 17. 
bis 20. April 2023, während der regulären Öffnungs
zeiten geöffnet.

medienverbund.phsg

Allgemeine Informationen
Barrierefreiheit in den Mediatheken  
des medienverbund.phsg
Gemäss BfA leben in der Schweiz 1,6 Mio. Menschen 
mit einer Behinderung. Diese wird laut UNOMen
schenrechtskonvention bei einer «langfristigen körper
lichen, psychischen, geistigen oder Sinnesbeeinträch
tigung» festgestellt. Bei ihrer wünschbaren Teilhabe 
am täglichen Leben stossen viele dieser Menschen 
 immer wieder auf Hindernisse. Wie könnten diese Bar
rieren beim Besuch einer Mediathek aussehen, bei der 
Recherche im Katalog oder bei der Kommunikation 
mit dem Personal? Wie können sie vermieden werden? 
In einer internen Weiterbildung hat sich unser Team 
Ende März unter fachkundiger Anleitung der Organi
sation PROCAP mit solchen Fragen auseinander
gesetzt und mögliche Verbesserungen gesucht.
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Auffahrtsbrücke/Pfingsten
Alle unsere Mediatheken bleiben an folgenden Daten 
geschlossen: ab AuffahrtDonnerstag, 18. Mai, bis und 
mit Sonntag, 21. Mai 2023, sowie am Pfingstmontag, 
29. Mai 2023.

RPM Altstätten
Aktuell:  
«Frühlingsfeste in den Weltreligionen»
Der Koffer enthält religiöse Gegenstände und Unter
richtsmaterialien zu den verschiedenen religiösen Fes
ten Pessach, Purim, Ostern, Ramadan, Holi und Vesak.

 → Weitere Details und Bestellung

https://cutt.ly/78OGf5e

Materialkoffer  
«Heilige Schriften der Religionen»
In dieser Lernkiste finden sich neben Bibel und Koran 
weitere Exemplare der wichtigsten Schriftgüter von 
weiteren Weltreligionen.

 → Weitere Details und Bestellung

https://cutt.ly/88OHJyP 

Kurs  
«Hildegard von Bingen und ihre Kräuter»

Hildegard von Bingen arbeitete mit etwa 100 ver
schiedenen Pflanzen. Die wichtigsten zehn Pflanzen 
 schauen wir uns genauer an: 
 · Wo und wie sie wachsen
 · Welches Brauchtum, welcher Mythos 
 dahintersteckt
 · Welche Heilwirkungen sie haben

Danach verarbeiten wir einige Pflanzen zu kulinari
schen Köstlichkeiten, Heilmitteln und Naturkosmetik.

 → Termine

Kursdatum: 23. August 2023 von 13.30 bis 16.30 Uhr

 → Weitere Details und Anmeldung

Anmeldung bis 7. Juli 2023 unter http://bit.ly/3YpmMCJ

 → Öffnungszeiten

Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Frühlingsferien: Die RPM Altstätten ist vom Karfreitag, 

7. April, bis Sonntag, 16. April 2023, geschlossen.
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Hochschule
Sonderpädagogik mit Vertiefung Schulische Heilpädagogik

Ab September 2024 startet an der Pädagogischen Hochschule St. Gallen ein flexibilisiertes 
dezentrales Studienprogramm des Masterstudiengangs Sonderpädagogik mit Vertiefung Schu-
lische Heilpädagogik. Dieses wird in Kooperation mit der Interkantonalen Hochschule für 
Heilpädagogik in Zürich (HfH) durchgeführt.

Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen 
 unterrichten, fördern und begleiten mit ihrer Fach
expertise Schülerinnen und Schüler mit besonderem 
Bildungsbedarf. Sie unterstützen Eltern, arbeiten eng 
mit Lehrpersonen und anderen Fachpersonen zusam
men und beraten Schulleitungen und Behörden in 
Hinblick auf ein inklusives Bildungssystem.
Das berufsbegleitende Studium schliesst mit dem 
 Master of Arts Hochschule für Heilpädagogik in 
 Special Needs Education ab. An der PHSG  werden die 
beiden Studienschwerpunkte Lernen und  Verhalten 
angeboten. Eine einjährige Berufserfahrung als Lehr
person von mindestens 40 Prozent vor der  Anmeldung 
wird empfohlen. Zudem muss zum Beginn des Stu
diums eine Anstellung in einem heilpädagogischen 
Handlungsfeld von mindestens 20 Prozent vor
liegen. Der Anmeldung muss eine Bestätigung der 
zukünftigen Anstellung als SHP beigelegt werden.

Überarbeitung hinsichtlich Flexibilisierung 
und Profilbildung
Zurzeit wird das Angebot in Rorschach hinsichtlich 
Flexibilität und Profilbildung überarbeitet. So wird 
auch bei einem Studium in Rorschach ein Besuch von 
Modulen an der HfH in Zürich und  somit die Wahl 
anderer Studienschwerpunkte möglich.  Genauere 
 Informationen finden sich ab Anfang Juli auf der 
Website.

 → Anmeldung

Die Anmeldung für den Studienbeginn 2024 ist ab 

 Mitte  Oktober 2023 möglich, der Anmeldeschluss ist  

am 1. Dezember 2023.

 → Informationsanlass

Aufgrund der bevorstehenden Anpassungen wird der  

Besuch des Infoanlasses empfohlen:

Mittwoch, 27. September 2023, 15.00 Uhr

Rorschach, Hochschulgebäude Stella Maris, Aula

 → Informationen und Kontakt

MA Schulische Heilpädagogik,  

T 071 243 94 87, shp-sg@hfh.ch

www.phsg.ch/master-schulische-heilpaedagogik
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Jetzt anmelden und diskutieren

2. St.Galler Symposium Suchtprävention
Gratwanderung Suchtprävention

Ein Balanceakt zwischen Selbstverantwortung und Fürsorge

Mittwoch, 3. Mai 2023, 14.00 – 17.30 Uhr  
Klubschule Migros Ostschweiz, St. Gallen
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Hochschule
«MATHEspRechen» im Kindergarten –  
ein Projekt, das Familie, Schule und Hochschule verbindet

Viele Kinder in deutschsprachigen Ländern wachsen mehrsprachig auf. Im Projekt «MATHE-
spRechen» wird untersucht, wie die sprachlichen Ressourcen der Kinder für das Mathematik-
lernen im Kindergarten aktiviert werden können. Die Mehrsprachigkeit stellt eine wertvolle 
Ressource dar, die auch im Unterricht zunehmend eine Rolle spielt.

Kindergärten und Familien gesucht  
für Teilnahme
Werden Sie Teil eines spannenden Projekts, das die 
Mehrsprachigkeit als Ressource für das mathematische 
Lernen nutzt. Dazu suchen wir Kindergartenlehrper
sonen und mehrsprachige Kinder im 1. oder 2. Kinder
gartenjahr mit den Sprachprofilen SpanischDeutsch, 
AlbanischDeutsch oder SerbischDeutsch, die bereit 
sind, an unserem Projekt «MATHEspRechen» teilzu
nehmen.
Als Lehrperson erproben Sie den Unterrichtsteil der 
im Projekt entwickelten Lernumgebungen. Sie erhal
ten Anregungen zur Aktivierung von Mehrsprachig
keit und zur Nutzung von Material sowie Einblicke in 
die mathematikdidaktischen Hintergründe der Lern
umgebungen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Die Eltern und Kinder erproben zu Hause den Fami
lienteil der im Projekt entwickelten Lernumgebun
gen. Die Eltern profitieren so von der Möglichkeit zu 
erfahren, wie sie ihre Kinder bei den Anfängen des 
mathematischen Lernens begleiten und dabei auf die 
sprachlichen Ressourcen ihrer Kinder zurückgreifen 
können. Die Kinder können mit ihren Eltern positive 
mathematische Erlebnisse haben.

Projekt «MATHEspRechen»
Im Projekt wird untersucht, wie die sprachlichen Res
sourcen der Kinder für das Mathematiklernen im 
Kinder garten aktiviert werden können. Gerade im 
Kindergartenalter nehmen die Eltern eine wichtige 
Rolle beim Lernen ein.
Dozierende der Pädagogischen Hochschule St. Gal
len und der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 

entwickeln Lernumgebungen zum Umgang mit Zah
len und Anzahlen, die sowohl in der Schule als auch 
in den Familien umgesetzt werden. In den Lernum
gebungen liegt ein besonderer Fokus auf der Akti
vierung von Mehrsprachigkeit und der Verwendung 
von Material als Lerngelegenheit und Ressource. Das 
Sprechen über mathematische Zusammenhänge wird 
dabei ein gefordert und unterstützt. Die Eltern werden 
ermutigt, mit ihren Kindern spielerisch mathematisch 
aktiv zu werden und dabei ihre Familiensprachen für 
das mathematische Handeln zu nutzen.
Die ersten Lernumgebungen werden im Juni 2023 
erprobt, um daraus weitere Informationen zur Mehr
sprachigkeit beim Mathematiklernen im Kindergarten 
zu erhalten und die Lernumgebungen auf dieser Basis 
weiterzuentwickeln.

 → Informationen und Anmeldung

PHSG, Zentrum Mathematik, angela.uribe@phsg.ch

www.phsg.ch/mathesprechen
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Hochschule
Forschungsprojekte zu «Buchstart» und digitalen Bilderbuch-Apps

Früh mit Bezugspersonen Bilderbücher betrachten trägt zum Spracherwerb bei – was bedeutet 
dies für die Nutzung von digitalen Bilderbuch-Apps? Wie können möglichst viele Säuglinge in 
Kontakt mit Bilderbüchern kommen? Die Forschung der PHSG zur frühen Bildung geht diesen 
Fragen nach.

Wissenschaftliche Evaluation  
von «Buchstart»
Möglichst alle Kinder sollen möglichst früh mit Bilder
büchern in Kontakt kommen. Dies ist das Ziel des 
Projekts «Buchstart». Im ersten Lebensjahr  erhalten 
die Kinder über verschiedene Schlüssel personen wie 
Bibliotheken, MütterVäterBeratung, Kinderärztin
nen und ärzte das Buchpaket «Buchstart».  Dieses 
enthält zwei Pappbilderbücher sowie Informa tionen 
zur örtlichen Bibliothek. Die Übersetzungen der 

Geschichten in 28 weiteren Sprachen können auf  
www.buchstart.ch heruntergeladen werden. Die  Eltern 
und Bezugspersonen werden motiviert, das Bilder
buch mit ihrem Kind in der Familiensprache anzu
schauen, zu erzählen oder vorzulesen. Aktuell wird 
etwa ein Drittel aller Neugeborenen in der Schweiz 
erreicht.
Die Verantwortlichen für «Buchstart», die Stiftung 
Bibliomedia Schweiz sowie das Schweizerische Insti
tut für Kinder und Jugendmedien SIKJM, haben das 
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Zentrum Frühe Bildung der PHSG mit einer wissen
schaftlichen Evaluation beauftragt. Die Evaluation soll 
unter anderem Hinweise erarbeiten, wie «Buchstart» 
weiterentwickelt werden kann und Familien noch bes
ser und gezielter erreicht werden können.

Forschungsprojekt: Potenzial von  
digitalen Bilderbuch-Apps
Immer mit dabei haben Eltern ihr Smartphone – und 
damit vielleicht BilderbuchApps. Das Potenzial von 
BilderbuchApps ist noch wenig erforscht: Es ist  wenig 
darüber bekannt, ob es einen Unterschied macht, ob 
Erwachsene mit den Kindern gedruckte oder  digitale 
Bilderbücher betrachten, erzählen und Gespräche 
 darüber führen.
Ein neues Forschungsprojekt des Zentrums Frühe 
Bildung der PHSG untersucht, ob und wie sich die 
Bildungsprozesse mit gedruckten Bilderbüchern und 
BilderbuchApps unterscheiden. Dr. Silvana Kappeler 
Suter leitet dieses Forschungsprojekt, das durch die 
Projektförderung des Schweizerischen Nationalfonds 
finanziert wird. Sie hält fest: «Die bisherige Forschung, 
die die Wirkung von gedruckten Bilderbüchern und 
BilderbuchApps vergleicht, zeigt sehr unterschied

liche Ergebnisse. Wir wissen noch nicht abschliessend, 
worauf es bei der Bilderbuchbetrachtung mit Bilder
buchApps ankommt. BilderbuchApps können mög
licherweise den Lernprozess unterstützen, weil sie die 
Kinder fesseln. Vielleicht lenken die BilderbuchApps 
aber auch von der Geschichte ab.»
Um dies zu erforschen, werden Studierende von Päda
gogischen Hochschulen mit Kindern im Alter von drei 
bis fünf Jahren Bilderbücher in verschiedenen For
maten betrachten. Die Resultate dieses Forschungs
projekts sind sehr bedeutsam – für die Elternbildung, 
die Lehrpersonen, die Leseanimation und die Biblio
theken. Erste Ergebnisse sollen in zwei Jahren vor
liegen. Bis dahin gilt sicherlich: Bilderbücher, ob aus 
Pappe und Papier oder auf dem Smartphone und dem 
Tablet, sind für die sprachliche Bildung von Kindern 
sehr wesentlich.

 → Information und Anmeldung

PHSG, Institut Lehr-Lernforschung, Zentrum Frühe Bildung, 

T 071 243 94 80, fruehe-bildung@phsg.ch

www.phsg.ch › Forschung › Institute ›  

Institut Lehr-Lernforschung
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Hochschule
Bildungsplanung bei kognitiver Beeinträchtigung

Brauchen Sie Unterstützung oder Inputs bei der Umsetzung des Lehrplans 21 für Schulkinder 
mit kognitiven Beeinträchtigungen? Die Tagung «Bildungsplanung bei kognitiver Beeinträchti-
gung» gibt wertvolle Impulse für die Praxis.

Der Lehrplan 21 definiert den Bildungsauftrag und 
stellt eine verbindliche Orientierung für den Unter
richt dar. Allerdings fehlen Angaben zur konkreten 
Umsetzung für Schülerinnen und Schüler mit kogniti
ven oder anderen Beeinträchtigungen. Mit der Einfüh
rung und der Verabschiedung der «Anwendung des 
Lehrplans 21 für Schülerinnen und Schüler mit kom
plexen Behinderungen in Sonder und Regelschulen», 
verfasst von Judith Hollenweger Haskell und Ariane 
Bühler, wurden für die Bildung von Lernenden mit 
kognitiven und komplexen Beeinträchtigungen  klare 
Vorgaben formuliert – mit dem Fokus auf Teilhabe 
aller Kinder und Jugendlichen.

Die Grundlage bildet eine Diagnostik mit Blick auf
 · die Befähigung (wer),
 · eine Förderplanung, die auf Sinnstiftung und 
 kompetenzorientierte Förderziele fokussiert  
(was, wozu),
 · und eine didaktische Planung, die sich mit Fragen 
der Kontextualisierung und methodischen 
 Entscheidungen auseinandersetzt (wo und wie).

Tagung am 3. Juni 2023
Ziel der Tagung ist es, den Teilnehmenden Einblicke 
in aktuelle Entwicklungen zu geben und Raum für 
einen Diskurs zur Umsetzung des Lehrplans 21 zu 
schaffen. Gelingensbedingungen und Praxisbeispiele 
einer befähigungsorientierten Förder und Bildungs
planung stehen im Zentrum. In drei Impulsreferaten 
erfahren die Teilnehmenden mehr zur Befähigung, 
Diagnostik sowie Partizipation. In vielfältigen Work
shops werden Umsetzungen an konkreten Beispielen 
aufgezeigt und diskutiert. 

 → Datum/Ort

Samstag, 3. Juni 2023 / HfH in Zürich und online

 → Informationen und Anmeldung

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden  

Sie unter: www.hfh.ch/tagung-bildungsplanung

Neue Fachstelle
Die Fachstelle Bildung bei kognitiver und komplexer 
Beeinträchtigung hat im Dezember 2022 ihre Tätig
keit aufgenommen. Die Expertinnen und Experten 
beraten und unterstützen bei Fragestellungen rund 
um  Diagnostik, Bildungsplanung sowie inklusive 
 Didaktik.

 → Weitere Informationen

www.hfh.ch/fachstelle-bkkb



Veranstaltungen Schulblatt 2/2023 115 

Veranstaltungen
«Bodytalk»-Workshops für ein positives Körperbild

In den «Bodytalk»-Workshops werden Jugendliche durch verschiedene Übungen zur 
 Auseinandersetzung mit ihrem Selbst- und Körperbild angeregt. Die Zufriedenheit mit dem 
eigenen Körper stärkt das Selbstwertgefühl.

Das Angebot fördert einen selbstbewussten Umgang 
mit sich, dem eigenen Aussehen und dem Körper. 
 Medienbilder, kulturelle Normen, ungünstiges Essver
halten und Fitnesswahn werden thematisiert.
Die Workshops richten sich an Schulklassen der 
Mittelstufe und der Sekundarstufe 1. Jährlich wer
den fünf Workshops durch die Kantonalen Aktions

programme «Psychische Gesundheit bei Kindern und 
Jugend lichen» und «Kinder im Gleichgewicht» finan
ziell  unterstützt. Der Kostenanteil für einen Work
shop beträgt für Schulen im Kanton St. Gallen noch 
150 Franken.

 → Informationen

www.kinder-im-gleichgewicht.ch/bodytalk-pep
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Veranstaltungen
Sommercampus 2023 vom 10. bis 21. Juli 2023 in St. Gallen

Jeden Sommer zu Beginn der Schulferien besuchen rund 1500 Lehrpersonen die gut 150 Wei-
terbildungskurse von Schule und Weiterbildung Schweiz – swch.ch, die jährlich in einer  anderen 
interessanten Schweizer Stadt angeboten werden.

Dieses Jahr findet der Bildungsevent vom 10.  bis 
21. Juli 2023 in St. Gallen statt. Nebst den Weiter
bildungskursen zieht die Bildungsmesse «magistra» 
sowie ein attraktives Rahmenprogramm Teilnehmen
de, Kursleitende und Besuchende ins Zentrum der 
 Bildungshauptstadt in der Ostschweiz.

St. Gallen – Schweizer  
Bildungshauptstadt 2023 
Die bei Lehrpersonen und pädagogischem Fachperso
nal beliebten Kurse werden jährlich in einer anderen 
Stadt durchgeführt. Als Kurszentrum wird die zent
ral und in der Nähe des Bahnhofs gelegene Kantons
schule dienen. Einzelne Kurse mit speziellen Raum

anforderungen werden in weiteren Schulhäusern der 
Stadt oder in Ateliers durchgeführt. Die Kurse dauern 
 jeweils zwischen zwei und fünf Tagen. Neben Ange
boten zu fachlichen und (fach)didaktischen Unter
richtsthemen bietet swch.ch auch Kurse zu Kommu
nikations und Führungsthemen sowie zum besseren 
Umgang mit den eigenen Ressourcen im Schulalltag 
an. Ausgewählte Lehrgänge für Lehrpersonen runden 
das vielseitige Angebot ab.

Bildungsmesse magistra23,  
Kultur und Gastgeberstadt mit Herz
Parallel zu den Weiterbildungskursen findet die Bil
dungsmesse «magistra» statt. Die Messe wird in 
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St. Gallen direkt auf dem Campus stattfinden. Nebst 
den Messeständen laden innovative LabSpots zum 
Entdecken und Erkunden ein. Den Lehrpersonen 
wird ausserdem ein attraktives Rahmenprogramm 
zum Kennenlernen der Region angeboten. Der 
Sommer campus von swch.ch wird gemeinsam mit 
einem  lokalen  Organisationskomitee organisiert und 
 umgesetzt. Das lokale OK arbeitet intensiv an der 
 Umsetzung und Detailplanung vor Ort, damit die 
 Kurse reibungslos stattfinden und sich die Besuchen
den willkommen und wohlfühlen. Teilnehmende ver
binden somit auf dem Sommercampus den fachlichen 
Austausch und die Stärkung der eigenen Kompeten
zen mit Kultur, Geselligkeit und Genuss und tanken 
gleich doppelt auf!

Übernachten für jeden Geschmack
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden in 
 Hotels, Herbergen und in St. Gallen auch auf dem 
 bewährten campuseigenen Campingplatz «Buchental» 
oder in Privatzimmern übernachten können. Somit ist 
für jeden Geschmack das Passende dabei.

 → Jetzt anmelden

Sie sind Lehr- oder pädagogische Fachperson und wollen 

sich aus der Praxis für Ihre eigene Praxis inspirieren lassen? 

Dann melden Sie sich jetzt an und buchen Sie Ihren 

inspirierenden Weiterbildungskurs direkt hier unter  

https://www.swch.ch/kursangebote.html

 → Informationen

Weitere Informationen zum Sommercampus in St. Gallen 

finden Sie unter www.swch.ch



Jetzt 
anmelden!

Das neue Weiterbildungs- 
programm ist da!

 

3 Kurse für Lehrpersonen aller Stufen
3 CAS, DAS, MAS, Zusatzausbildungen

www.phlu.ch/weiterbildung

DER SPIELERISCHE LERNAUSFLUG  
TEAMWORK UND SPASS

Eure Klasse profitiert von:

››       2h oder 4h aktivem Teamerlebnis. 2h oder 4h aktivem Teamerlebnis.
››       Stimulierung und Aktivierung von Hirn und Körper. Stimulierung und Aktivierung von Hirn und Körper.
››       Nachhaltigem Effekt auf Teamfähigkeit, Belast- Nachhaltigem Effekt auf Teamfähigkeit, Belast-

barkeit  und Problemlösungsfähigkeiten.barkeit  und Problemlösungsfähigkeiten.
››       Stärkung des Klassengeists. Stärkung des Klassengeists.
››       Gemeinsamen Spass für alle. Gemeinsamen Spass für alle.
››        Über 800 Schulen sind bereits überzeugt.Über 800 Schulen sind bereits überzeugt.

Die vielfältigen und abwechslungsreichen 
Aufgaben und Herausforderungen können 
nur im Team gelöst werden, erfordern Durch-
haltevermögen und machen allen Spass.  
Das stärkt überfachliche Kompetenzen. 

Informationen, Reservationen, Anfragen:  
zurich@bodaborg.ch  
BODA BORG ZÜRICH 

SCHULREISE MAL ANDERS

WIE FUNKTIONIERT QUESTING?
Teams von Schüler/-innen erleben und lösen  

unterschiedliche Abenteuer (Quests). Alle  
bedingen Köpfchen und Teamwork, einige auch 

Geschicklichkeit. Es gibt 23 Quests mit  
73 Herausforderungsräumen.
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Schulbibliotheken
bereichern den 
Unterrichtsalltag
Schulbibliotheken haben vielfältige 
 Funk tionen, sie sind Medienzentrum, 
 Lernwerkstatt und Verweilort in einem.

Schwerpunkt

SCHULBLATT EXTRA



2  SCHULBLATT EXTRA  April 2023 2 

Die Bibliothek  
ist Teil der  
Schulkultur
Eine Schulbibliothek ist kein gestapeltes 
Wissen, sondern ein inspirierender Ort, 
der zu vielfältigen Aktivitäten einlädt. Ein 
Ort, der in der Vermittlung von Schlüssel
kompetenzen eine wesentliche Rolle 
spielen kann.
Von Philipp Landmark

Im Volksschulgesetz ist es eine trockene Formu
lierung: «Der Schulträger unterhält eine Bibliothek 
für Schüler und eine für Lehrpersonen.» Im Schul
alltag ist die Bibliothek alles andere als eine trocke
ne  Institution. Wer Bilder aus dem letzten Jahrhun
dert im Kopf hat und sich unter Schulbibliothek ein 
paar verstaubte Bücher in einem muffigen Kämmer
lein vorstellt, ist definitiv im falschen Film. Heute ste
hen Schulbibliotheken für «Inspiration,  Information, 
Interaktion», wie Paula Looser,  Leiterin der Fachstel
le Bibliotheken des Kantons St. Gallen, betont. «Um 
diese drei Begriffe herum spielt sich das Leben in 
der Bibliothek ab.» Bibliotheken seien gesellschaftli
che Institutionen, betont Paula Looser. So, wie sich 
die Gesellschaft wandele, so müssten sich auch die 
Bibliotheken wandeln und neue Dienstleistungen 
und Services anbieten. In der Schule sei eine Bib

liothek eine ideale Ergänzung: «Chancengleichheit, 
Bildungsgerechtigkeit, gleichberechtigter Zugang 
zu Wissen, Zugang zu neuen Medien, Integration, 
Inklusion – das sind alles Themen, die Bibliotheken 
und Schulen gemeinsam haben», sagt Paula Looser.

Zugang zu Informationen
Eine Schulbibliothek ist oft in einem Schulhaus 
untergebracht, aber nicht immer: In verschiede
nen Gemeinden wird die Bibliothek für Schülerin
nen und Schüler gemeinsam mit einer Gemeinde
bibliothek geführt, was im Volksschulgesetz 
ebenfalls vorgesehen ist: Die Schulbibliothek kann 
«zusammen mit anderen Institutionen geführt wer
den». Dies geschieht mal mit, mal ohne konkrete 
Leistungsvereinbarung.
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Zu den vordergründigen Aufgaben einer Schul
bibliothek – im Schulhaus oder integriert in einer 
 Gemeindebibliothek – gehört es, Schülerinnen und 
Schülern Bücher und weitere Medien zur Verfü
gung zu stellen und den Zugang zu elektronischen 
Informationsquellen anzubieten. Die Kinder und 
Jugendlichen sollen sich in ihrer Bibliothek auch 
selbstständig Informationen beschaffen  können. 
Neben Medien mit Bezug auf die Unterrichts
inhalte werden belletristische Medien angeboten: 
Die  Bibliothek ist auch ein Freizeitangebot.

Für Lehrpersonen ist die Schulbibliothek idealer
weise eine Unterstützung in der Kompetenzvermitt
lung. Die Bibliothek kann Lern und Arbeitsort sein, 
hier können Rechercheprojekte vermittelt werden. 
Und naheliegenderweise ist eine Bibliothek auch 
der Ort, wo Leseförderungsprojekte ihren Anfang 
nehmen.

Basiswissen vermitteln
Als Bibliotheksbeauftragte ist Paula Looser weder 
Vorgesetzte der Schulbibliotheken noch Chefin der 
Gemeindebibliotheken, «ich empfehle nur», sagt 
sie lachend, die Fachstelle Bibliotheken sei eine 
kantonale Dienstleistung. Paula Loosers Aufgabe 
ist die Kompetenzvermittlung und die Koordina
tion. «Die Bibliotheken sind unabhängig, die jewei
ligen Verantwortlichen kommen aber für Beratung, 
 Weiterbildung und Fördermassnahmen zu uns.»

Während in Gemeindebibliotheken angestellte 
 Bibliothekarinnen und Bibliothekare den Betrieb 
ermöglichen, werden Schulbibliotheken oft von 
Lehrpersonen mit kleinsten Pensen betreut. «Oft 
reden wir nicht einmal von Stellenprozenten», sagt 
Paula Looser, «dann ist das eine Funktion, die eine 
Lehrperson zusätzlich ausübt.»

Dementsprechend differenziert sind die Weiter
bildungsangebote der Fachstelle Bibliotheken 
ausgestaltet. Seit gut einem Jahr gibt es einen 
kostenlosen, zweieinhalb Tage dauernden Kurs 
« Basiswissen für Schulbibliotheken», der über das 
Amt für Volksschule ausgeschrieben wird. «Da 
versuchen wir, in kurzer Zeit Lehrpersonen  auf

zu zeigen, wie man effizient eine Schulbibliothek 
führen kann.» Für Gemeindebibliotheken, die mit 
grösseren Pensen arbeiten, gibt es wesentlich 
 umfangreichere Weiterbildungen, doch für Lehr
personen, die vielleicht zwei Stunden pro Woche 
Zeit haben, um ihre Bibliothek à jour zu halten und 
zu bespielen, wäre das viel zu viel.

220 Schulbibliotheken
Die autonomen Gemeindebibliotheken haben 
unterschiedliche Trägerschaften, manche werden 
von Gemeinden betrieben, andere wiederum von 
Vereinen. Die kantonale  Bibliotheksbeauftragte 
weiss recht genau, was in diesen Bibliotheken 
läuft, sie kennt deren Bestand und Dienstleistun
gen und weiss dank der Erhebungen des Bundes
amts für Statistik, wie  viele Kundinnen und Kun
den die Gemeinde bibliotheken  haben und wie viele 
Ausleihungen  gemacht  werden. 

Statistisch nicht erfasst werden die Schulbiblio
theken, die Paula Looser in einer eigenen Adress
verwaltung führt. «Daher weiss ich, dass es rund 
220 Schulbibliotheken im Kanton gibt, ich weiss 
aber bei vielen nicht, ob das ein Schrank ist, ein 
Regal in einer Ecke oder ein eigenes Zimmer.»

Kinder können in ihrer Bibliothek selbstständig 
Informationen beschaffen und den passenden 
Lesestoff finden.
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Auch Arbeits und Aufenthaltsort
Ein Schrank würde als Schulbibliothek heute 
nicht mehr durchgehen. Mindestens die Grös
se eines Schulzimmers sollte eine Schulbiblio
thek einer Primarschule (bis 250  Schülerinnen 
und  Schüler) gemäss den Richtlinien der Schwei
zerischen Arbeitsgemeinschaft der allgemeinen 
öffentlichen Bibliotheken (SAB) haben. Die SAB 
wurde vor einigen Jahren in den Bibliotheksver
band  Bibliosuisse integriert, der heute die Richt
linien herausgibt. In einer Sekundarstufe  II mit 
1000 Schülerinnen und Schülern, wo die Biblio
thek auch ein wichtiger Arbeits und Aufenthalts
ort ist, sollte die  Grösse gegen 750  Quadrat
metern betragen. 

«Das ist natürlich ein Wunschszenario», sagt 
 Paula  Looser, «wir sind schon froh, wenn sich die 
Bibliotheken diesem Ziel annähern.» Immerhin 
sprechen sich  solche Wunschszenarien herum, 
inzwischen  bekommt Paula Looser Anrufe von 
Architekten, die einen Schulhausneubau projek
tieren und sich bei ihr  erkundigen, wie die Schul
bibliothek geplant werden solle. «Das ist genial, 
so habe ich die Möglichkeit, die Architekten auf 
solche Richtwerte und die Rolle der  Bibliothek im 
Schulalltag hinzuweisen.» 

Der Bibliotheksverband Bibliosuisse formuliert in 
seinen Richtlinien auch Grundsätze, die eher als 
ideelles Ziel zu verstehen sind: «Die Bibliothek ist 
Teil der Schule und in der Schulgemeinschaft und 
kultur verankert», heisst es da. Die schöne Vor
stellung, dass eine Bibliothek «das Zentrum einer 
Schule» bildet, lässt sich räumlich wohl nicht über
all umsetzen. Ziemlich pragmatisch ist dann die 
Vorgabe, wonach jede Schule für ihre Schülerin
nen und Schüler den unentgeltlichen Zugang zu 
einer Bibliothek sicherstellt. 

Pro Kind ein Dutzend Medien
Auch für die Anzahl der Medien in einer Schul
bibliothek gibt es Vorgaben. In tieferen Schulstufen 
gilt ein Zielbestand von einem Dutzend Medien pro 
Schülerin und Schüler, in der Sekundarstufe II sol
len es 25 Medien sein. Das Verhältnis von Belletris

tik zu Sachliteratur ändert sich von der  Primarstufe 
von 60 zu 40 Prozent bis in die Sekundar stufe II 
mit 35 zu 65 Prozent. 

Gewisse Bestände, unter anderem fremdsprachi
ge Bücher, können Bibliotheken auch über die 
 Institution Bibliomedia, eine vom Bund subventio
nierte Stiftung, ausleihen und wieder zurückgeben. 
Mit solchen Rotationsbeständen können die Biblio
theken ihre Eigenerwerbungen gezielt ergänzen.

Breites Beratungsangebot
Die Kantonsbibliothek Vadiana unterstützt mit der 
Fachstelle Bibliotheken des Kantons St. Gallen 
Schul und Gemeindebibliotheken mit einer gan
zen Reihe von Dienstleistungen, insbesondere den 
erwähnten Weiterbildungen wie «Basiswissen für 
Volksschulbibliotheken I und II». In weiteren Kursen 
geht es um Möglichkeiten, Themen attraktiv zu ver
mitteln und beispielsweise die Bibliothek in einen 
EscapeRoom zu verwandeln, aber auch um struk
turierte Recherche, die über Googeln hinausgeht. 

Die Fachstelle kann Bibliotheken in bibliothekari
schen Fachfragen beraten und auch mit Mitteln aus 
der Bibliotheksförderung bei der Finanzierung von 
Projekten unterstützen. 
sg.ch › Kultur › Kantonsbibliothek Vadiana › 
Bibliotheksland St. Gallen › Arbeitsgruppe für
Volksschulbibliotheken

Weitere Links zu nützlichen  Informationen  
und interessanten Beispielen:
• bibliomedia.ch: div. Dienstleistungen ( Zentrale 

für Klassenlektüre, Leihbestand – fremd
sprachige Kollektionen, MakerspaceBoxen für 
Schulen zum  Experimentieren, Entdecken)

• kklick.ch/sg:  
Kulturvermittlung Ostschweiz ( Autorenlesungen)

• antolin.westermann.de:   
Leseförderprogramm  Antolin: an vielen Schulen 
und in vielen  Bibliotheken im Einsatz

• mediobaar.ch:  
Bibliothek Mediobaar als  Inspiration

• jugendliteratur.org/literanauten:  
Spannende Idee aus Deutschland
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Frau Looser, welche Bücher müssen aus 
Sicht der kantonalen Bibliotheksbeauftragten 
in einer Schulbibliothek stehen?
Paula Looser: Vorweg: In einer Bibliothek steht der 
Mensch im Vordergrund, nicht das Medium. Das 
gilt auch für eine Schulbibliothek. Eine Bibliothek 
besteht nicht nur aus dem, was dort steht, sondern 
aus dem, was dort stattfindet.

Und was findet dort statt?
Eine Schulbibliothek hat heute verschiedene Funk
tionen gleichzeitig und kann den Unterrichtsalltag 
sehr bereichern. Sie ist Treffpunkt, Lernort, Arbeits
platz, Rückzugsort, Lernwerkstatt, Unterrichtsort, 
Leseort, Veranstaltungsort, Medienzentrum, Ver
weilort … Die Schulbibliothek ist ein interaktiver 
Ort, zu dem Schülerinnen und Schüler allein oder 
mit Lernpersonen hingehen und sich wohl fühlen.

Die Schulbibliothek ist aber schon noch 
ein Ort, wo sich Bücher finden?
Natürlich. Sie ist aber ebenso ein Ort zum Experi
mentieren, ein Ort, wo man entdecken kann, was 
man mit neuen Medien alles machen kann.

Digitale Medien verdrängen also die Bücher.
Sie ergänzen sie. Je nach Schulstufe ist der Anteil 
digitaler Medien grösser. Wir wissen auch: Wenn 
man auf Papier liest, bleibt mehr haften, man liest 
konzentrierter, das ist nachgewiesen. Das spricht 

nicht gegen die Digitalisierung, aber gerade Erst
lesebücher wird es auch in Zukunft auf Papier 
geben. Für Primarschüler muss eine Schulbiblio
thek vor allem physische Bücher anbieten. In der 
fünften, sechsten Klasse sind auch Streamings 
oder Hörbücher gefragt. Was in der Schulbiblio
thek steht, soll in erster Linie den Erwartungen der 
Schülerinnen und Schüler und den Bedürfnissen 
der Lehrpersonen entsprechen.

Was bedeutet das für den Bestand einer 
Schulbibliothek? Weniger «wertvolle Bücher», 
dafür Medien, die Spass machen?
Die Empfehlung ist ganz einfach: Aktualität und 
Vielfalt. Der Bestand soll aktuell sein, darum sol
len jährlich mindestens zehn Prozent der Bücher 
und Medien neu angeschafft werden. Das bedeutet 
auch, dass eine entsprechende Menge Titel aus
geschieden wird.

Wer wählt die neuen Titel aus?
Idealerweise beteiligen sich die Kundinnen und 
Kunden am Auswahlprozess und unterstützen die 
Fachpersonen in der Bibliothek.

Also die Schülerinnen und Schüler?
Genau. Partizipation ist sehr wichtig, darum sollen 
Bibliotheken Kinder und Jugendliche in die Verant
wortung mit einbeziehen. Der Bestandesaufbau mit 
Jugendlichen funktioniert ganz gut. Die Bibliothek 

«Die Schulbibliothek 
ist ein interaktiver Ort»
Der Bestand einer Schulbibliothek wird idealerweise mithilfe von 
Schülerinnen und Schülern zusammengestellt, erklärt die kanto
nale Bibliotheksbeauftragte Paula Looser. «Die Identifikation der 
Jugendlichen mit der Bibliothek wird dadurch verstärkt.»

Von Philipp Landmark
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Die kantonale Bibliotheksbeauftragte Paula Looser berät Schul und Gemeindebibliotheken.

kann einer Gruppe von Schülerinnen und Schülern 
ein Budget von einigen hundert Franken  geben, sie 
wählen dann bei einem gemeinsamen Besuch in 
einer Buchhandlung Titel für ihre Bibliothek aus. 
Die Identifikation der Jugendlichen mit der Biblio
thek wird dadurch viel stärker.

Die Schulbibliothek bekommt «Influencer».
Mittels PeertoPeer lässt sich das Interesse an 
der Schulbibliothek am besten verbreiten. In vie
len Schulen animieren Kinder ihre Kolleginnen 
und Kollegen, lesen ihnen vor, machen Rezen
sionen. Das kann auch mit neuen Medien funk
tionieren, die Schülerinnen und Schüler nehmen 
Video Trailer auf, machen Fotomontagen mit 
Buch covern, so entstehen coole Sachen, das 
macht allen Beteiligten Spass.

Dann ist es ein Vorurteil, dass Schüler 
 weniger lesen?
Die Lesekompetenz nimmt ab, das weiss man. 
 Daher stellt sich die Frage: Wie geht man damit 
um? Es geht nicht darum, einfach «Leseratten» her
anzuziehen. Auf der Primarstufe ist das weniger ein 
Problem, dort wird auch die klassische, die physi
sche Bibliothek gut nachgefragt, die Ausleihzahlen 

von Büchern steigen immer noch. Aber was macht 
mit solchen, die den Zugang nicht finden, die nicht 
gerne lesen? Die Lesekompetenz als Schlüssel
kompetenz fehlt zunehmend. Jeder Mensch soll
te einen Text nicht nur lesen, sondern eben auch 
 rezipieren können – ich muss ihn verstehen und 
den Inhalt reflektieren können.

Kann eine Schulbibliothek Gegensteuer geben?
Wenn wir Lesen als fächerübergreifende Kompe
tenz begreifen, dann ist die Bibliothek etwas, was 
alle Fächer angeht. Hier wird der Umgang mit Me
dien geschult, die Informations und Medienkom
petenz – das alles kann die Bibliothek abdecken. 
Rechercheschulungen kann man schon ab der 
3. Klasse unterrichten, etwa mit dem Leseförder
program «Antolin». Die Schülerinnen und Schüler 
können in einem Quiz im Internet zu einem Buch, 
das sie gelesen haben, inhaltliche Fragen beant
worten – in drei Schwierigkeitsstufen.

Inwiefern bezieht sich das Angebot der 
 Schulbibliothek auf den Lehrplan?
Auf vielfältige Weise. Mit einem Weiterbildungsan
gebot zeigen wir, wie das Thema Medien & Infor
matik aus dem Lehrplan 21 in der Bibliothek auf

B
ild

: 
B

en
ja

m
in

 M
an

se
r



  SCHULBLATT EXTRA  April 2023  7

genommen werden kann. In einem anderen Kurs 
zu MINTThemen zeigen wir, wie in der Bibliothek 
ForscherStationen aufgebaut werden können. 

Sie inszenieren das Thema.
Es reicht nicht, aktuelle Sachbücher ins Regal zu 
stellen. Man muss den Bestand auch vermitteln 
können.

Die Schulbibliotheken sollen aktuelle Medien 
anbieten. Fliegen die Klassiker raus?
Klassiker, die Kinder in der Bibliothek nachfragen, 
sind vielleicht Pippi Langstrumpf und Momo. Für 
den Unterricht gibt es Klassensätze der  grossen 
Klassiker, die müssen nicht in der Biblio thek 
 stehen. Schulbibliotheken haben keinen Sammel
auftrag.

Die Bücher in der Schulbibliothek soll
ten  vermutlich der neuen Rechtschreibung 
 entsprechen. Müssen sie auch politisch 
 korrekt sein? Früher reiste im Kasperlitheater 
Schorsch Gaggo nach Afrika zum Negerkönig 
Krambambuli …
Auch in «Tim im Kongo» oder in GlobiBüchern 
gibt es Stellen, die nach heutigem Empfinden 
rassistisch sind. Wir sind gerade am Anfang die
ser Diskussion. Wenn man alles umschreibt, ver
schwindet auch etwas von der Zeit damals. Wie 
soll man dann darüber diskutieren können? Dass 
man etwas ausradiert, heisst nicht, dass es ver
schwunden ist. 

Also alte Formulierungen belassen,  
aber  darüber reden?
Auf jeden Fall sollte man die Schülerinnen und 
Schüler mit diesem Thema nicht allein lassen, son
dern gemeinsam ein Gespräch führen. Im  neuen 
Weiterbildungsprogramm haben wir ein Angebot zu 
polarisierender Literatur, da werden solche Fragen 
diskutiert. Grundsätzlich empfehlen wir,  Bücher 
zu kontroversen Themen nicht zu entfernen, aber 
einen Kontext herzustellen und zu den  umstrittenen 
Themen verschiedene Sichtweisen anzubieten. Wir 
müssen eine möglichst breite Meinungsbildung 
 ermöglichen.

Auf der Jagd nach Fake News
Wilde Verschwörungsnarrative, die oft auf Fake 
News basieren, haben im SocialMediaZeit
alter Hochkonjunktur. Umso wichtiger ist es, 
Jugendlichen in ihrer Schulzeit Medienkompe
tenz zu vermitteln. «Das kann auch ein  Angebot 
einer Schulbibliothek sein», sagt Paula Loo
ser, die kantonale Bibliotheksbeauftragte. Schü
lerinnen und Schüler müssen lernen, warum 
sie welche Datenbanken nutzen sollten, wel
che Angebote seriös sind, welche nicht – und 
wie man das erkennt. Solche Fähigkeiten kön
nen von Schulbibliotheken im Rahmen von Re
chercheschulungen und weiteren Angeboten 
zu Informations und Medienkompetenz ergän
zend zu Inhalten im Lehrplan vermittelt werden. 
Vier Kantone, darunter seit 2020 auch St. Gal
len, haben dazu das Projekt «Fake Hunter» aus 
Deutschland übernommen und setzen es nun in 
einer Schweizer Edition ein. Schülerinnen und 
Schüler ab der sechsten Klasse lernen anhand 
konkreter Aufgaben, fünf  Prüfwerkzeuge einzu
setzen. In einer Datenbank durchleuchten sie 
verschiedene Texte, um festzustellen, ob eine 
Aussage ein Fake ist oder vielleicht doch kor
rekt. Dazu wird auch das Rückverfolgen von Bil
dern aus Nachrichten geübt, um deren Quelle 
eruieren zu können. Schubibliotheken können 
mit «Fake Hunter» den Schulen ein sehr nieder
schwelliges Angebot machen. Ganze Schulklas
sen können  dafür in die Bibliothek gehen. «Wir 
 schulen die  Bibliothekarinnen und Bibliotheka
re», sagt Paula Looser, «sie bekommen auch 
den  Zugang und das ganze Material dazu bei 
uns.»  Diese Kurse werden vom Kanton subven
tioniert und  umfassen auch pädagogische und 
methodischdidaktische Skills, « Bibliothekare 
sind ja häufig keine Lehrpersonen.»

Kursauschreibung auf der Website der 
Kantons bibliothek: sg.ch › Kultur › Kantons
bibliothek  Vadiana › Bibliotheksland St. Gallen

Website des Projekts «FakeHunter» 
in Deutschland: diefakehunter.de
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In der Gemeinde und Schulbibliothek EbnatKappel werden regelmässig ganze Schulklassen 
 stufengerecht unterrichtet.
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Bücher über alle 
 Sinne erfahren

Grosse Fenster, bequeme Sitzgelegenheiten und Regale 
voller Bücher: Seit gut drei Jahren ist die Bibliothek 
 Ludo thek EbnatKappel im Erweiterungsbau der Oberstufe 
Wier untergebracht. Das Bibliotheksteam führt hier regel
mässig Bibliotheksunterricht mit Klassen vom Kindergarten 
bis zur Oberstufe durch.

Von Marion Loher
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Bibliothekarin Tabea Meier (links) und Bibliotheksleiterin Sabine Gantner.

Bibliothekarin Andrea Kauf hält ein Buch in die 
Höhe. «Wisst ihr, was ein Sachbuch ist?», fragt sie 
die Drittklässlerinnen und Drittklässler, die vor ihr in 
der Leseecke der Bibliothek sitzen. Sofort schnel
len ein paar Hände nach oben. «Wenn ich etwas 
über Pferde wissen will, dann nehme ich ein sol
ches Buch», sagt ein Mädchen, und Andrea Kauf 
nickt ihr lächelnd zu. Die Bibliothekarin schlägt das 
Sachbuch auf und erklärt den Aufbau. Nachdem 
sie die Bedeutung des Glossars erläutert hat, be
kommen die Schülerinnen und Schüler den Auf
trag, selbst ein Buch mit Glossar in der Bibliothek 
zu suchen. Kaum hat sie das gesagt, schwärmen 
die Mädchen und Buben aus.

In der Gemeinde und Schulbibliothek Ebnat
Kappel finden regelmässig solche Lektionen mit 
Schulklassen aus der Gemeinde statt. Das fängt 
im Kindergarten an und hört in der Oberstufe 
auf. Die Inhalte dieser Besuche sind auf das Al
ter und die Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler abgestimmt. Bei den Kindergärtlern wird 
vor allem auf das Bild und das Erzählen fokus
siert. Die Älteren werden beispielsweise bei der 
Auswahl der Medien, bei einer komplexen Re
cherchearbeit für einen Vortrag oder der Buch
präsentation als TiktokFilm unterstützt. «Damit 
wollen wir den Kindern und Jugendlichen das 

Bibliotheksangebot nahebringen und bei ihnen 
gleichzeitig die Freude und Begeisterung fürs 
 Lesen wecken und fördern», sagt Bibliotheks
leiterin Sabine Gantner.

Bibliotheksunterricht nach System
Die Bibliothekslektionen haben im Unterricht der 
Primar und der Oberstufe EbnatKappel ihren 
festen Platz. Aber nicht nur. Die Lektionen erfol
gen seit dem Schuljahr 2017/18 auch nach einem 
didaktischen Prinzip zur Anordnung von Lernin
halten, dem sogenannten Spiralcurriculum. Eine 
aus Lehrpersonen und Bibliothekarinnen und Bi
bliothekaren zusammengesetzte Projektgruppe 
hat vor über sechs Jahren ein modulartiges, auf
einander aufbauendes Lernsystem in Form eines 
Kompetenzrasters entwickelt. 

Die Grundlage für das Lernsystem bildete der 
Lehrplan 21, insbesondere die Kompetenzberei
che der Fächer Deutsch, Medien und Informatik 
sowie  «Natur Mensch Gesellschaft». Aus diesem 
System ist die Lernmappe «Bibliothek als Lern
ort» entstanden. Sie beinhaltet Aufgaben für alle 
drei Zyklen, die entweder während der Biblio
thekslektionen oder im Klassenzimmer bearbei
tet werden können. 
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Altersgerechte Aufgaben
Jede Lehrperson erhält zu Beginn des Schuljahres 
eine Bibliotheksmappe mit Aufgaben. Pro  Zyklus 
gibt es eine eigene Lernmappe, die jedes Jahr 
überprüft und aktualisiert wird. Manchmal sind die 
Aufgaben in den drei Zyklen ähnlich, aber alters
entsprechend angepasst. So müssen die Mädchen 
und Buben im ersten Zyklus beispielsweise den 
ersten Satz eines Buches lesen und verstehen kön
nen. Im zweiten Zyklus geht es darum, verschie
dene erste Sätze eines Buches zu lesen und den 
schönsten zu küren. Und im dritten Zyklus heisst 
es dann, den ersten Satz zu lesen und eine  eigene 
passende Geschichte dazu zu schreiben. Das Ziel 
auf allen Stufen ist dasselbe: Die Sprach und 
 Leseförderung sowie die Vermittlung von  Medien 
und Informationskompetenz.

In der Bibliothekslektion von Andrea Kauf sind die 
meisten Schülerinnen und Schüler inzwischen fün
dig geworden. Nur ein Bub steht etwas hilflos zwi
schen den Regalen. Noch hat er kein Buch mit 
Glossar gefunden. Die Bibliothekarin kommt ihm 
zu Hilfe. Gemeinsam blättern sie die Sachbücher 
in den  Bereichen Technik, Tiere und Hobbys durch. 
«Nicht jedes Sachbuch hat auch ein Glossar, also 
einen Anhang, wo Fremdwörter und  Fachbegriffe 
 erklärt werden», sagt sie und holt ein weiteres her
vor. Die Kinder, die auf den Holzbänken warten, 
haben ihr Interesse am Glossar mittler weile etwas 
verloren und blättern neugierig in ihrem Sachbuch. 
Dann hat auch der Bub ein Buch gefunden, und er 
kehrt in die Leseecke zurück. «So, dann zeigt mir 
einmal euer Glossar», sagt Andrea Kauf und alle Kin
der schlagen die hinteren Seiten ihres Buches auf.

Vor 17 Jahren wurden die damaligen Schulbiblio
theken der Schulhäuser Schafbüchel, Gill und Wier 
zusammengeführt, und es wurde eine neue Schul 
und Gemeindebibliothek gegründet. Diese befindet 
sich seit dem Erweiterungsbau der Oberstufe Wier 
im Jahr 2020 zusammen mit der Ludothek im Erd
geschoss des Gebäudes. Die knapp 10 000 Medien 
stehen nicht nur der Schule, sondern der gesamten 
Öffentlichkeit zur Verfügung. Darunter sind haupt
sächlich Bücher, wobei das Angebot von Bilder 
und Erstlesebüchern über Belletristik und fremd

sprachige Unterhaltungsliteratur bis hin zu Comics 
und Sachbüchern reicht. Weiter gibt es SachDVDs, 
HörCDs, Tonies (Hörspielboxen für Kinder) und 
TiptoiBücher (interaktive Lernsysteme). Jedes Jahr 
gehen über 36 000 Medien zur Ausleihe über den 
Bibliothekstresen. Zehn Prozent des aktuellen Me
dienstands werden jährlich ausgewechselt. 

Mehr als nur Bücher ausleihen
Die Gemeinde und Schulbibliothek ist allerdings 
mehr als nur ein Ort, wo Bücher oder HörCDs aus
geliehen werden können. Hier finden regelmässig 
auch Veranstaltungen wie Kinoabende oder Le
sungen statt. «Früher mussten wir solche Anlässe 
 extern durchführen», sagt die Bibliotheksleiterin 
Sabine Gantner, «heute haben wir die Infrastruk
tur inhouse.» Die Bibliothek Ludothek ist zu einem 
Begegnungsort geworden, wo Leute sich treffen 
und miteinander plaudern können. Hierfür hat es im 
hinteren Teil des grossen, lichtdurchfluteten Raums 
bequeme Sitzgelegenheiten. 

Zudem gibt es direkt am Fenster  Möglichkeiten, 
den Laptop aufzuklappen. Auch eine Kaffeemaschi
ne steht für die kleine Pause zwischendurch bereit. 
Noch aber nutzt die Bevölkerung die Bibliothek als 
Arbeitsort wenig. «Dieses Umdenken braucht Zeit», 
sagt die Bibliotheksleiterin. Doch sie ist zuversicht
lich. Es gebe schon heute Schülerinnen und Schüler, 
die zum Lernen oder Warten in die Bibliothek kämen.

Für Andrea Kauf ist die Bibliotheksstunde mit den 
Drittklässlerinnen und Drittklässlern zu Ende. Die 
letzten fünfzehn Minuten übernimmt der Lehrer. Er 
geht mit den Schülerinnen und Schülern einzelne 
Begriffe durch, die sie in ihren Glossaren entdeckt 
haben. Die Bibliothekarin hat nun Zeit, sich auf die 
nächste Stunde vorzubereiten. Es wird eine  zweite 
Klasse sein. Deren Lehrerin hat im Vorfeld Covers 
von verschiedenen Büchern kopiert und zerschnit
ten. Die Schülerinnen und Schüler müssen die  Teile 
wieder zusammenfügen und das entsprechende 
Buch dann in den Regalen finden. Die Bibliotheka
rin ist überzeugt: «Will man Kindern das Lesen heu
te gluschtig machen, müssen sie das Buch über 
alle Sinne erfahren.»
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Tanja Biehle stellt die Bücher zurück ins Regal und 
räumt die Überbleibsel der letzten Bibliotheks
stunde weg. Sechs ältere Kindergartenkinder 
 waren soeben bei ihr in der Bibliothek, der Rest 
der Klasse war krank. Viel gibt es für die Bibliothe
karin aber nicht mehr aufzuräumen, da alle Kinder 
 fleissig mitgeholfen haben. Die einen putzten die 
zurückgebrachten Bücher, die anderen rückten die 
Lesestühle an ihren Platz. 

Tanja Biehle ist zufrieden mit dem Morgen. «Es 
ist immer wieder schön zu sehen, wie die  Augen 
der Kinder leuchten, wenn sie sich in ein Bilder
buch vertiefen oder ich ihnen eine Geschichte 
 erzähle», sagt sie und setzt sich an die ausser
gewöhnlich lange Ausleihtheke der Mörschwiler 
Schul bibliothek. 

Alle zwei Wochen kommen die älteren Kinder
gartenkinder für zwei Lektionen zu Tanja Bieh
le in den Bibliotheksunterricht. Auf spielerische 
 Weise führt die ausgebildete Lehrerin die Mäd
chen und  Buben in die bunte Welt der Bücher ein. 
 Dafür lässt sie sich immer wieder etwas Neues 
einfallen. An diesem Morgen brachte die Biblio
thekarin den  Kindern das Tiersachbuch näher. Sie 
 hatte verschiedene Plüschtiere mit in den Unter
richt  genommen und liess die Kinder in Zweier 

Gruppen eines aus suchen. Dann mussten sie in 
der  Bibliothek  möglichst viele Bücher finden, in 
denen das Tier vorkam. 

«Die Kinder haben begeistert mitgemacht», sagt 
Tanja Biehle. Ihr ist es wichtig, möglichst früh 
mit der Leseförderung zu beginnen. «Durch das 
 GeschichtenErzählen und Hören kann bereits im 
Kindergartenalter die Sprachkompetenz gefördert 
und der Wortschatz erweitert werden.»

«Es wird immer noch viel gelesen»
Die Bibliothek in Mörschwil ist eine Schulbiblio
thek und fest im Schulbetrieb verankert. Nebst 
den Kindergartenkindern kommen auch die Primar
schülerinnen und Primarschüler regelmässig mit 
ihren Lehrerinnen und Lehrern in den obersten 
Stock des Schulhauses Alea. Hier befindet sich 
die  Bibliothek seit der Schulraumerweiterung vor 
neun  Jahren. Die Klassen belegen die Bibliothek 
fix während einer Lektion pro Woche. Die Buben 
und  Mädchen können entweder beim Besuch mit 
der Klasse oder während der öffentlichen Auslei
he, die zweimal wöchentlich stattfindet, ihre Bücher 
zurückbringen oder sich mit neuem Lesestoff ein
decken. Und davon gibt es in der Schulbibliothek 
Mörschwil genug. Knapp 6000 Medien warten nur 

Die Lust am  
Lesen wecken
In Mörschwil ist die Bibliothek in den Schulbetrieb integriert. 
Sowohl die Kindergartenkinder als auch die Schulkinder sind 
regelmässig vor Ort, um in die Bücherwelt einzutauchen. 
 Bibliothekarin Tanja Biehle ist es wichtig, möglichst früh mit 
der Leseförderung zu beginnen.

Von Marion Loher
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darauf, von kleinen und grossen Leseratten aus
geliehen zu werden. Die Auswahl ist vielfältig: Es 
gibt Papp und Bilder bücher, Comics und Belle
tristik, Sach und TiptoiBücher, Zeitschriften  sowie 
DVDs und HörCDs.

Von den fast 24 500 Ausleihen im vergangenen Jahr, 
waren die belletristischen Bücher (10 117 Ausleihen), 
die Comics (3748) und die Bilderbücher (3408) am 
beliebtesten. «Obwohl wir mittlerweile ein umfang
reiches Angebot an CDs und DVDs haben, wird im
mer noch sehr viel gelesen, was uns sehr freut», 
sagt Tanja  Biehle, die an der Primarschule Mörsch
wil auch als Lehrerin tätig ist. Ebenfalls erfreulich sei 
die Ausleihfrequenz. Der Gesamtbestand der Biblio
thek wurde im vergangenen Jahr 4,2Mal umgesetzt. 
Richt linien gehen davon aus, dass der  gesamte 
 Bestand einer Bibliothek etwa drei Mal pro Jahr 
ausgeliehen werden sollte. Vier Mal gilt als sehr gut. 

Die öffentliche Ausleihe der Bibliothek ist ein un
entgeltliches Angebot der Schulgemeinde für die 
Bevölkerung von Mörschwil. Während der Aus

leihzeiten haben nicht nur Schulkinder Gelegen
heit, vom Angebot Gebrauch zu machen, sondern 
auch Kleinkinder, die von ihren Eltern oder Gross
eltern begleitet werden. Hierfür gibt es ein gros
ses Angebot an Bilder und Vorlesebüchern. Zwar 
hat die Schulbibliothek ausschliesslich Kinder 
und  Jugendmedien, doch auch Erwachsene stö
bern gern in den Regalen, um gemeinsam mit den 
Kindern spannende Geschichten zu entdecken. 
 Tanja Biehle und ihre Kollegin Marie Luise  Salaorni 
 geben auch Lesetipps oder stellen Lehrpersonen 
für ein bestimmtes Unterrichtsthema passende 
 Bücher zur Verfügung.

Hilfe beim Bücherkauf
Zwei Mal im Jahr gehen die beiden Bibliothekarin
nen in Buchhandlungen, um neue Medien zu kau
fen. Dies machen sie aber nicht immer allein. Ein
mal pro Jahr nehmen sie eine Schulklasse mit. Im 
vergangenen Jahr durften Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler aus den in der Buchhandlung ausge
stellten Neuheiten je ein Buch auswählen. «Sie wa

Das Suchen nach bestimmten Büchern gehört zum Unterricht.
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ren mit grossem Eifer dabei», erzählt Tanja Biehle, 
«und mussten zum einen mit den Mitschülerinnen 
und Mitschülern verhandeln, damit kein Buch dop
pelt gekauft wurde. Zum anderen mussten sie sich 
auch überlegen, ob das von ihnen ausgewählte 
Buch auch für andere Leserinnen und Leser inter
essant sein könnte.» Die Schülerinnen und Schü
ler lasen das neu erworbene Buch während der 
Ferien und erstellten anschliessend im Unterricht 
einen Booktrailer, den man über einen QRCode 
auf YouTube anschauen konnte. «Die Neuheiten 
sind jeweils sehr beliebt. Oft gibt es eine Warte
liste bei der Ausleihe.»

An der Geschichte dranbleiben
Die Bibliothekarinnen organisieren immer wieder 
verschiedene Anlässe wie Autorenlesungen oder 
KamishibaiAbende, Sponsorenlesen oder Silence 
on lit! Bei diesem Anlass waren auch alle Mitarbei
tenden der Schule Mörschwil, von der Schulrats
präsidentin bis zum Hauswart, eingeladen, wäh
rend dreier Wochen jeden Tag zur selben Zeit die 
Arbeit, mit der sie gerade beschäftigt waren, zu 

unterbrechen und eine Viertelstunde lang zu  lesen. 
«Die Resonanz war sehr positiv», sagt Tanja  Biehle. 
«Es machten alle mit, sowohl Jung als auch Alt. Wir 
werden das Projekt noch in diesem Frühling wie
derholen.» Zudem sind auch in Zukunft  weitere 
 Anlässe geplant. «Wir haben noch viele Ideen», 
sagt die Bibliothekarin und lacht.

Auch die Kindergartenkinder dürfen sich weiter
hin auf kreative Lektionen in den Bibliotheksstun
den freuen. Ein bislang sehr beliebtes Ritual ist 
die «Lümmelrunde». Dabei können es sich die 
Kinder mit einem Buch ihrer Wahl auf den roten 
und grünen Lesestühlen bequem machen. Gleich
zeitig läuft Musik, und die Mädchen und Buben 
 dürfen das Buch erst dann weglegen oder wie
der mit ihren Gspänli sprechen, wenn die Musik 
endet. So sollen die Kinder lernen, an einer Ge
schichte dranzubleiben. In den allermeisten Fäl
len klappe dies wunderbar, sagt Tanja Biehle. Trotz 
ihrer langjährigen Erfahrung ist sie immer wieder 
erstaunt, wie ruhig die unruhigsten Kinder wer
den, wenn sie ein spannendes Buch zwischen die 
 Finger bekommen.
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In der Schulbibliothek Mörschwil führt Bibliothekarin Tanja Biehle Schülerinnen und Schüler in die 
Welt der Bücher ein.

B
ild

er
: 

B
en

ja
m

in
 M

an
se

r



16



Veranstaltungen Schulblatt 2/2023 119 

Veranstaltungen
ZHAW Science Week macht Jugendliche zu Forschenden

An der Science Week kann man experimentieren, forschen und staunen. Die Veranstaltung 
findet vom 7. bis 11. August 2023 an der ZHAW in Wädenswil statt und richtet sich an Jugend-
liche zwischen 12 und 15 Jahren, die sich für Naturwissenschaften interessieren.

Die verschiedenen Kurse der Science Week behandeln 
auf anschauliche Weise Themen aus den Bereichen 
Chemie, Physik, Biologie und Umwelt. Der spezifi
sche «GirlsOnlyDay» am Freitag, 11. August 2023, 
gibt Mädchen die Gelegenheit, einen Kurs ganz unter 
ihresgleichen zu besuchen.

Kurse
 · Frozen Yogurt – das andere Eis
 · Die farbige Chemiewelt
 · Bauplan des Lebens
 · Wasser aus der Luft
 · Licht – Ursprung unseres Lebens
 · OnlineKurs: Klimafreundlich Kochen

Jeder Kurs dauert einen Tag. Die Teilnehmerzahl ist 
limitiert. Die Science Lounge ist täglich von 8.30 bis 
17.00  Uhr geöffnet. Hier können die Teilnehmen

den in den Pausen chillen und andere Jugendliche 
kennenlernen. Jüngere Geschwister zwischen 6  bis 
11 Jahren erleben im Children’s Club tolle Science 
Abenteuer. Am Parents’ Day, 9. August 2023,  erwartet 
Eltern ein Spezialprogramm mit Einblick in ausge
wählte Kurse.

 → Ort

ZHAW in Wädenswil

 → Zeit

Täglich von 7. bis. 11. August 2023. Start ist um 9.00 Uhr 

(Türöffnung 8.30 Uhr) und um 16.00 Uhr ist Ende.

 → Kosten

Die Kosten betragen Fr. 33.– pro Kurs inkl. Pausen-  

und Mittagsverpflegung.

 → Anmeldung

Anmeldung bis 25. Juli 2023 auf www.zhaw.ch/scienceweek
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kklick – Kulturvermittlung Ostschweiz

Einladung zu «Focus PHSG – Autor:innen  
im Gespräch» am 3. Mai 2023 in St. Gallen
650 Lesungen und Werkstätten mit 42 Autorinnen und 
Autoren aus der Schweiz, Deutschland und  Österreich! 
Vom 1. Mai bis 2. Juni 2023 werden sie unter dem Ti
tel «Literatur aus erster Hand» an Ostschweizer Schu
len unterwegs sein, um aus ihren  Werken vorzulesen 
und von ihrer Arbeit zu erzählen. Als Teil der öffent
lichen Vortragsreihe «Focus» der PHSG findet dazu 
am 3. Mai 2023 um 19  Uhr in der Aula der PHSG 
in St. Gallen die Veranstaltung « Autor:innen im Ge
spräch» statt. Sie bietet einen Blick hinter die Kulis
sen der Lesungen und in die Arbeitsweisen von Kin
der und Jugendbuchautorinnen und autoren. Der 
Apéro im Anschluss bietet Möglichkeit für weiteren 
Austausch. Die Veranstaltung kann von Lehrpersonen 
als Weiterbildung angerechnet werden.

 → Termin

Mittwoch, 3. Mai 2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, in der Aula der 

Pädagogischen Hochschule St. Gallen, Notkerstrasse 27, 

St. Gallen

 → Anmeldung

www.kklick.ch › Agenda › Focus PHSG: Literatur aus erster 

Hand – Autor:innen im Gespräch 

 → Kontakt

kklick – Geschäftsstelle AR/SG, T 071 222 66 26,  

arsg@kklick.ch

Bibliotheken –  
Räume zur Entfaltungvon Kultur:  
kklick im Gespräch mit 
Kantonsbibliothekarin Susanne Uhl
Susanne Uhl leitet seit 2020 die Kantonsbibliothek 
 Vadiana St. Gallen. In unserer Rubrik «Menschen» 
steht sie kklick Rede und Antwort unter anderem 
zur eigenen Erfahrung mit Kultur und zur Rolle von 
 Bibliotheken als (kultureller) Bildungspartner von 
Schulen.

 → Link

www.kklick.ch › kklick aktiv

FigurenTheater St. Gallen

Schulvorstellung: «Romeo und Julia»
Wir befinden uns im Institut für anrührende Liebesge
schichten, Abteilung «Romeo und Julia»: Hier wird al
les aufbewahrt, was mit dem Mythos von Shake speares 
berühmtem Liebespaar zu tun hat, vom Angstseuf
zer einer JuliaDarstellerin kurz vor dem Auftritt bis 
zum kürzesten Schüleraufsatz, der je zum Thema ge
schrieben wurde. Irene Linzer und Hanka  Robowsky, 
Verwalterinnen des Archivs, erwecken die ausser
gewöhnlichsten Romeos und Julias aus über 400 Jah
ren Aufführungsgeschichte zum Leben. Und bald wird 
klar: Die Darstellerinnen und Darsteller haben ihre 
ganz eigenen Probleme mit der Liebe – ob jung oder 
alt, ob im 19. Jahrhundert oder im Jahr 2023. Der 
 moderne Ansatz macht aus Shakespeares «Romeo und 
Julia» ein neues, fantasievolles Figurentheatererlebnis 
für Jugendliche und Erwachsene.
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 → Termine

Donnerstag, 27. April 2023

Freitag, 28. April 2023

jeweils 10 Uhr

Schulklassen können auf Anfrage auch die öffentlichen 

Abendvorstellungen zum Schultarif besuchen.

 → Ort

FigurenTheater St. Gallen, Lämmlisbrunnenstrasse 34,  

St. Gallen

 → Zielgruppe

7. bis 12. Schuljahr

 → Dauer

ca. 70 Minuten

 → Kosten

Fr. 10.- pro Person

 → Kontakt

FigurenTheater St. Gallen, T 071 223 12 47,  

sekretariat@figurentheater-sg.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Romeo und Julia

www.figurentheater-sg.ch

Klassenzimmerstück: «Petty Einweg»
PETFlasche gekauft, leer getrunken, weggeworfen – 
kurze Sache? Ganz im Gegenteil: Diese Geschich
te dauert 500 Jahre. Es ist die Lebensgeschichte der 
 Flasche «Petty Einweg», deren Leben in der PET 
Fabrik beginnt und sie auf vielen Umwegen bis in 
die Tiefen des Ozeans führt. Mit dem Zauber des 
Objekt theaters erfüllt die Inszenierung das Klassen
zimmer mit neuem Leben und behandelt auf verspielt 
poetische  Weise das ernste Thema Plastikmüll. Im 
 Anschluss an die Vorstellung ist eine theaterpädago
gische Nachbereitung mit der Spielerin möglich.

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Ort

im Klassenzimmer

 → Zielgruppe

5. bis 9. Schuljahr

 → Dauer

ca. 45 Minuten, mit Nachbereitung max. 90 Minuten

 → Kosten

Fr. 500.-

 → Kontakt

FigurenTheater St. Gallen, T 071 223 12 47,  

sekretariat@figurentheater-sg.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Petty Einweg

www.figurentheater-sg.ch
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Henry-Dunant-Museum Heiden

Flagge zeigen – Rotes Kreuz auf weissem 
Grund: dialogische Führung und Workshop
Das HenryDunantMuseum in Heiden hat einen 
wichtigen Meilenstein geschafft. Der eigentliche 
 Umbau ist abgeschlossen und feierte Anfang April 
«Aufrichte». In den kommenden Monaten folgt noch 
der Innenausbau und die Einrichtung der Kernausstel
lung. Für Schulklassen ist das Museum auch in dieser 
Zeit exklusiv geöffnet und bietet verschiedene Ver
mittlungsangebote wie z. B. die dialogische Führung 
mit Workshop «Flagge zeigen – Rotes Kreuz auf wei
ssem Grund» an. Das rote Kreuz auf weissem Grund 
ist eines der bekanntesten Zeichen der Welt. Welche 
Bedeutung hat es? Gilt es nur im Krieg? Welchen Wert 
trägt es in sich? Und was sind unsere Werte als Klasse? 
Inspiriert durch den kurzweiligen Rundgang durch die 
EinRaumAusstellung werden wir ein Zeichen setzen 
und unsere eigenen Flaggen gestalten.

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Zielgruppe

4. bis 12. Schuljahr

 → Dauer

90 Minuten

 → Kosten

Fr. 160.- pro Schulklasse

 → Kontakt

Janine Hofstetter, janine.hofstetter@dunant-museum.ch

 → Link

www.kklick.ch › AR › Angebote ›  

Flagge zeigen – Rotes Kreuz auf weissem Grund

Kinokultur für die Schule

Filmtipp: Yuku und die Blume des Himalaya
Die kleine Maus Yuku lebt mit ihrer Familie im Keller 
eines alten Schlosses. Am liebsten versammeln sich  alle 
Mäusekinder in der Bücherei, wo die geliebte Gross
mutter allerlei Märchen vorliest und spannende Rätsel 
aufgibt. Dabei wird sie von der musikalischen Yuku 
auf der Ukulele begleitet. Die  Lieblingsgeschichte der 
kleinen Mäuse handelt von der magischen Blume des 
Himalaya, die auf den höchsten Gipfeln wächst und 
ewiges Licht ausstrahlt. Dieses bunte,  musikalische 
Märchen begeistert mit lebensfrohen Liedern und 
liebe voll gestalteten Figuren. Gespräche mit Film
schaffenden sowie die vorgängige Sichtung des Films 
sind kostenlos möglich.

 → Sprache

Deutsch

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Ort

Regionale Kinos in Herisau, Frauenfeld, Rapperswil, 

Romanshorn, St. Gallen, Uzwil, Weinfelden, Wil

 → Zielgruppe

Kindergarten bis 3. Schuljahr

 → Dauer

Filmlänge: 65 Minuten

Gespräch mit Filmschaffenden (auf Anfrage): ca. 45 Minuten

 → Kosten

Fr. 10.– pro Person bei 50 Teilnehmenden

 → Kontakt

Kinokultur für die Schule, Sarah Lüdi,  

T 032 623 57 07, info@kinokultur.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote ›  

Yuku und die Blume des Himalaya
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Konzert und Theater St. Gallen

Jugendtheaterclub-Produktion: Sinn
Phöbe mag Fred, doch der sieht sie nicht. Karl hat 
was mit der Freundin seines besten Freundes. Nata
scha ist von Alberts Zuneigung überfordert. Beates 
Beziehung zu Lorenz geht durch den Magen, und Jas
min geht  öfter mal die Luft aus … Eine Gruppe junger 
 Menschen erlebt Gefühle, die neu sind, sie überfor
dern, gegen die sie sich wehren, und die letztlich doch 
stärker sind als sie. Es gilt, sich in der unbekannten 
Welt des Erwachsenwerdens zurechtzufinden,  ohne 
sich selbst zu verlieren. Anja Hillings Jugendstück 
«Sinn» erzählt von Jugendlichen, die sich Emotionen 
stellen müssen. Unter Einsatz aller Sinne wird geliebt, 
gelitten, gepöbelt und betrogen – und dabei immer 
wieder gelacht. Nachgespräch mit den jungen Laien
darstellerinnen und darstellern auf Anfrage.

 → Vorstellungstermine für Schulen

Dienstag, 9. Mai 2023

Donnerstag. 11. Mai 2023

Freitag, 12. Mai 2023

Sonntag, 14. Mai 2023

Montag, 15. Mai 2023

jeweils 20.00 Uhr

 → Ort

Theater parfin de siècle, Mühlensteg 3, St. Gallen 

 → Zielgruppe

ab 8. Schuljahr

 → Dauer

ca. 75 Minuten

 → Kosten

Fr. 10.- pro Person

 → Kontakt und Anmeldung

Priska Frei, T 071 242 06 06, p.frei@theatersg.ch

 → Link

www.theatersg.ch/schulen

Schulkonzert: Abenteuer Orchester –  
Das Rätsel der Sphinx
Ein Sinfonieorchester ist eine faszinierende Welt: Jedes 
einzelne Instrument besitzt seinen eigenen Charakter 
und hat ganz besondere Fähigkeiten und Superkräfte. 
Aber gemeinsam sind sie unschlagbar. Ob das Sinfo
nieorchester St. Gallen das grosse Rätsel der Sphinx 
lösen kann? Eine abenteuerliche Reise nach Ägypten 
wird es zeigen! Karl Schimke moderiert, Stéphane 
 Fromageot gibt den Takt an.

 → Termine

Freitag, 2. Juni 2023, 10.30 Uhr

 → Ort

Tonhalle, Museumstrasse 25, St. Gallen

 → Zielgruppe

1. bis 6. Schuljahr

 → Dauer

ca. 50 Minuten

 → Kosten

Fr. 5.- pro Person

 → Kontakt und Anmeldung

Priska Frei, T 071 242 06 06, p.frei@theatersg.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Abenteuer Orchester

www.theatersg.ch/schulen
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Tanzstück: Jupiter und Venus
Das Tanzstück rückt zwei Musikwerke in den  Fokus, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten: Das 2004 
entstandene Konzert für Cello und Streicher von 
 Dobrinka Tabakova steht mit seinem sinnlichemoti
onalen Charakter Mozarts lebensbejahender Jupiter 
Sinfonie gegenüber. Der Grundton dieser  Werke be
stimmt den zweiteiligen Abend: Inspiriert von  Robert 
Frosts Gedicht «The Road Not Taken» beleuchtet der 
erste, melancholische Teil, wie unsere Entscheidun
gen unser Leben bestimmen. Mit augenzwinkern
der Leichtigkeit wird dagegen im zweiten Teil ein 
 ironischer Blick auf unsere Gesellschaft geworfen. 
Nachgespräch auf Anfrage.

 → Vorstellungstermine für Schulen

Donnerstag, 20. April 2023

Freitag, 19. Mai 2023

Donnerstag, 25. Mai 2023

jeweils 19.30 Uhr

 → Ort

UM!BAU, Theaterprovisorium Theater St. Gallen, 

 Museumstrasse 24, St. Gallen

 → Zielgruppe

ab 8. Schuljahr

 → Dauer

ca. 100 Minuten (inkl. Pause)

 → Kosten

Fr. 10.- pro Person

 → Kontakt und Anmeldung

Priska Frei, T 071 242 06 06, p.frei@theatersg.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Jupiter und Venus

www.theatersg.ch/schulen

Kunstmuseum St. Gallen

Art Against Racism – Künstlerischer Workshop 
in der Ausstellung von Tschabalala Self
Tschabalala Self (*1990) ist eine junge Künstlerin aus 
New York. Sie befasst sich intensiv mit dem Medium 
der  Malerei  – arbeitet aber nicht nur mit Farbe, son
dern auch mit Textilien und Faden. Sie kreiert  Figuren, 
die sie nicht als Individuen versteht, sondern als Stell
vertreter für stereotypisierte Körper. Die Künstle
rin schöpft dabei aus  ihren persönlichen Erfahrun
gen als schwarze Frau in Amerika. Der Workshop in 
der Ausstellung von Tschabalala Self setzt den Fokus 
auf die Themen Rassismus und Diskriminierung. In 
einem ersten Teil wird in der Ausstellung mittels ver
schiedener Methoden an die Werke der Künstlerin und 
an das Thema herangeführt. Der zweite Teil findet im 
 Atelier statt, wo mit Stoffen aus unterschiedlichen Kul
turkreisen eigene Körpercollagen gestaltet werden.

 → Termine

Dienstag bis Freitag, Termine auf Anfrage

 → Ort

Kunstmuseum St. Gallen, Museumstrasse 32, St. Gallen

 → Zielgruppe

7. bis 11. Schuljahr

 → Dauer

120 Minuten

 → Kosten

Öffentliche Schulen Stadt St. Gallen: kostenlos

Öffentliche Schulen Kanton SG: Fr. 120.–

 → Anmeldung

T 071 244 52 27, kunstvermittlung@kunstmuseumsg.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Art Against Racism
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Langjahr Film GmbH

Sennen-Ballade
Im Film «SennenBallade» erleben die Zuschaue
rinnen und Zuschauer das Leben einer SennenFa
milie im Jahresrhythmus. Im Frühsommer wird das 
Vieh auf die Alp getrieben («Öberefahre») und im 
Herbst wieder zurück ins Tal. Auf der Alp helfen die 
Kinder dem Vater und erlernen sein Handwerk und 
auch die Bräuche dieses bäuerlichen Lebens. Gedreht 
wurde der Film 1996 in Dicken, Urnäsch, Schwell
brunn, Gonten und im Aueli unterhalb der Schwäg
alp. Nun wurde er u. a. mit Unterstützung der Kan
tone AR, AI und SG restauriert und digitalisiert und 
kann  somit wieder in neuem Glanz im Kino gespielt 
werden. Der Film ist weitgehend nonverbal und bietet 
so die  Gelegenheit zum Erleben und Entdecken einer 
Arbeits und Festwelt in der Ostschweiz ohne Erklä
rungen und  Bewertungen.

 → Termine

Termine für Schulvorstellungen im Cinetreff Herisau und  

Kino Scala St. Gallen auf Anfrage möglich.

Öffentliche Vorstellungen siehe www.langjahr-film.ch.

 → Zielgruppe

1. bis 9. Schuljahr

 → Dauer

100 Minuten

 → Kosten

Fr. 12.- pro Person (Cinetreff Herisau)

Kino Scala St. Gallen: auf Anfrage

 → Kontakt

Silvia Haselbeck und Erich Langjahr, T 041 450 22 52,  

info@langjahr-film.ch

 → Link

www.langjahr-film.ch

Reisebüro Linth – Museum für 
Auswanderung und Einwanderung, 
Kaltbrunn

Eine Klasse wandert aus! – Führung durch 
die interaktive Ausstellung «Auswandern/
Einwandern – Migration»
Menschen wandern aus, verlassen ihre Heimat. Frei
willig, unfreiwillig. Was macht das mit ihnen? Wir 
starten mit einer thematischen Einführung und 
 begeben uns anschliessend in das eindrückliche, 1568 
erbaute Bauernhaus, in dem das Migrationsmuseum 
«Reisebüro Linth» beheimatet ist. Nach dem  geführten 
Rundgang durch die Themenräume bewegen wir uns 
frei im Haus und machen uns Gedanken zur eige
nen Auswanderung: Würde ich meine Heimat verlas
sen wollen? Warum? Unter welchen Bedingungen? 
Wie würde ich den Menschen am neuen Ort begeg
nen? Zum Abschluss reflektieren wir gemeinsam das 
 Zusammenleben von Menschen aus verschiedenen 
Kulturen. Mit Stichworten wie etwa «Respekt» oder 
«Sprache lernen» kurbeln wir die Gedanken an.

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Zielgruppe

4. bis 9. Schuljahr

 → Dauer

2 Lektionen

 → Kosten

Fr. 150.– pro Schulklasse

 → Kontakt

Peter Brunner, T 055 293 34 34, buero@reisebuero-linth.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Eine Klasse wandert aus!
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Workshops mit Stefan Ingold

«Ja genau, und … !» – Im Workshop mit    
Impro-Spiel Geschichten erfinden
«Ja genau, und … !» ist ein Klassiker aus der Schatz
kiste des Improvisationstheaters, von dem es viele 
Spielformen gibt. In diesem Workshop nutzen wir die 
literarische Variante des Storytelling: Während einer 
Doppelstunde erfinden die Schülerinnen und Schüler 
lustvoll Geschichten im Kreis oder in Kleingruppen. 
Sie üben sich darin, einander gut zuzuhören und auf
einander einzugehen. Gleichzeitig trainieren sie ihre 
Vorstellungskraft und steuern mutig eigene Ideen zur 
gemeinsamen Geschichte bei.

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Ort

im Schulhaus

 → Zielgruppe

1. bis 12. Schuljahr

 → Dauer

90 Minuten

 → Kosten

Fr. 300.– pro Schulklasse

 → Kontakt

Schreibwelten Stefan Ingold,  

M 079 686 14 07, info@stefaningold.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › «Ja genau, und … !»

Archäomobil Ostschweiz

Workshop: Archäologie erleben  
auf dem Schulhausplatz
Aufregung auf der Ausgrabung – ein Grab kam zum 
Vorschein! Was es uns wohl alles über die Vergan
genheit verrät? Gemeinsam mit Ihrer Schulklas
se kommen wir dem Geheimnis auf die Spur! Das 
 Archäomobil Ostschweiz fährt auf dem Schulhaus
platz vor und bietet Ihrer Klasse drinnen wie draussen 
erlebnis orientierte Archäologievermittlung. Von der 
Schaufel bis zum Vermessungsgerät findet in unse
rem Bus  alles Platz, was es für die moderne Archäolo
gie braucht. Zusammen mit unseren Archäologiever
mittelnden entdecken die Schülerinnen und Schüler 
echte  archäologische Funde aus der Region. Sie er
fahren, wie Archäologie funktioniert, und erforschen 
mithilfe verschiedener interaktiver Module, was uns 
 archäologische Funde über die Vergangenheit vor der 
Haus türe erzählen.

 → Termine

Termine auf Anfrage

 → Zielgruppe

3. bis 6. Schuljahr

 → Dauer

90 Minuten

 → Kosten

Fr. 200.– pro Schulklasse

 → Kontakt

Verein Archäologie mobil, Irene Wehrli,  

M 076 586 26 48, info@archaeomobil.ch

 → Link

www.kklick.ch › Angebote › Archäomobil Ostschweiz

www.archaeomobil.ch
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Verschiedenes
Buchknacker: Seit 10 Jahren mehr Spass am Lesen!

Seit 10 Jahren gibt es die Online-Bibliothek Buchknacker speziell für Kinder und Jugendliche 
mit Dyslexie/Legasthenie, AD(H)S oder einer anderen Lesebeeinträchtigung. Das Jubiläum wird 
mit einem Wettbewerb gefeiert:

Alle sind herzlich eingeladen, einen Geburtstags
kuchen für Buchknacker zu malen, um ein iPad und 
andere tolle Preise zu gewinnen. So ist man dabei: 
 · Einen Geburtstagskuchen für Buchknacker malen.
 · Ein Foto vom Bild hochladen auf buchknacker.ch/
wettbewerb.

Die Bilder kann man auf der Website anschauen. Die 
Hauptpreise werden verlost. Alle Teilnehmenden 
 erhalten einen Kochlöffel von Buchknacker. Einsende
schluss ist der 31. Juli 2023. Mehr zum Wettbewerb: 
buchknacker.ch/wettbewerb.

Buchknacker: Freude an Geschichten 
Buchknacker ist eine OnlineBibliothek mit Hör
büchern und EBooks. Die Zusatzfunktionen der 
 digitalen Bücher unterstützen den Leseprozess. Unter 
www.buchknacker.ch finden sich aktuell über 60 000 
Titel zum Ausleihen und Geniessen, darunter mehr 
als 7000 Kinder und Jugendbücher. Von Abenteuer 
und Detektivgeschichten über FantasyRomane bis 
hin zu Sachbüchern gibt es jede Menge Spannendes 
zu entdecken. Viele Bücher sind mit dem beliebten 
AntolinQuiz verlinkt. 
Mit einem persönlichen Login können die Bücher 
ausgeliehen und online angehört oder gelesen werden. 
 Alle Hörbücher und EBooks sind bei Buchknacker 
rund um die Uhr immer sofort verfügbar. Anmeldung 
und Ausleihe sind bis 18 Jahre kostenlos.

Individuell lesen, besser verstehen
Hörbücher eröffnen Kindern und Jugendlichen  einen 
einfachen und selbstständigen Zugang zur Welt der 
Geschichten – passend für jedes Alter. Die Hör bücher 
bei Buchknacker sind immer ungekürzte Volllesungen. 
Man kann das Sprechtempo anpassen. So wird auch 
das Mitlesen im gedruckten Buch optimal  unterstützt.
EBooks bieten viel Flexibilität: Schriftart, Schrift
grösse und Anzahl Lesezeilen sind frei wählbar. Aus
serdem kann man die Texte auch von einer syntheti
schen Stimme vorlesen lassen und so auch mit den 
Ohren mitlesen.
Dank der individuellen Möglichkeiten lassen sich 
 Bücher leichter knacken – das stärkt die Lesemotiva
tion und das Selbstwertgefühl.
Buchknacker ist ein Angebot der SBS Schweizerische 
Bibliothek für Blinde, Seh und Lesebehinderte. Die 
SBS setzt sich dafür ein, seh und lesebehinderten 
Menschen den Zugang zu Büchern und Texten zu 
 ermöglichen. Sie ist eine NonProfitOrganisation und 
trägt das ZewoGütesiegel.
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Kindergarten

Buchs
Kindergarten mit Klassenverantwortung 
20 bis 24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kindergarten Schule Buchs

 → Kontakt Brigitte Manser, Schulleiterin, 

T 081 750 47 92, brigitte.manser@schulebuchs.ch

 → Adresse Stadt Buchs, Schulverwaltung, 

St. Gallerstrasse 2, 9471 Buchs

 → Frist 21. April 2023

Gaiserwald
Kindergarten 
20 bis 24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Engelburg

 → Kontakt Daniela Zäch, Schulleitung, T 071 274 30 02, 

schulleitung.engelburg@schule-gaiserwald.ch

 → Adresse Schule Gaiserwald, Schulverwaltung, 

Sonnenbergstrasse 15, 9030 Abtwil

 → Frist 21. April 2023

Gommiswald
Kindergarten 
3 bis 5 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Rieden

 → Kontakt Peter Kreiliger, T 058 228 70 64,  

peter.kreiliger@schule.gommiswald.ch

 → Adresse Schulverwaltung, Postfach,  

Rietwiesstrasse 11, 8737 Gommiswald

 → Frist 30. April 2023

Kaltbrunn
Kindergarten 
10 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kaltbrunn

 → Kontakt Ignaz Kurath, Schulleiter,  

T 055 293 44 41, ignaz.kurath@kaltbrunn.ch

 → Adresse Ignaz Kurath, Schulweg 3, 8722 Kaltbrunn

 → Frist 26. April 2023

Kirchberg
Kindergartenlehrperson Eichbühl DaZ_TT 
4 bis 7 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Eichbüel, Bazenheid

 → Kontakt Catherine Erni, Schulleiterin, 

T 071 932 38 31 / M 078 721 67 31,  

catherine.erni@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeindeverwaltung, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 30. April 2023

Stellen für Lehrerinnen und Lehrer
www.schule.sg.ch › Offene Stellen für Lehrpersonen
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Mörschwil
Kindergarten 
6 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Mörschwil

 → Kontakt Emil Wick, Schulleiter,  

T 071 868 99 00, emil.wick@schulemoerschwil.ch

 → Adresse Schulgemeinde Mörschwil, Emil Wick, 

Schulleitung, Schulstrasse 10a, 9402 Mörschwil

 → Frist 8. Mai 2023

Neckertal
Kindergartenlehrperson 
8 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kindergarten Brunnadern

 → Kontakt Gabriela Fornaro, Schulleiterin Brunnadern, 

M 079 432 61 69, gabi.fornaro@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St.  Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Sargans
Praktikant / Praktikantin für den 
Kindergartenstart 
24 Lektionen

 → Dauer 14. August bis 1. September 2023

 → Ort Kindergärten Sargans

 → Kontakt Sandra Büsser, Schulleiterin Kindergarten, 

T 081 725 57 81, sandra.buesser@schulesargans.ch

 → Adresse Schule Sargans, Postfach 80, 7320 Sargans

 → Frist 30. April 2023

Schmerikon
Kindergarten 
40 oder 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schmerikon

 → Kontakt Primo Cirrincione, T 055 552 10 80,  

primo.cirrincione@schule-schmerikon.ch

 → Adresse Schulverwaltung,  

Kirchgasse 37, 8716 Schmerikon

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Waldkindergarten 
24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller,  

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Heilpädagogin / Heilpädagoge oder 
Kindergärtnerin / Kindergärtner 
50 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort St. Gallen

 → Kontakt Petra Mantz, T 071 245 28 88,  

info@ghg-cpschule.ch

 → Adresse Flurhofstrasse 56, 9000 St. Gallen

 → Frist 10. Mai 2023
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St. Gallen
Kindergarten 
75 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Engelwies St. Gallen

 → Kontakt Julia Steck, Schulleitung /  

Sonja Masciotti, stellvertretende Schulleitung, 

T 071 499 29 18 / T 071 499 27 07,  

julia.steck@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Margrethen
Klassenlehrperson Kindergarten 
24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kindergarten Fahr

 → Kontakt Claudia Wessner, Schulleiterin, 

T 071 740 11 45, schulleitung.rosenberg@schulestm.ch

 → Adresse Claudia Wessner, Schulhaus Rosenberg, 

Walzenhauserstr. 26, 9430 St. Margrethen

 → Frist 22. April 2023

Uznach
Kindergarten 
24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Fanny von der Lippe,  

T 055 285 38 08, fanny.vonderlippe@schule-uznach.ch

 → Adresse Schule Uznach, Fanny von der Lippe, 

Schulleitung, Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 23. April 2023

Wil
Teamteaching, Jobsharing 
ca. 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bronschhofen

 → Kontakt Miriam Stäheli, Schulleiterin,  

T 071 929 38 80, miriam.staeheli@swil.ch

 → Adresse Schulstrasse 1, 9552 Bronschhofen

 → Frist 20. Mai 2023

Primarstufe

Amden
Schulische Heilpädagogik 
5 bis 8 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Amden

 → Kontakt Elisabeth Brugger,  

M 079 792 23 04, elisabeth.brugger@ps-amden.ch

 → Adresse Kirchstrasse 6

 → Frist 24. April 2023

Amden
Schulleitung 
50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Amden

 → Kontakt Peter Rüdisüli, M 079 815 76 21,  

peter.ruedisueli@ps-amden.ch

 → Adresse Primarschule Amden, Peter Rüdisüli, 

Kirchstrasse 6, 8873 Amden

 → Frist 30. April 2023

Andwil-Arnegg
Mittelstufe Jobsharing 
ca. 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Andwil

 → Kontakt Cyrill Wehrli, Schulleitung,  

T 071 383 25 13, schulleitung@andwil-arnegg.ch

 → Adresse Arneggerstrasse 14, 9204 Andwil

 → Frist 24. April 2023

Benken
6. Klasse 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Benken Schulhaus Oberdorf

 → Kontakt Patricia Wasser, Schulleitung,  

T 055 283 38 21, patricia.wasser@schule-benken.ch

 → Adresse Schulstrasse 11, 8717 Benken

 → Frist 18. April 2023
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Buchs
Teilzeit Unterstufe und Mittelstufe 
total ca. 200 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Buchs

 → Kontakt Brigitte Manser, Schulleiterin, 

T 081 750 47 92, brigitte.manser@schulebuchs.ch

 → Adresse Stadtverwaltung Buchs, Schulverwaltung, 

St. Gallerstrasse 2, 9471 Buchs

 → Frist 21. April 2023

Ebnat-Kappel
Technisches Gestalten und nach Absprache 
6 Lektionen

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Ebnat Kappel

 → Kontakt Kathrin Markert, T 071 990 02 64,  

kathrin.markert@schuleebnat-kappel.ch

 → Frist 30. April 2023

Flums
Primarlehrperson 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Flums

 → Kontakt Yves-Marc Schwager, T 081 734 04 22,  

yves.schwager@schuleflums.ch

 → Adresse Politische Gemeinde Flums,  

Sandra Allenspach, Marktstrasse 25, 8890 Flums

 → Frist 30. April 2023

Flums
Primarlehrperson 2. Klasse 
75 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Flums-Dorf

 → Kontakt Michael Holzer, Schulleiter,  

T 081 734 04 20, michael.holzer@schuleflums.ch

 → Adresse Politische Gemeinde Flums,  

Sandra Allenspach, Marktstrasse 25, 8890 Flums

 → Frist 30. April 2023

Gommiswald
Lehrperson für die 5./6. Primarklasse 
ca. 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Gommiswald

 → Kontakt Peter Kreiliger,  

T 058 228 70 64, peter.kreiliger@schule.gommiswald.ch

 → Adresse Schulverwaltung, Postfach,  

Rietwiesstrasse 11, 8737 Gommiswald

 → Frist 30. April 2023

Kaltbrunn
3. Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Kaltbrunn

 → Kontakt Giorgio Cavezzan, Schulleiter 3. bis 6. PS, 

T 055 293 44 42, giorgio.cavezzan@kaltbrunn.ch

 → Adresse Giorgio Cavezzan,  

Schulweg 3, 8722 Kaltbrunn

 → Frist 3. Mai 2023

Kirchberg
Fachlehrperson 6. Klasse 
4 bis 6 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kirchberg

 → Kontakt Jacqueline Baumgartner,  

Schulleiterin PS Kirchberg, T 071 932 38 11,  

jacqueline.baumgartner@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeinde Kirchberg, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 12. Mai 2023

Kirchberg
Primarstufe 
14 bis 20 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bazenheid

 → Kontakt Catherine Erni, M 078 721 67 31,  

catherine.erni@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeindeverwaltung, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 23. April 2023



INDUS-
TRIAL 
DESIGN

Höhere Fachschule

Infoanlass
Mittwoch, 31.5.2023

Psychische Gesundheit – unser Ziel für die 
nächste Generation

Die Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienste (KJPD)  
St.Gallen sind zuständig für die ambulante und teilstationäre

psychiatrische Behandlung von Kindern, Jugendlichen und ihren 

Familien in den Kantonen St.Gallen, Appenzell Innerrhoden und 

Ausserrhoden.

Für unsere Tagesklinik «Haus auf Wiesen» in St.Gallen suchen wir 

zum nächstmöglichen Termin oder auf Beginn des Schuljahres 

2023 / 2024 per 1. August 2023 eine

Lehrperson 100 % (m / w / d)

Ihre Aufgaben

 Unterricht der schulischen Hauptfächer
 Vorbereitung von Schullektionen nach Klassenstufe 

 Korrekturaufgaben
 Teilnahme an Teambesprechungen und fall/-teambezogenen 

 Supervisionen
 Elterngespräche und –telefonate
 Mithilfe bei der Aufsicht von Patienten und Patientinnen

Ihre Kompetenzen
 

 abgeschlossenes Studium als Primarlehrperson
 fortgeschrittene oder abgeschlossene heilpädagogische Zu- 

 satzausbildung wünschenswert
 Freude an interdisziplinärer Zusammenarbeit

Ihre Perspektiven
 

 interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit mit modernen 

 Anstellungsbedingungen
 Zusammenarbeit im interdisziplinären Team
 ein idyllischer Arbeitsplatz in der Notkersegg in St.Gallen mit 

 schönen und hellen Räumlichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns, Sie  
kennenzulernen.

Mehr Informationen erhalten Sie gerne von unserem leitenden 

Arzt, Dipl. Arzt John Kusic unter Telefon 071 243 46 46 oder unter  

www.kjpd-sg.ch

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen online an unsere 

Personalleiterin Eugenia Licata: bewerbung@kjpd-sg.ch.

Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik

Dynamische  
Laufbahngestaltung  
für Lehrpersonen

Weitere Infos und Modul-Anmeldung  
www.hfh.ch/laufbahnmodelle

–  Zur Vertiefung Ihrer Kompetenzen 
im (heil-)pädagogischen Berufsfeld

–  Aktuelles wissenschaftliches 
Fachwissen und Fokus auf 
Praxisbezug

HfH_Ins_SBSG_Laufbahnmo_705x108_sw.indd   1HfH_Ins_SBSG_Laufbahnmo_705x108_sw.indd   1 14.03.23   09:1514.03.23   09:15
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Kirchberg
Unterstufe im Jobsharing 
40 bis 70 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bazenheid

 → Kontakt Barbara Inauen, T 071 932 38 21,  

barbara.inauen@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeinde Kirchberg, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 30. April 2023

Kirchberg
Klassenlehrperson 1. Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Neugasse, Bazenheid

 → Kontakt Barbara Inauen, Schulleiterin, 

T 071 932 38 21, barbara.inauen@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeindeverwaltung, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 25. April 2023

Mels
Mittelstufe (Mehrklassensystem) 
ca. 9 bis 11 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schulhaus Weisstannen

 → Kontakt Donat Schilter, Schulleiter, M 078 710 13 45, 

donat.schilter@schulemels.ch

 → Adresse Gemeinde Mels, Schulverwaltung,  

Postfach 102, 8887 Mels

 → Frist 25. April 2023

Mosnang
Klassenlehrperson Unterstufe 
50 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Dreien

 → Kontakt Schulleiter Manuel Rehmann, 

T 071 577 12 14, ps.schulleitung@schulemosnang.ch

 → Adresse Online unter www.schulpersonal.ch

 → Frist 24. April 2023

Neckertal
Klassenlehrperson 2./3. Klasse 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Hemberg

 → Kontakt Martina Langenegger, Schulleiterin, 

T 071 377 15 13 / M 079 750 64 15,  

martina.langenegger@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Neckertal
Klassenlehrperson 2./3. Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule St. Peterzell

 → Kontakt Romana Gustin, Schulleiterin St. Peterzell, 

T 071 377 13 14 / M 077 484 78 21,  

romana.gustin@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Neckertal
Primarlehrperson 1./2. Klasse 
40 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule St. Peterzell

 → Kontakt Romana Gustin, Schulleiterin, 

T 071 377 13 14 / M 077 484 78 21,  

romana.gustin@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023



134 Schulblatt 2/2023 Stellen für Lehrerinnen und Lehrer

Niederhelfenschwil
1. Klasse 
12 bis 14 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Zuckenriet

 → Kontakt Barbara Rüthemann, M 079 616 72 19, 

barbara.ruethemann@psnlz.ch

 → Adresse Neudorf 6, 9527 Niederhelfenschwil

 → Frist 15. Juni 2023

Oberbüren
Primarstufe 
7 bis 8 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Sonnental

 → Kontakt Hansjörg Bauer, Schulleiter,  

T 071 950 13 50, schulleitung@schuleoberbueren.ch

 → Adresse Schule Oberbüren, Billwilerstrasse 12,  

9245 Oberbüren

 → Frist 30. April 2023

Rapperswil-Jona
Unterstufe 1./3. Doppelklasse 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschuleinheit Paradies-Lenggis

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 31. Mai 2023

Rapperswil-Jona
Mittelstufenlehrpersonen im Teilpensum 
30 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort PS Bollwies, Schachen, Südquartier

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 31. Mai 2023

Rapperswil-Jona
Unterstufe 1./2. oder 3. Klasse 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort diverse Schuleinheiten  

(Bollweis, Schachen,  Paradies- Lenggis, …)

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 31. Mai 2023

Rapperswil-Jona
3./4. Doppelklasse, Mittelstufe 
90 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wagen

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 31. Mai 2023

Rapperswil-Jona
Unterstufe, 1. Klasse, Teilpensum  
mit geteilter Klassenverantwortung 
50 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschuleinheit Dorf

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 22. Mai 2023

Rheineck
5./6. Doppelklasse 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Rheineck

 → Kontakt Walter Thurnheer, Schulleiter Stv, 

T 077 495 72 11, walter.thurnheer@schulerheineck.ch

 → Adresse Schulsekretariat,  

Hauptstrasse 21, 9424 Rheineck

 → Frist 30. April 2023
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Rorschach
Klassenlehrperson Teilpensum Mittelstufe 
17 bis 20 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Rorschach

 → Kontakt Katrin Zürcher, T 071 858 53 10,  

katrin.zuercher@schule.rorschach.ch

 → Adresse www.schulerorschach.ch/offene Stellen

 → Frist 30. April 2023

Schänis
Schulische Heilpädagogik 
10 bis 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schänis

 → Kontakt Yvonne Weder, T 055 619 56 85,  

yvonne.weder@schuleschaenis.ch

 → Adresse Schulverwaltung Schänis,  

Hofstrasse 11, 8718 Schänis

 → Frist 30. April 2023

Schmerikon
verschiedene Fachbereiche 
20 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schmerikon

 → Kontakt Anita Allenspach, T 055 552 10 10,  

anita.allenspach@schule-schmerikon.ch

 → Adresse Kirchgasse 37, 8716 Schmerikon

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
4. Klasse 
12 bis 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Spelterini St. Gallen

 → Kontakt Michael Werner, Schulleiter,  

T 071 499 29 59, michael.werner@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
5./6. Klasse 
ca 20 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Schönenwegen Stadt St. Gallen

 → Kontakt Alja Schierscher / Diana Willi,  

T 071 499 25 32 / T 071 499 25 00,  

alja.schierscher@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse ps.schoenenwegen@stadt.sg.ch

 → Frist 22. April 2023

St. Gallen
Mittelstufe 5./6. Klasse 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Engelwies St. Gallen

 → Kontakt Julia Steck, Schulleitung /  

Sonja Masciotti, stellvertretende Schulleitung,  

T 071 499 29 18 / T 071 499 27 07,  

julia.steck@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Heilpädagogik oder  
Primarlehrperson Unterstufe 
60 bis 70 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort CP-Schule St. Gallen

 → Kontakt Petra Mantz, Institutionsleiterin, 

T 071 245 28 88, info@ghg-cpschule.ch

 → Adresse CP-Schule St. Gallen,  

Flurhofstrasse 56, 9000 St. Gallen

 → Frist 10. Mai 2023
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St. Gallen
Ergänzungslehrperson / Teamteaching  
1. und 3. Klasse und ISF 6. Klasse 
5 bis 16 Lektionen

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Primarschule Riethüsli St. Gallen

 → Kontakt Martina Künzli, Schulleiterin,  

T 071 499 27 58, martina.kuenzli@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 15. Mai 2023

St. Gallen
Teamteaching und Entlastungslektionen 37, 
in Teilpensen aufgeteilt Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Hof-Kreuzbühl St. Gallen

 → Kontakt Marianne Urbach, Schulleiterin, 

T 071 499 26 16, marianne.urbach@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 26. April 2023

St. Gallen
Grundstufe 1./2. Klasse 
12 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller, Schulleiterin, 

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Grundstufe 1./2. Klasse 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller, Schulleiterin, 

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
3. Klasse 
6 bis 10 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller,  

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Mittelstufe II (5. bzw. 6. Klasse)  
mit Klassenverantwortung 
24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Spelterini St. Gallen

 → Kontakt Michael Werner, Schulleiter,  

T 071 499 29 59, michael.werner@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Grundstufe (1./2. Klasse) 
22 bis 27 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Feldli St. Gallen

 → Kontakt Ralf Schäpper, Schulleiter,  

T 071 499 28 64, ralf.schaepper@stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 24. April 2023

Steinach
2. Klasse Primarstufe 
5 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Steinach

 → Kontakt Reto Schwendener, Schulleiter, 

T 071 447 84 15, reto.schwendener@schulesteinach.ch

 → Adresse Primarschule Steinach,  

Schulstrasse 36, 9313 Steinach

 → Frist 1. Mai 2023
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Steinach
6. Klasse 
8 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Steinach

 → Kontakt Reto Schwendener, Schulleiter, 

T 071 447 84 15, reto.schwendener@schulesteinach.ch

 → Adresse Primarschule Steinach,  

Schulstrasse 36, 9313 Steinach

 → Frist 1. Mai 2023

Tübach
Primarschule, Zyklus 2 
17 Lektionen

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Tübach

 → Kontakt Monique Sutter, Schulleiterin, 

T 071 844 23 11, monique.sutter@schule-tuebach.ch

 → Adresse Schulsekretariat Tübach,  

Kirchstrasse 18, 9327 Tübach

 → Frist 30. April 2023

Uznach
Praktikum Mittelstufe 
ca. 70 Prozent (28 bis 30 Lektionen)

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Uznach

 → Kontakt Brigitte Fischer, Schulleiterin Mittelstufe, 

T 055 285 38 06, brigitte.fischer@schule-uznach.ch

 → Adresse Schulleitung Mittelstufe,  

Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 30. April 2023

Uznach
Primarlehrperson 2. Klasse  
(Jobsharing, Teamteaching) 
10 bis 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Patricia Sebek,  

T 055 285 38 07, patricia.sebek@schule-uznach.ch

 → Adresse Schule Uznach, Patricia Sebek, Schulleitung, 

Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 23. April 2023

Waldkirch
Teamteaching Mittelstufe 
60 bis 65 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Waldkirch

 → Kontakt Samuel Tanner,  

T 071 434 67 42, samuel.tanner@schulewabe.ch

 → Adresse Schule Waldkirch-Bernhardzell, 

Schulverwaltung, Arneggerstrasse 13, 9205 Waldkirch

 → Frist 5. Mai 2023

Wartau
Teilzeitlehrperson 5. Klasse 
30 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Weite - Schule Wartau

 → Kontakt Nadja Leuzinger, Schulleitung, 

T 081 740 20 56, nadja.leuzinger@schulewartau.ch

 → Adresse Seidenbaumstrasse 1, 9477 Trübbach

 → Frist 28. April 2023

Wattwil-Krinau
1./2. Klasse 
22 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schulhaus Steintal

 → Kontakt Cornel Hutter, Schulleiter SE Risi, 

T 071 988 16 69, cornel.hutter@schulewattwil.ch

 → Adresse Schulgemeinde Wattwil-Krinau, 

Grüenaustrasse 7, 9630 Wattwil

 → Frist 30. April 2023



138 Schulblatt 2/2023 Stellen für Lehrerinnen und Lehrer

Wil
Teamteaching, Jobsharing 
25 bis 70 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Bronschhofen

 → Kontakt Miriam Stäheli, Schulleiterin,  

T 071 929 38 80, miriam.staeheli@swil.ch

 → Adresse Schulstr. 1, 9552 Bronschhofen

 → Frist 20. Mai 2023

Wil
Klassenlehrperson 1. bis 3. ADL-Klasse 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Allee

 → Kontakt Barbara Vogel, Schulleiterin, T 071 929 36 67, 

barbara.vogel@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.psallee.ch

 → Frist 15. Mai 2023

Wil
5. Primarklasse 
80 bis 100 Prozent, Jobsharing möglich

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Tonhalle

 → Kontakt Dominic Rutz, Schulleiter Primarschule 

Tonhalle, T 071 929 37 01, dominic.rutz@swil.ch

 → Adresse Primarschule Tonhalle,  

Tonhallestrasse 31, 9500 Wil

 → Frist 30. April 2023

Wil
Klassenlehrperson 4. bis 6. ADL-Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Allee, Standort Allee

 → Kontakt Barbara Vogel, Schulleiterin,  

T 071 929 36 67, barbara.vogel@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.psallee.ch

 → Frist 15. Mai 2023

Wil
Klassenlehrperson 6. Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Bronschhofen

 → Kontakt Miriam Stäheli, Schulleiterin,  

T 071 929 38 80, miriam.staeheli@swil.ch

 → Adresse Schulstrasse 1, 9552 Bronschhofen

 → Frist 20. Mai 2023

Wil
Teamteaching-Lehrperson  
4. bis 6. ADL-Klasse 
50 bis 70 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Allee, Standort Allee

 → Kontakt Barbara Vogel, Schulleiterin,  

T 071 929 36 67, barbara.vogel@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.psallee.ch

 → Frist 15. Mai 2023

Wil
Lehrperson 4. bis 6. ADL-Klasse 
6 bis 14 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Rossrüti

 → Kontakt Erna Stäger, Schulleiterin,  

T 071 929 37 97, erna.staeger@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 30. April 2023
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Wil
Lehrperson Teamteaching-Lektionen  
(Unter- oder Mittelstufe) 
7 bis 14 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Lindenhof

 → Kontakt Katharina Stoll, Schulleiterin Unterstufe /

Thomas Osterwalder, Schulleiter Mittelstufe, 

T 071 929 35 29 / T 071 929 35 31,  

katharina.stoll@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 15. Mai 2023

Oberstufe

Degersheim
phil. II 
60 bis 90 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe Degersheim

 → Kontakt Sandro Regazzoni, Schulleiter,  

M 079 856 68 95,  

sandro.regazzoni@schule-degersheim.ch

 → Adresse Schule Degersheim,  

Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim

 → Frist 30. Juni 2023

Ebnat-Kappel
Klassenlehrperson Real (phil. II) 
50 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Ebnat-Kappel

 → Kontakt Ivo Stäger, Schulleiter,  

T 071 990 00 35, ivo.staeger@schuleebnat-kappel.ch

 → Adresse Schule Ebnat-Kappel,  

Hofstrasse 1, 9642 Ebnat-Kappel

 → Frist 30. April 2023

Flawil
Klassenlehrperson phil. I 
50 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufenzentrum Flawil

 → Kontakt Gregor Hüppi, Schulleitung,  

T 071 390 02 22, sl.oz@schuleflawil.ch

 → Adresse Oberstufe Flawil,  

Landbergstrasse 45, 9230 Flawil

 → Frist 5. Mai 2023

Flawil
Klassenlehrperson phil. I 
50 bis 100  Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufenzentrum Flawil

 → Kontakt Gregor Hüppi, Schulleitung,  

T 071 390 02 22, sl.oz@schuleflawil.ch

 → Adresse Oberstufe Flawil,  

Landbergstrasse 45, 9230 Flawil

 → Frist 5. Mai 2023

Gommiswald
Klassenlehrperson  
für eine 1. Sekundarklasse 
70 bis 90 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Gommiswald

 → Kontakt Brigitte Zambelli-Leuzinger,  

T 058 228 70 81, brigitte.zambelli@schule.gommiswald.ch

 → Adresse Schulverwaltung, Postfach,  

Rietwiesstrasse 11, 8737 Gommiswald

 → Frist 30. April 2023

Kirchberg
neue 1. Sek-Klasse 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bazenheid SG

 → Kontakt Daniel Müller, Schulleiter,  

T 071 932 38 51 / M 078 886 68 88,  

daniel.mueller@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeinde Kirchberg, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 1. Mai 2023
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Neckertal
Klassenlehrperson Oberstufe phil. I 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe St. Peterzell

 → Kontakt Romana Gustin, Schulleiterin St. Peterzell, 

T 071 377 13 14 / M 077 484 78 21,  

romana.gustin@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Neckertal
Oberstufenlehrperson phil. II 
40 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe St. Peterzell

 → Kontakt Romana Gustin, Schulleiterin St. Peterzell, 

T 071 377 13 14 / M 077 484 78 21,  

romana.gustin@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Oberriet-Rüthi
NT, BO, ERG Schule, Mathematik, 
Arbeitsstunden Mathematik, 
Klassenlehrperson 
26 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Montlingen

 → Kontakt Martin Sutter,  

T 071 763 62 40 / M 078 755 12 84,  

martin.sutter@orschulen.ch

 → Adresse Oberstufenzentrum Montlingen,  

Bergliweg 6, 9462 Montlingen

 → Frist 30. April 2023

Rapperswil-Jona
Oberstufenlehrpersonen phil. I,  
mit oder ohne Klassenlehrerfunktion 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufenschuleinheit Burgerau

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch/stellen

 → Frist 1. Mai 2023

Rorschach
Fachlehrperson in div. Fachbereichen  
(NT, MNU, RZG, BS, TG, WAH) 
20 bis 50 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Rorschach, Schulkreis Oberstufe

 → Kontakt Jacqueline Schoch, T 071 858 53 21, 

jacqueline.schoch@schule.rorschach.ch

 → Adresse www.schulerorschach.ch/offenestellen

 → Frist 30. April 2023

Schmerikon
Klassenlehrperson Real /  
mathematisch-naturwissenschaftlich 
80 Prozent

 → Antritt 14. August 2023

 → Ort Schmerikon

 → Kontakt Martin Stössel, Schulleiter,  

M 076 383 78 13, schulleiter.os@schule-schmerikon.ch

 → Adresse Oberseestrasse 1

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Heilpädagoge / Heilpädagogin oder 
Lehrperson 
60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort CP-Schule St. Gallen

 → Kontakt Petra Mantz, Institutionsleiterin, 

T 071 245 28 88, info@ghg-cpschule.ch

 → Adresse Flurhofstrasse 56, 9000 St. Gallen

 → Frist 10. Mai 2023
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St. Gallen
Klassenlehrperson phil. I  
für eine 1. Sekundarklasse 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe Centrum Stadt St. Gallen

 → Kontakt Gianluca Zanatta,  

T 071 499 25 72, gianluca.zanatta@stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Klassenlehrperson phil. II  
für eine 1. Sekundarklasse 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe Centrum Stadt St. Gallen

 → Kontakt Gianluca Zanatta, Schulleiter, 

T 071 499 25 72, gianluca.zanatta@stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
phil. II 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort St. Gallen, Oberstufe Zil

 → Kontakt Elisabeth Tobler,  

T 071 499 28 08, elisabeth.tobler@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse Zilstrasse 61

 → Frist 6. Mai 2023

St. Gallen, Kath. Kantonssekundarschule
Lehrperson phil. ll 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort flade Gallusschulhaus St. Gallen

 → Kontakt Sonja Dietrich,  

M 079 397 04 63, sonja.dietrich@flade.ch

 → Adresse Moosbruggstrasse 21, 9000 St. Gallen

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen, Kath. Kantonssekundarschule
Klassenlehrperson 1. Oberstufe phil. l 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort flade St. Gallen

 → Kontakt Sonja Dietrich, Schulleiterin,  

M 079 397 04 63, sonja.dietrich@flade.ch

 → Adresse flade Gallusschulhaus  

Moosbruggstrasse 21, 9000 St. Gallen

 → Frist 30. April 2023

Uznach
Fachlehrperson phil. II an der 2. Oberstufe 
16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Iris Marberger, Schulleiterin,  

T 055 285 38 05 / M 079 668 68 74,  

iris.marberger@schule-uznach.ch

 → Adresse Schule Uznach, Iris Marberger,  

Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 24. April 2023

Uznach
Klassenlehrperson phil. II für 1. Real 
20 (oder mehr) Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Iris Marberger, Schulleiterin, 

T 055 285 38 05 / M 079 668 68 74,  

iris.marberger@schule-uznach.ch

 → Adresse Schule Uznach, Iris Marberger,  

Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 24. April 2023
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Walenstadt
Klassenlehrperson Oberstufe,  
Schwerpunkt phil. II 
50 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Walenstadt

 → Kontakt Timon Hallauer, Schulleiter,  

M 079 730 88 01, timon.hallauer@schule-walenstadt.ch

 → Adresse timon.hallauer@schule-walenstadt.ch

 → Frist 20. April 2023

Wattwil-Krinau
Oberstufe 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schuleinheit Risi, Schulhaus Risi

 → Kontakt Cornel Hutter, Schulleiter SE Risi, 

T 071 988 16 69, cornel.hutter@schulewattwil.ch

 → Adresse Schulgemeinde Wattwil-Krinau, 

Grüenaustrasse 7, 9630 Wattwil

 → Frist 30. April 2023

Logopädie

Niederhelfenschwil
Logopädie 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Niederhelfenschwil, Lenggenwil, Zuckenriet

 → Kontakt Barbara Rüthemann, M 079 616 72 19, 

barbara.ruethemann@psnlz.ch

 → Adresse Primarschule Niederhelfenschwil,  

Lenggenwil, Zuckenriet, 9527 Niederhelfenschwil

 → Frist 31. Mai 2023

Rüthi
Logopädie 
5 bis 6 Lektionen

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Rüthi

 → Kontakt Tanja Schneider,  

M 079 718 45 95, tanja.schneider@orschulen.ch

 → Adresse Primarschule Rüthi,  

Unterfurtstrasse 11, 9464 Rüthi

 → Frist 19. April 2023

Wil
Schulische Heilpädagogin /  
Schulischer Heilpädagoge für den 1. Zyklus 
43 bis 57 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Bronschhofen

 → Kontakt Miriam Stäheli, Schulleiterin,  

T 071 929 38 80, miriam.staeheli@swil.ch

 → Adresse https://stadt-wil.abacuscity.ch/de/jobportal

 → Frist 5. Mai 2023

Sonderpädagogik

Berg
Schulische Heilpädagogik 
40 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Berg 

 → Kontakt Maria Leonardi, Schulleitung, 

T 071 455 20 55, maria.leonardi@psberg.ch

 → Adresse Primarschule Berg SG, Sekretariat,  

Brühl 347, 9305 Berg 

 → Frist 30. April 2023

Degersheim
Englisch-Lehrperson 
2 Lektionen

 → Antritt 24. April 2023

 → Ort Magdenau

 → Kontakt Christian Steudler,  

T 071 951 50 58, christian.steudler@timeoutklasse.ch

 → Adresse sarina.hutter@degersheim.ch

 → Frist 19. April 2023
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Ebnat-Kappel
Schulische Heilpädagogik Oberstufe 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Ebnat-Kappel

 → Kontakt Ivo Stäger, Schulleiter,  

T 071 990 00 35, ivo.staeger@schuleebnat-kappel.ch

 → Adresse Schule Ebnat-Kappel,  

Hofstrasse 1, 9642 Ebnat-Kappel

 → Frist 30. April 2023

Flawil
Schulische Heilpädagogik Oberstufe 
13 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufenzentrum Flawil

 → Kontakt Manuel Halter, Schulleiter,  

T 071 390 02 22, sl.oz@schuleflawil.ch

 → Adresse Oberstufe Flawil,  

Landbergstrasse 45, 9230 Flawil

 → Frist 5. Mai 2023

Goldach
Schulische Heilpädagogik 
12 bis 24 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Goldach

 → Kontakt Roberto Ruiz, Schulleiter,  

T 058 228 78 17, roberto.ruiz@goldach.ch

 → Adresse www.schulegoldach.ch

 → Frist 24. April 2023

 → Link www.schulegoldach.ch/stellen

Goldach
Schulische Heilpädagogik 
10 bis 12 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Goldach

 → Kontakt Roberto Ruiz, Schulleiter,  

T 058 228 78 17, roberto.ruiz@goldach.ch

 → Adresse www.schulegoldach.ch

 → Frist 30. April 2023

 → Link www.schulegoldach.ch/stellen

Heilpädagogische Schule der Stiftung Balm
Unterstufe 
50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schänis

 → Kontakt Stephan Baldenweg,  

T 055 220 10 50, stephan.baldenweg@stiftungbalm.ch

 → Adresse www.stiftungbalm.ch/stellenangebote/

fachstellen

 → Frist 30. April 2023

Heilpädagogische Schule Toggenburg
Heilpädagoge / Heilpädagogin Mittelstufe 
40 bis 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wattwil

 → Kontakt Regina Diethelm, Institutionsleitung, 

T 071 988 28 28, regina.diethelm@hpstoggenburg.ch

 → Adresse Hofjüngerstrasse 6, 9630 Wattwil

 → Frist 30. Juni 2023

Heilpädagogischer Dienst St. Gallen-Glarus
Heilpädagogische Früherziehung 
ab 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort St. Gallen

 → Kontakt Barbara Jäger,  

T 071 242 30 60, barbara.jaeger@hpdienst.ch

 → Adresse Bahnhofplatz 7, 9000 St. Gallen

 → Frist 30. Juni 2023

HPV Sonderschule Wiggenhof
Kindergarten / Unterstufe 
100 Prozent

 → Antritt 14. August 2023

 → Ort Rorschacherberg

 → Kontakt Giorgio Morosi,  

T 071 858 02 00, giorgio.morosi@hpv.ch

 → Adresse Klosterguetstrasse 10, 9404 Rorschacherberg

 → Frist 30. April 2023
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Kirchberg
Schulische Heilpädagogin /  
Schulischer Heilpädagoge  
Eichbüel Bazenheid 
12 bis 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Eichbüel, Bazenheid

 → Kontakt Catherine Erni, Schulleiterin,  

T 071 932 38 31 / M 078 721 67 31,  

catherine.erni@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeindeverwaltung, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 30. April 2023

Kirchberg
Schulische Heilpädagogin / Schulischer 
Heilpädagoge für den Kindergarten 
12 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bazenheid

 → Kontakt Barbara Inauen, Schulleiterin, 

T 071 932 38 21, barbara.inauen@kirchberg-schulen.ch

 → Adresse Gemeindeverwaltung, Personalwesen, 

Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg

 → Frist 30. April 2023

Mörschwil
Schulische Heilpädagogik 
40 bis 70  Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Mörschwil

 → Kontakt Emil Wick,  

T 071 868 99 00, emil.wick@schulemoerschwil.ch

 → Adresse Schulgemeinde Mörschwil, Emil Wick, 

Schulleitung, Schulstrasse 10a, 9402 Mörschwil

 → Frist 24. April 2023

Muolen
SHP für 4. bis 6. Klasse 
30 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Muolen

 → Kontakt Sabrina Wolff, Schulleitung,  

T 079 487 75 42, schulleitung@schule-muolen.ch

 → Adresse Schule Muolen, Dorfstrasse 31, 9313 Muolen

 → Frist 31. Mai 2023

Neckertal
Schulische Heilpädagogik 
50 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule St. Peterzell

 → Kontakt Romana Gustin, Schulleiterin, 

T 071 377 13 14 / M 077 484 78 21,  

romana.gustin@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal,  

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023

Oberuzwil
ISF 
16 bis 20 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Oberuzwil

 → Kontakt Regula Linder, Schulleiterin,  

M 079 898 98 62, regula.linder@oberuzwil.ch

 → Adresse regula.linder@oberuzwil.ch

 → Frist 24. April 2023

Rapperswil-Jona
Schulische Heilpädagogik und/oder DaZ, 
Primarstufe 
30 bis 65 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wagen

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch › Stellen

 → Frist 31. Mai 2023

Rapperswil-Jona
Kleinklasse SHP 
75 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufenschuleinheit Burgerau, Rapperswil-Jona

 → Kontakt Cindy Häne,  

T 055 225 80 13, cindy.haene@rj.sg.ch

 → Adresse www.rapperswil-jona.ch › Stellen

 → Frist 30. April 2023
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Sprachförderzentrum Toggenburg
Logopädie 
16 bis 22 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wattwil

 → Kontakt Markus Notter,  

T 071 988 57 22, m.notter@sprachheilschule.com

 → Adresse Wilerstrasse 15, 9630 Wattwil

 → Frist 30. Juni 2023

Sprachförderzentrum Toggenburg
Klassenlehrperson 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wattwil

 → Kontakt Markus Notter,  

T 071 988 57 22, m.notter@sprachheilschule.com

 → Adresse Wilerstrasse 15, 9630 Wattwil

 → Frist 30. Juni 2023

Sprachförderzentrum Toggenburg
Lehrperson Unterstufe im Jobsharing 
6 bis 8 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wattwil

 → Kontakt Markus Notter, Institutionsleiter, 

T 071 988 57 22, m.notter@sprachheilschule.com

 → Adresse Wilerstrasse 15, 9630 Wattwil

 → Frist 30. Juni 2023

Sprachheilschule Rheintal
Logopädie 
60 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Balgach

 → Kontakt Divina Suarez, Schulleitung,  

T 071 555 03 02, d.suarez@sprachheilschule.ch

 → Adresse Sprachheilschule Rheintal, Suarez Divina, 

Hauptstrasse 19a, 9436 Balgach

 → Frist 30. Juni 2023

St. Gallen
Schulische Heilpädagogin /  
Schulischer Heilpädagoge 
8 bis 10 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Rotmonten-Gerhalde St. Gallen

 → Kontakt Marco Käppeli, Schulleiter,  

T 071 499 22 05, marco.kaeppeli@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 21. April 2023

St. Gallen
Schulische Heilpädagogik 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe Centrum Stadt St. Gallen

 → Kontakt Gianluca Zanatta,  

T 071 499 25 72, gianluca.zanatta@stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

St. Gallen
Ergänzungslehrperson/Teamteaching  
1. und 3. Klasse und ISF 6. Klasse 
5 bis 16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Riethüsli St. Gallen

 → Kontakt Martina Künzli, Schulleiterin,  

T 071 499 27 58, martina.kuenzli@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 15. Mai 2023

St. Gallen
ISF (Förderung/Begabungsförderung) 
10 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller,  

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023
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St. Gallen
ISF (Förderung/Begabungsförderung) 
15 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Boppartshof

 → Kontakt Romana Müller,  

T 071 499 20 10, romana.mueller@edu.stadt.sg.ch

 → Adresse personaladministration@stadt.sg.ch

 → Frist 30. April 2023

Waldkirch
Förderlehrperson 
45 bis 55 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Waldkirch

 → Kontakt Miriam Battocletti, Schulleitung Förderung, 

T 071 434 67 45, miriam.battocletti@schulewabe.ch

 → Adresse Schule Waldkirch-Bernhardzell, 

Schulverwaltung, Arneggerstrasse 13, 9205 Waldkirch

 → Frist 30. Juni 2023

Wil
Lehrpersonen ISF Zyklus 1 
43 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bronschhofen

 → Kontakt Miriam Stäheli, Schulleiterin,  

T 071 929 38 80, miriam.staeheli@swil.ch

 → Adresse Schulstrasse 1, 9552 Bronschhofen

 → Frist 28. Mai 2023

Wil
Schulische Heilpädagogin /  
Schulischer Heilpädagoge 
ca. 6 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Rossrüti

 → Kontakt Erna Stäger, Schulleiterin,  

T 071 929 37 97, erna.staeger@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 30. April 2023

Wil
Schulische Heilpädagogin /  
Schulischer Heilpädagoge 
10 bis 12 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Allee

 → Kontakt Barbara Vogel, Schulleiterin,  

T 071 929 36 67, barbara.vogel@swil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 30. April 2023

Verschiedene Fachbereiche

Buchs
Praktikantinnen und Praktikanten, 
Kindergarten 
80 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Schule Buchs

 → Kontakt Marina Lazzarini, Rektorin,  

T 081 755 75 26, schulverwaltung@buchs-sg.ch

 → Adresse Stadtverwaltung Buchs, Schulverwaltung, 

St. Gallerstrasse 2, 9471 Buchs

 → Frist 21. April 2023

Neckertal
Sport 
50 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort OZ Necker

 → Kontakt Martin Holenstein, Schulleiter OZ Necker, 

T 071 372 50 24, martin.holenstein@schuleneckertal.ch

 → Adresse Schule Neckertal, Schulverwaltung, 

Baumgarten 9, 9127 St. Peterzell

 → Frist 30. April 2023
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St. Gallen, Kath. Kantonssekundarschule
WAH / Textiles Gestalten 
70 bis 90 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort flade Gallusschulhaus St. Gallen

 → Kontakt Sonja Dietrich,  

M 079 397 04 63, sonja.dietrich@flade.ch

 → Adresse flade Gallusschulhaus,  

Moosbruggstrasse 21, 9000 St. Gallen

 → Frist 30. April 2023

Tübach
Schulsozialarbeiterin / Schulsozialarbeiter 
30 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Tübach

 → Kontakt Monique Sutter, Schulleiterin, 

T 071 844 23 11, monique.sutter@schule-tuebach.ch

 → Adresse Schulsekretariat Tübach,  

Kirchstrasse 18, 9327 Tübach

 → Frist 30. April 2023

Schulleitung

Goldach
Schulleiterin / Schulleiter Oberstufe 
90 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Goldach

 → Kontakt Elmar Hürlimann, Stelleninhaber, 

T 058 228 78 19, elmar.huerlimann@goldach.ch

 → Adresse Online unter www.schulpersonal.ch

 → Frist 28. April 2023

Schänis
Schulleiterin / Schulleiter Primarstufe 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schänis

 → Kontakt Peter Hofmann,  

T 071 244 94 80, info@schulpersonal.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 2. Mai 2023

Uznach
Co-Schulleitung Oberstufe 
45 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Felix Rüegg, Rektor,  

T 055 285 38 02, felix.rueegg@uznach.ch

 → Adresse Schule Uznach, Fredi Fäh,  

Leiter Schulverwaltung, Postfach 434, 8730 Uznach

 → Frist 24. April 2023

Uzwil
Schulleiterin / Schulleiter  
Oberstufe Uzeschuel 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uzwil

 → Kontakt Marion Harzenmoser, Schulpräsidentin, 

T 071 950 40 25, marion.harzenmoser@uzwil.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 28. April 2023

Uzwil
Schulleiterin / Schulleiter  
Primarschule Herrenhof 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uzwil

 → Kontakt Marion Harzenmoser, Schulpräsidentin, 

T 071 950 40 25, marion.harzenmoser@uzwil.ch

 → Adresse Online unter www.schulpersonal.ch

 → Frist 28. April 2023

Wil
Schulleitung 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Tonhalle

 → Kontakt Rahel Schwyter, Leiterin Bildung, 

T 071 913 53 83, rahel.schwyter@stadtwil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 30. April 2023
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Wil
Schulleitung 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Lindenhof

 → Kontakt Rahel Schwyter, Leiterin Bildung, 

T 071 913 53 83, rahel.schwyter@stadtwil.ch

 → Adresse Bitte bewerben Sie sich auf www.stadtwil.ch

 → Frist 30. April 2023

Weitere öffentliche Schulträgern

Gymnasium Friedberg
Informatik 
ca. 25 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Gossau

 → Kontakt Sarah Poltrum, Prorektorin Obere Abteilung, 

T 071 388 53 53, sarah.poltrum@friedberg.ch

 → Adresse Friedbergstrasse 16, 9200 Gossau

 → Frist 30. Juni 2023

Kantonsschule am Burggraben St. Gallen
Physik 
50 bis 70 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort St. Gallen

 → Kontakt Michael Näf, Prorektor,  

T 058 228 14 11, rektorat@ksbg.ch

 → Adresse Kantonsschule am Burggraben St. Gallen, 

Rektorat, Burggraben 21, 9000 St. Gallen

 → Frist 24. April 2023

Private Sonderpädagogik

Integrationszentrum Marienfried TISG
Primarstufe und Oberstufe 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 3. April 2023

 → Ort Niederuzwil

 → Kontakt Michael Schmid, Schulleiter,  

T 071 898 50 20, michael.schmid@ti-sg.ch

 → Adresse Integrationszentrum Marienfried TISG, 

Bahnhofstrasse 123B, 9244 Niederuzwil

 → Frist 30. April 2023

KJPD St. Gallen
Tagesklinik Haus auf Wiesen 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort St. Gallen

 → Kontakt Dipl. Arzt John Simon Kusic, 

T 071 243 46 46, bewerbung@kjpd-sg.ch

 → Adresse Stiftung Kinder- und Jugendpsychiatrische 

Dienste St. Gallen, Brühlgasse 35/37,  

Postfach 447, 9004 St. Gallen

 → Frist 31. Mai 2023

 → Link www.kjpd-sg.ch

Sonderschulheim Kinder Dörfli Lütisburg
Mathematik, Deutsch, Bewegung und Sport, 
allgemeinbildende Fächer,  
mehrheitlich auf der Oberstufe 
20 bis 25 Lektionen

 → Antritt 14. August 2023

 → Ort Lütisburg Station

 → Kontakt Andreas Hugentobler, Schulleitung,  

M 079 631 93 41, andreas.hugentobler@kinderdoerfli.ch

 → Adresse Schulleitung Sonderschulheim Kinder Dörfli, 

Altgonzenbach 35, 9601 Lütisburg Station

 → Frist 26. Mai 2023
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Sonderschulinternat Hemberg
3. bis 5. Klasse 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Hemberg

 → Kontakt Roman Möhr,  

T 071 378 68 61, r.moehr@sonderschulinternat.ch

 → Adresse Rütelistrasse 10, 9633 Hemberg

 → Frist 10. Mai 2023

Stiftung Balm
Heilpädagogin / Heilpädagoge oder 
Lehrperson (Mittelstufe) 
16 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort HPS Schänis

 → Kontakt Stephan Baldenweg,  

T 055 220 10 50, stephan.baldenweg@stiftungbalm.ch

 → Adresse stephan.baldenweg@stiftungbalm.ch

 → Frist 30. April 2023

Stiftung Hochsteig
Mittel- und Oberstufe 
2 bis 6 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Uznach

 → Kontakt Daniela Noser,  

T 055 556 19 00, daniela.noser@hochsteig.ch

 → Adresse Schulheim Hochsteig, Claudia R. Mattle, 

Gesamtleiterin, Hochsteig 1390, 9620 Lichtensteig

 → Frist 30. April 2023

Stiftung Kronbühl
Heilpädagogische Förderung 
20 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wittenbach

 → Kontakt Heidrun Ochsenreiter,  

T 071 292 19 50, heidrun.ochsenreiter@sh-k.ch

 → Adresse Stiftung Kronbühl,  

Ringstrasse 13, 9300 Wittenbach

 → Frist 30. Juni 2023

Stiftung Kronbühl
Heilpädagogische Förderung 
60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Wittenbach

 → Kontakt Heidrun Ochsenreiter,  

T 071 292 19 50, heidrun.ochsenreiter@sh-k.ch

 → Adresse Stiftung Kronbühl,  

Ringstrasse 13, 9300 Wittenbach

 → Frist 30. Juni 2023

Privatschulen

ISA Privatschule AG
Sekundarlehrperson phil. II  
mit Interesse an pädagogischer Schulleitung 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Rapperswil-Jona

 → Kontakt Martin Epper,  

M 079 385 14 72, martin.epper@isa.ch

 → Adresse ISA Privatschule AG,  

Holzwiesstrasse 12, 8645 Jona

 → Frist 30. April 2023

Mosaik-Schulen Ostschweiz
Fachlehrperson Zyklus 3,  
Englisch sowie weitere sprachliche Fächer 
40 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Mosaik-Schulen Ostschweiz Flawil

 → Kontakt Lotty Wohlwend, Präsidentin, 

T 071 966 10 48, info@mosaikschulen-ostschweiz.ch

 → Adresse Mühlestrasse 25, 9532 Rickenbach

 → Frist 31. Juli 2023

Waid
Untergymnasium und Oberstufe 
95 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Mörschwil

 → Kontakt Hanspeter Krüsi, Schulleiter,  

T 071 866 17 17, hanspeter.kruesi@waid.sg

 → Adresse Waid, Rorschacherstrasse 4, 9402 Mörschwil

 → Frist 31. Mai 2023
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Waid Mörschwil
Klassenlehrperson Primarschule 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Mörschwil

 → Kontakt Hanspeter Krüsi, Schulleiter,  

T 071 866 17 17, hanspeter.kruesi@waid.sg

 → Adresse Waid, Rorschacherstrasse 4, 9402 Mörschwil

 → Frist 31. Mai 2023

Ausserkantonale Schulen

Appenzell Ausserrhoden
Teamteaching 3. Klasse 30 bis 40 Prozent,  
ausbaubar bis 75 Prozent mit Sport  
3./4. Klasse und Teamteaching 4. Klasse 
30 bis 75 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2025

 → Ort Schulhaus Niederteufen

 → Kontakt Janine Haltiner,  

T 071 333 59 71, janine.haltiner@schule-teufen.ar.ch

 → Adresse Bitte nur digitale Bewerbungen

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Klassenlehrperson phil. II 
90 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bühler-Gais

 → Kontakt Marco Zehnder,  

T 071 791 80 87, marco.zehnder@schule-gais.ar.ch

 → Adresse Schulhausstrasse 1, 9056 Gais

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Fachlehrperson phil. I 
40 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Bühler-Gais

 → Kontakt Marco Zehnder, Schulleiter,  

T 071 791 80 87, marco.zehnder@schule-gais.ar.ch

 → Adresse Schulhausstrasse 1, 9056 Gais

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Sek phil. I 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Oberstufe Urnäsch

 → Kontakt Martin Wehrle, Schulleiter,  

T 071 364 14 83, schulleitung.urnaesch@bluewin.ch

 → Adresse Oberstufe Urnäsch,  

Unterdorfstrasse 36, 9107 Urnäsch

 → Frist 28. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Ergänzungslehrperson für unsere Mittelstufe 
20 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Wolfhalden

 → Kontakt Silvia Steinmann,  

T 071 898 82 86, silvia.steinmann@wolfhalden.ar.ch

 → Adresse Dorf 36, 9427 Wolfhalden

 → Frist 31. Mai 2023

Appenzell Ausserrhoden
Schulische Heilpädagogik 
50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Wolfhalden

 → Kontakt Silvia Steinmann,  

T 071 898 82 86, silvia.steinmann@wolfhalden.ar.ch

 → Adresse Dorf 36, 9427 Wolfhalden

 → Frist 5. Mai 2023

Appenzell Ausserrhoden
Ergänzungslehrperson für das 
Unterstufenteam 
40 bis 50 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Wolfhalden

 → Kontakt Silvia Steinmann,  

T 071 898 82 86, silvia.steinmann@wolfhalden.ar.ch

 → Adresse Dorf 36, 9427 Wolfhalden

 → Frist 31. Mai 2023
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Appenzell Ausserrhoden
2. Kindergarten 
87 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Bühler

 → Kontakt Norman Spirig, Schulleiter,  

T 071 793 17 29, norman.spirig@schule-buehler.ar.ch

 → Adresse norman.spirig@schule-buehler.ar.ch

 → Frist 24. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Lehrperson 5./6. Klasse AdL 
60 bis 70 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Heiden

 → Kontakt Hans-Peter Hotz, Schulleiter, 

T 071 890 08 55, hans-peter.hotz@schule.ar.ch

 → Adresse Schulleitung Heiden, Seeallee 6, 9410 Heiden

 → Frist 21. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Klassenlehrperson für 1./2. Klasse 
90 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Herisau

 → Kontakt Katja Egger,  

T 071 354 55 32, schulverwaltung@herisau.ar.ch

 → Adresse Schulleitung Herisau,  

Waisenhausstrasse 10, 9100 Herisau

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Lehrpersonen für Schulische Heilpädagogik 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Herisau

 → Kontakt Katja Egger,  

T 071 354 55 32, schulverwaltung@herisau.ar.ch

 → Adresse Schulleitung Herisau,  

Waisenhausstrasse 10, 9100 Herisau

 → Frist 28. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Ergänzungslehrperson / Teamteaching  
1./2. Klasse 
47 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Schule Herisau

 → Kontakt Alex Porta,  

T 071 354 55 63, schulverwaltung@herisau.ar.ch

 → Adresse Schulverwaltung,  

Waisenhausstrasse 10, 9100 Herisau

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Kindergartenlehrperson 
96.67 und/oder 60 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Herisau

 → Kontakt Markus Stäheli, Schulleiter,  

T 071 354 55 29, schulverwaltung@herisau.ar.ch

 → Adresse Waisenhausstrasse 10, 9100 Herisau

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Kindergartenlehrperson 
96.67 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Herisau

 → Kontakt Markus Stäheli, Schulleiter,  

T 071 354 55 29, schulverwaltung@herisau.ar.ch

 → Adresse Schulleitung Herisau,  

Waisenhausstrasse 10, 9100 Herisau

 → Frist 30. April 2023
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Appenzell Ausserrhoden
Kindergarten 
15 bis 25 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Kindergarten Schwellbrunn

 → Kontakt Nef Claudio, Schulleiter, (Mo bis Do), 

T 071 352 75 81, schulleitung@schwellbrunn.ar.ch

 → Adresse Schule Schwellbrunn, Claudio Nef,  

Schulleiter, Sommertal 1079, 9103 Schwellbrunn

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Oberstufenlehrperson Mathematisch-
Naturwissenschaftlich, mit/ohne 
Klassenlehrfunktion 
60 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Speicher

 → Kontakt Blumer Marc, T 071 343 71 00,  

marc.blumer@schule-speicher.ar.ch

 → Adresse Schule Speicher,  

Schupfen 10, 9042 Speicher

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Klassenlehrperson 3. Klasse 
70 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Speicher

 → Kontakt Pascal Hofstetter, Schulleiter, 

T 071 343 71 00, pascal.hofstetter@schule-speicher.ar.ch

 → Adresse Schupfen 10, 9042 Speicher

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Klassenlehrperson AdL 3. bis 6. Klasse 
70 bis 90 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Speicherschwendi

 → Kontakt Pascal Hofstetter, Schulleiter, 

T 071 343 71 00, pascal.hofstetter@schule-speicher.ar.ch

 → Adresse Schupfen 10, Speicher

 → Frist 30. April 2023

Appenzell Ausserrhoden
Schulische Heilpädagogik 
30 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Urnäsch SHP

 → Kontakt Martin Wehrle, Schulleiter,  

T 071 364 14 83, martin.wehrle@schule-urnaesch.ar.ch

 → Adresse Unterdorftstrasse 36, 9107 Urnäsch

 → Frist 27. April 2023

Appenzell Innerrhoden
Klassenlehrperson 1. Sek, phil. I 
70 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Appenzell, Oberstufe

 → Kontakt Daniel Brülisauer, Schulleiter, 

T 071 788 49 51, daniel.bruelisauer@schulen.ai.ch

 → Adresse Unterrainstrasse 7a, 9050 Appenzell

 → Frist 20. April 2023

Appenzell Innerrhoden
Oberstufe phil. I 
60 bis 85 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Appenzell, Oberstufe

 → Kontakt Daniel Brülisauer, Schulleiter, 

T 071 788 49 51, daniel.bruelisauer@schulen.ai.ch

 → Adresse Unterrainstrasse 7a, 9050 Appenzell

 → Frist 20. April 2023

Glarus
Logopädie 
40 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule an der Linth

 → Kontakt Heinz Zeller, Institutionsleiter, 

T 055 617 27 80, h.zeller@schule-linth.ch

 → Adresse Koloniegut 1, 8866 Ziegelbrücke

 → Frist 30. Juni 2023
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Graubünden
Schulleiterin / Schulleiter 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schule Untervaz

 → Kontakt Loris Zanolari, Schulratspräsident, 

M 078 401 12 39, loris.zanolari@untervaz.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 24. April 2023

Schwyz
Co-Schulleiterin / Co-Schulleiter 
100 bis 130 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Gemeindeschule Schwyz

 → Kontakt Christina Huber, Rektorin a.I., 

T 041 819 07 90 / M 079 296 58 07,  

christina.huber@gemeindeschwyz.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 24. April 2023

Schwyz
Klassenlehrperson für die 5. Klasse 
(Mittelstufe 2) 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Wangen 

 → Kontakt Nicole Tettamanti, Schulleiterin, 

T 055 460 12 07, schulleitung@pswangensz.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 20. April 2023

Schwyz
Klassenlehrperson für die  
Mittelstufe 1. bis 3. Klasse 
80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschule Wangen

 → Kontakt Nicole Tettamanti, Schulleiterin, 

T 055 460 12 07, schulleitung@pswangensz.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 20. April 2023

Schwyz
Bilingualer Unterricht,  
Fachlehrperson für Sprachen/
Musik/Schaltstelle/Werkklasse, 
Klassenlehrpersonen Sprachen,  
Schulische Heilpädagogin 
40 bis 100 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Sek 1 March, Buttikon, Siebnen, Lachen

 → Kontakt Angelika Meier,  

T 055 451 22 19, angelika.meier@sek1march.ch

 → Adresse rektorat@sek1march.ch

 → Frist 1. Mai 2023

Thurgau
Klassenlehrperson 1. Sek E – phil I 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Amriswil – Sekundarschule Grenzstrasse

 → Kontakt Hans-Ulrich Giger,  

T 071 411 20 92, hugiger@schuleamriswil.ch

 → Adresse Untere Grenzstrasse 13, 8580 Amriswil

 → Frist 30. April 2023

Thurgau
Schulleiterin / Schulleiter Primarschule 
70 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Primarschulgemeinde Ermatingen

 → Kontakt Peter Hofmann,  

T 071 244 94 80, info@schulpersonal.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 24. April 2023
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Thurgau
Kindergarten 
100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schulzentrum Oberhofen, Münchwilen

 → Kontakt Rolf Thalmann, T 071 553 73 01,  

rolf.thalmann@schule-muenchwilen.ch

 → Adresse Schule Münchwilen,  

Eschlikonerstrasse 7, 9542 Münchwilen

 → Frist 2. Mai 2023

Thurgau
6. Primarklasse 
100 Prozent

 → Dauer 1. August 2023 bis 31. Juli 2024

 → Ort Schulzentrum Oberhofen, Münchwilen

 → Kontakt Rolf Thalmann, T 071 553 73 01,  

rolf.thalmann@schule-muenchwilen.ch

 → Adresse Schule Münchwilen,  

Eschlikonerstrasse 7, 9542 Münchwilen

 → Frist 2. Mai 2023

Thurgau
Schulleitung 
65 Lektionen

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schulzentrum Waldegg

 → Kontakt Lukas Weinhappl, T 071 553 71 01,  

lukas.weinhappl@schule-muenchwilen.ch

 → Adresse Schule Münchwilen,  

Eschlikonerstrasse 7, 9542 Münchwilen

 → Frist 31. Mai 2023

Thurgau
Hauswirtschaft 
16 Lektionen

 → Antritt 14. August 2023

 → Ort Sekundarschule Altnau

 → Kontakt Marius Ettlinger, Schulleiter,  

T 071 531 18 10 / M 079 682 17 98,  

schulleitung@sekaltnau.ch

 → Adresse Sekundarschule Altnau,  

Güttingerstrasse 8, 8595 Altnau

 → Frist 30. April 2023

Thurgau
Kindergärtnerin / Kindergärtner 
70 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Volksschulgemeinde Bichelsee-Balterswil

 → Kontakt Brigitte Bellmont, T 071 971 50 02, 

schulleitungprimar@schulenbichelsee.ch

 → Adresse Schulstrasse 27, 8362 Balterswil

 → Frist 30. April 2023

Thurgau
Schulleiter / Schulleiterin  
Primarschule und Kindergarten 
80 bis 90 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Volksschulgemeinde Bichelsee-Balterswil

 → Kontakt Andrea Schwager, M 076 330 11 92,  

andrea.schwager@schulenbichelsee.ch

 → Adresse Schulstrasse 27, 8362 Balterswil

 → Frist 30. April 2023

Thurgau
Primarlehrperson 1. Klasse 
ca. 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Volsschulgemeinde Egnach, Neukirch

 → Kontakt Sascha Angehrn, Schulleiter Primar, 

T 071 474 79 06, sascha.angehrn@schulenegnach.ch

 → Adresse Volksschulgemeinde Egnach, 

Schulverwaltung, Amriswilerstrasse 4, 9315 Neukirch

 → Frist 30. April 2023
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Thurgau
Sekundarlehrperson  
(Mathe, NT, Sport, ev. Englisch) 
60 bis 70 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Volksschulgemeinde Egnach, Neukirch

 → Kontakt Sascha Angehrn, Schulleiter Sekundar, 

T 071 474 79 06, sascha.angehrn@schulenegnach.ch

 → Adresse Volksschulgemeinde Egnach, 

Schulverwaltung, Amriswilerstrasse 4, 9315 Neukirch

 → Frist 31. Mai 2023

Thurgau
Schulleiterin / Schulleiter Zyklus I und II 
80 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Volksschulgemeinde Wigoltingen

 → Kontakt Peter Hofmann,  

T 071 244 94 80, info@schulpersonal.ch

 → Adresse www.schulpersonal.ch

 → Frist 21. April 2023

Zürich
Je eine zweite, dritte und vierte Klasse 
40 bis 100 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Schulhaus Rooswis, Gossau

 → Kontakt Ruedi Eicher, Schulleiter,  

M 079 262 34 32, ruedi.eicher@schulegossau-zh.ch

 → Adresse Schulverwaltung,  

Laufenbachstrasse 7, 8625 Gossau

 → Frist 31. Mai 2023

Zürich
Logopädin / Logopäde 
40 bis 80 Prozent

 → Antritt 1. August 2023

 → Ort Stiftung Vivendra, Dielsdorf

 → Kontakt Kim Mutzig, Bereichsleiter Therapie, 

T 044 855 16 00, kim.mutzig@vivendra.ch

 → Adresse Online unter www.schulpersonal.ch

 → Frist 28. April 2023
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